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Finanzausgleich.
Wenn man auf die Grundursache der heutigen

Finanznot des Reiches sowohl wie der Lander und der
Gemeinden zurückgehen will , so findet man natürlich
auch hier , wie in fast allen anderen Noten unserer
Zeit den Krieg als Vater aller Drnge. Oder u.n es
deutlicher zu präzisieren : die falsche Steuerpolitik des
5>errn Dr . Helfserich,  der mit einer Kriegsanleihe
nach der anderen dem Arbeiter und Angestellten und
dem kleinsten Rentner seine Sparpfennige aus der
Tasche zog, statt so gut wie möglich mit laufenden
Kriegssteuern die Kriegsausgaben zu decken. Diesen
Weg hat man bekanntlich in England eingeschlagen
mit dem Erfolge , dah zum ersten Male der englische
Staatshaushalt in diesem Jahr wieder einen Überschuh
von 40 Millionen Pfund aufweist, ein Erfolg , der Eng¬
land vor kurzem gegenüber den Vereinigten Staaten
zu der nicht ohne Stolz gegebenen Erklärung veran-
lahte dah es nunmehr seinen Zinsendienst an die Ver¬
einigten Staaten aufnehmen wird

In den Jahren 1919 und 1920 kam dann die Erz-
bergersche Steuergesetzgebung, die aus dem deut,chen
Krieasschlsndrian heraus einen Weg zur Gesundung
suchte und die Finanzverfassung und Finanzverwaltung
des Deutschen Reiches äuf 5 neue Grundlagen stellte,
^hr grundsätzlicher Wesenszug lag darin dah sie die
gesamte Steuerhoheit aus das Reich ubertrug und die
Länder und die Gemeinden zu dessen Kostgängern
machte Ein bestimmter Prozentsatz der Einkommen-,
Umsatz- und Verkehrssteuern wurde ausgeworfen um
sie für den materiellen Verlust ihrer eigenen Steuer-
einnabmen zu entschädigen. Zwar hat diese Neuord¬
nung von Anfang an an manchen Stellen lebhafteste
Ablehnung gefunden, und auch heute noch Hat man sich
durckmus nicht überall mit ihr ausgefohnt Nichts-
destoweniger denkt heute wohl niemand im Ernst daran,
diese Entroicklung rückwärts revidieren zu lallen die
für den Unitarismus des Reiches eine neue Grundlage
gelegt hat Leider aber kann ebenso wenig behauptet
werden dah die neue Regelung bisher zu befriedigen¬
den Ergebnissen für die Länder und die Gemeinden
geführt hätte . Die Ursache dafür liegt letzten Endes
in der Notlage des Reiches selbst. Wenn es dem gan¬
zen Körper schlecht geht, so kann es naturgemah seinen
Gliedern nicht gut gehen. Die Rotgemem chaft des
ganzen deutschen Volkes springt hier sinnfällig in die
Augen - die Lebensfähigkeit des Ganzen bedingt die
Lebensfähigkeit der Teile und umgekehrt . Diese Rot-
aemeinschaft aber wird unabänderlich sein, solange der
Druck des Versailler Vertrages auf uns lastet , solange
unsere Reparationsverpflichtungen nicht gemildert wer¬
den und unerhörte Summen verschlingen, während doch
die sozial-kulturellen Aufgaben des Reichs sowohl wie
der Länder und Gemeinden zwar leider eingeschränkt
werden müssen, aber unmöglich abgebaut werden
können. ^ t . .

Alle diese Fragen stehen auf der Tagesordnung der
Würzburaer Finanzkonferenz , die dazu berufen ist, in
gemeinsamer Zusammenarbeit der einzelstaatlichen und
des Finanzministers des Reiches das unendlich schwere
Problem zu lösen, einen Finanzausgleich zu ftndcn.
Mit allzu großen Erwartungen wird man ihr nicht
gegenüberstehen dürfen . Das beweist auch die Bemer¬
kung in der Eröffnungsrede des Reichsfinanzministers
Dr Hermes,  dah irgend eine Ordnung der Finanz¬
verfassung bei der die Länder und Gemeinden wesent¬
lich anders daständen als heute, undenkbar sei, solange
der fast untragbare Druck der wirtschaftlichen uns poli¬
tischen Lage sich weiter auswirke . Eewih darf man
hoffen dah eine Reihe bisheriger Schwierigkeiten nur
unvermeidliche Begleiterscheinungen der Übergangs¬
zeit insbesondere unserer schwankenden wirtschaftlichen
und volitischen Verhältnisse , waren und dah Gesetz¬
gebung und Verwaltung sich allmählich ein,pielen
werden. . . . . . .

Nicht wenig kann zur Erfüllung dieser Hoffnung
beiaetraaen werden, wenn der Reichstag bemüht blei¬
ben wird , künftighin die Steuergesetzgebring einheitlich,
klar übersichtlich und verwaltungstechnisch ausführbar
zu gestalten Das Steuerkompromih hat damit immer¬
hin ' schon einen achtungsrr rten Anfang gemacht. Ware
der Reichstag vordem schon in denselben Bahnen ge¬
wandelt , so hätte es nicht geschehen können, dah Dr.
Hermes jetzt erklären muhte, Länder und Gemeinden
würden erst im Laufe dieses Sommers erfahren mit
welchen Beträgen an Einkommen- und Korperschafts-
steuern sie für das Jahr 1920/21 und 19- 1 - 2 endgül¬
tig zu rechnen haben. Das Pflaster , das Dr . Hermes
auf diele Wunde legte, dah nämlich nach einem vor-
läufiaen Abschluß für das Rechnungsiahr 1921 die
Reichseinnahmen aus Steuern und Nbgaben mit einer
Summe von nahezu 90 Milliarden rund ^ Milliar¬
den mehr gegenüber dem Voranschlag betragen haben,

Morgen-Ausgabe.
scheint für den ersten Augenblick in der Tat ein er¬
freulicher Beweis dafür , dah das Rad der Reichs-
finanzverwaltung nunmehr richtig im Schwünge
Man wird dieses begrühsnswerte Ergebnis aber nicht
nur auf die von Hermes selbst angeführte ^ eldcntwcr-
tung zurückführen müssen, sondern auch auf den Um¬
stand, dah tatsächlich mit der Einziehung der « teuern
Überhaupt erst im Jahre 1922 begonnen worden ist.
Wenn Minister Hermes an dieses Ergebnis die vo ?f-
nunq knüpfte, es könnte nicht mehr lange dauern , v.s
2 ? * «Von Sch- » --i- >->. -n d- , llmft -Mng ul« ,
wunden seien, so können wir leider diese Hoffnung nicht
mit vollem Herzen teilen . In erster Linie ist zu .wün¬
schen, dah die Finanzminister den Weg finden , aus dem
der unerträglich gewordenen Notlage v̂or allem der
Gemeinden abgebolfen werden kann Im Falle datz
sie dieses Heilmittel entdecken, wird diese Konferenz
eine Arbeit geleistet haben , zu der sie sich beglück¬
wünschen kann Wenn die Finanzlage der Lander , wie
Dr Hermes meinte , „immerhin noch «ls erträglich zu
bezeichnen sein sollte, so wird sich vielleicht hier wenn
auch nicht der Weg ins Freie , so doch ein Ausweg aus
der bittersten Not eröffnen!

201. ♦ 70. Jahrgang.

Sie saftteij her WienZ!« R>i»N.
W. T.-B. Würzbur,. 28. Avril . Auf. Einladung des

Reichsministeis der Finanzen lst Rer eme Kon seren, zw
ftfitTTITKflQtftTPttfTt QTl 3)0T bt6 (jtnftttÄlTlttltJt fl
deutschen Länder und die Minister des Innern tennebmem
Aus der Tagesordnung stehen die wichtigen et ragen oes
Finanzausgleichs »wischen Reick . Lander
undEemeinden.

Reichsminister Hermes
eröfsnete die Konferenz mit einer Ansprache. in der " E-
sübrte fcafe es nickt nur eine verfaNuv.gsmatziae Di lmr.
sondern eine unmittelbare Lcbensnotwendigkeit bes  J?
sei die Länder und Gemeinden lebensfähig ^>« eruinen.
Nickt minder aber seien die Lander und K -Ml ^den aus den
B stand und Ne Leistunossäbigleit des- Reickxs angewiesen.

kän°fe7 ^ Der Mnamm-nistê lmü Rrvor d°h die" Finanz-

w Mslückt der Tallachen se'. die auf eine Nei.entwi.>lUNg

M'kenr-ô itUcberi VeivsliÄtunaen und sein< Gliederv r̂ einem

M$mji  tsM .’sm ,psm

W -M
sehen asten, wellen st« nickt nur rn 'brer relativen Sohe^ ,%V;S 'ß
tet Gcdanke nickt srrtzuweisen ist. es wustte IN dem einen
ode- and. ren Faste.dock eine n to  Re *eJ5 » o r I a m f e 11
möglich sein Au? der anderen Seite stnd die Realsteuernmoaliw urn. oönde-cn neu geordnet, redack in
p̂ iinen Ländern nack"längst nickt vast avsnenuüt. In

Rm FRle ist die Lage der Gemeind - n aan,ü - 1, « *11 A m i t r t a e t als tote der Lander. Aum
Si Wrt/Irrf Mir aemefsen werden an der Not des Reiches.

s& Äas ;,rjf & f.t |
weunllicken um Moraste ^ aaen. ^ ^ «^ e,betrat d ekinnahmcn de die andere dnaeaen die
Ästckiiste welche die Länder und Gemeinden...anlählick eineri 1! ”! . : m-c,mienoehölter erh.llten wurden. Werden
^ ^m-nöii?/nhcrmnls erhöht in steinen auck die Zahlungen%Ä *“Ä W mt io baS eine Deckung durch
P . ickisst-iierai-teile je länger desto mehr ans dem Bereich«ick.kcH rilrft (5s wird dahin zn streben sein, das,der Moaliwicl. . ... ^ R»ick selber etatmäßig ver-
tretb1l" N AÜsgabe und für die Hausbaltumien der Länder«^ Gemeinden zu einer Einnabmc g-stalt-t werden« d,e
StWtal w >«w berechenbar ist. und zwar auf einer
istr̂ io« künftiaen Gebaltsveränderunnen gültigen Grunh-
nne Bei einem Cnstem fester Zuschüsse wird den Landern

und Gemeinden cinerleits ein geregelter Haushalt, ermag-
ttcki andereisc' ts ihre Finanzhoheit «ewahrt. Mögen Re
icniä-n Bcsrreckungcn dazu beitragen., den Gellt der Em,g-
leit und des Vertrauens »u fördern.

As nliiM ßteignis des MW AM.
tt  föenua 29 Avril (Drabtmeldung unseres Sonder-

beiickteistatters.) ' Das entscheidende Ereignis d^ aeitnsenTages ist die Variier Relle des ..sranromman Delegieren
Barth ev.  über deren Beweggründe man sich aus .me.n
nickt recht im klaren, ist. Es bebt einstweilen lest das
Bartbou sich nach Paris begeben wird, und zwar nickt, ww
ursprünglich beabsichtigt, gestern abend, sondern erst heu^früh. Gewisse Kreise in Genna nehmen an. dah Re Avrem
Vartbous nach dessen cisenen Erklärungen nl.ch,t kndLull.S
kll , wird, und bringen sie in Zusammenhang mit den nickt
uerbeblten DifserenzeN  zwucken Bartbou und Pomcars.
Jedenfalls wird Bartbou dem französischen Mlmttervrast-
Rnten Re Ansicht Lloyd.. Georges über Re ^ niuberusende
Konferenz der Sinnatarmackte des Versailler Vertrage- vor^legen. Der fianzöusche Standpunkt ist der. dah Po incar»
die Kr nierenz als solche nickt ablehnt, st« aber erst nack, Be
enfcieimn der Derhandlungen in .Denn, abzubalten wünscht,fvtvp»* ntcfit in C>CTtuci. darrsor Äoondnrknk loticiii ucn«
ofst bar inspiriert dabin ans . dah man. ein Zusammen-
tr en mit den Deutschen auf gleicher.Stmc unbe. ng ver-
meiden müsse In Paris ist man. übrigens der Anstckt dah
die Relle Barthous auf die I m t io t , oeVo in ca res
Äiiriirfaufiibren ici. Pon bern Ern -öuis seiner uns
»einer Bcfprcckung mit Poincarü wird naturgemah sehr mel
^ ^ Die Mr morgen angeseüte Vollstkung der Konferem von
Genua ist auf Mittwoch versckoben. worden... Die russ i >me
Frage  scheint dadurch ihrer Lomng na^ .gekommen LUsein das; rin neues Memorandum an die Stelle des uon-
done-- Memorandums treten soll. In dem iobr geschml ab-
aefahten Formular wird mit Rücksicht aus Re Empsinolich-
keit der Rüsten die Frage der Hilfeleistungen osfxri. ange¬
schnitten Das Memorandum spricht von der Gründung
eines in t « in atiä nalen Konsortiums  über .Aus-
subierlcichterungenusw. Auch di« Rüsten betonen ibzer-
skits ifir großes Intereste an dem Zustande.ommen eme^Neiständiguns In einer Unterredung erklärte Ra kow ski
gestern abend unserem Vertreter Rusland ier bereit, alle
Antiaggrestionsvläne zu unterstützen und alle rumimen
Schulden anruerkennen. auck dieienigen. die von den burger-
lichcn Regierungen eingenangen wurden. Dagegen, wird Re
Saw etregicrung die Schäden die unter dem weihen Terror
ken-ullach wurden nickt bezahlen, und ebensowenig Re
eigentlickren Kries6l<̂ulden anerkennen. . . ,Wie iL böre> soll eine an «o i 11® i « h « » ffl e
Abmachung «rotieren . Re insbesondere Re Verhältnisse
in China und eine divlomatllcbe sowie militärische Rncken-Lckwa behandelt Die Abmachung fall sur. Iaoan m Rord-
ckina und Sibirien für Frankreich in Südchina den Em-
luh der Länder sickern. Auherdem soll das Abkommen beide

Staaten gegenüber dem starken Gewicht des Bündnissesw,.atand und Amerika in diplomatischer, militari-
fcher̂und marknetecknischer Hinsicht schützen. Es. ist natürlich
abzuwarten wie stck derartige Llbmackunaen im emz lnenni.anehwen Das Bekanntwerden von Einzslbeiten der Ab-
wachung st weit ste kebt schon an die Öffentlichkeit gedrungenNnd w'nd nack, der Aufsastung unseres Gewabrsmannes die
aierfckärfung des engiisch-framöfifchen Konsflkis und Re ver«
Urf e Äklihnuna des französischen Standpunktes, durch
Sawietruhlond da-- in der Frage Wladiwostok bei dessen
BeRutung als ' sroher Handelshafen für den Vacllic beion.
ders empfindlich ist. bedeuten.

Poincarck an Lloyd ,George.
v Bari«. 29. Avril Der ..Chicago Tribüne" zufolge

bat Voinc 'ärö  durch Vermittlung der französischen Ab-in Kenua dem englischen Ministerpräsidenteneine
ku ?z- P- riönli che Note  überreichen losten, in der er
rklürt dah er erstaunt und peinlich berührt  sei.

dah der englische Ministerpräsident Re in Boulogne ge¬
gebenen feierlichen Versprechen umwerfe und das Reva-
rationsvroblem in Genua erörtern  lasten wtu.
Im englischen Unterbaus erklärt man. dah es zum erstenmal
geschehen sei dah ein französticher Ministerpräsident >o
e n er g i sch z u 2 ov d George  spreche Falls Bartbou
nack seiner Rückkehr nach Paris melden sollte dah Lloyd
..George aus dem Zusammentritt des Obersten Rates bebar̂ .erickeint die wertere Teilnahme üer .«ranro-
sischen Abordnung  an der Konferenz zweifelb »st
und ebenso eine Rückkehr Bartbous nach Genua.

Genua und die Frage der Arbeit,
r Genua . 29. April . (Drahtmeldung unseres Son¬

derberichterstatters .) Die italsienischen Gewerkschaften
haben in den letzten Tagen Facta und Schanzer mrt-
aeleilt , dah es u n m ö g l r ch sei, die Prüsung der Fra¬
gen der Arbeit der Konferenz von Genua a n z u v e r-
trauen.  Sie verlangen die Bildung einer inter¬
na tiona len Konferenz,  die sich ausschliehlich
mit den Fragen der Arbeit beschäftigen soll. Dieses
Verlangen der italienischen Gewerkschaften wurde von
Facta <ind Schanzer in der Wirtschaslskommisston
unterstützt, aber nur ein Teil der Gewerkschastswunsche
wurde erfüllt Die Prüfung der Arbeitsfragen wurde
einer Kommission  überwiesen . Diese Kommission
wird aus den Vertretern der deutschen, norwegischen
und holländischen Gewerkschaften und aus diplomati¬
schen oder fachmännischen Vertretern der deutschen,
italienischen, französischen, schweizerisch-fn, sapanischen,
englischen und po.nischen Delegation bestehen.

Eine französisch-belgische Wirtschaftseutente.
\V T -B. Paris . 28. April . Rack dem ..Temvs" . bat

Ministervi äsident Voincarö  eine Abordnung, oer cran-
zösisck-belg'schen Wirtschaftskommiiiion m Brustel emv-
fangen, die stck ihm gegenüber über Re Notwend.gleit einer
wirtscho f t l i ch en En r e n t e F .r ankr e , chs und
Belgiens  ausgesprochen bat. Porncars erklärte »eine
Zvstimmuns und füßte bmzu. dah die VerbandlungLN su
diesem Zweck unverzüglich anfgenommen werden
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Das Memorandum an Rußland.
II . Genua , 29. April . (Drahtmeldung unseres Son¬

derberichterstatters .) Das Memorandum der Alliier¬
ten in der ruffischen Frage ist den Sachverständi¬
gen übergeben  worden . Es enthält etwa folgende
Wesentliche Punkte : Im englischen Parlament soll ge¬
gebenenfalls ein Antrag eingebracht werden , die für
Rußlands Kredite zur Verfügung stehende Summe zu
erhöhen . Aus Grund des Kreditvorschlages der engli¬
schen Regierung ist diese berechtigt,, im Jntereffe des
englischen Exportes nach Rußland Rußland 20 Mil¬
lionen Pfund Sterling zur Verfügung zu stellen, um
auf diese Weise den Export von Waren nach Rußland
finanziell zu unterstützen. Es ist aber unbedingt er¬
forderlich, daß die russische Regierung den Export von
englischen Waren erleichtert . Frankreich  kann
zum wirtschaftlichen Wiederaufbau beitragen durch die
Entsendung von Fachleuten nach Rußland und dadurch,
daß es seine industriellem Unternehmungen , die in Ruß¬
land intereffiert sind, anweist . Rußland gegenüber eine
größere Toleranz walten zu lasten. Frankreich hat
auch diesbezügliche Vorschläge in Arbeit und ihre Vor¬
lage an die Konferenz steht bevor . Italien  ist be¬
reit , alle Unternehmungen , die die Wiederaufrichtung
Rußlands zum Ziel haben, zu unterstützen. Außerdem
ist Italien gewillt , an der Hebung der ruffischen Land¬
wirtschaft durch eine Kreditoperation sämtlicher land¬
wirtschaftlichen Organisationen und außerdem durch
eine Teilnahme an einer föderativen Vereinigung zur
Wiederherstellung der industriellen und geldwirtschaft¬
lichen Versorgung Rußlands teilzunehmen . Belgien
will durch seine industriellen Unternehmungen , die in
Rußland intereffiert find, am Wiederaufbau der ruffi¬
schen Volkswirtschaft teilnehmen , aber nur unter der
Bedingung , daß auch die Rüsten ihrerseits diese Aktion
nach jeder Richtung unterstützen. 251 Millionen Fran¬
ken Kredite wurden zur Wiederherstellung des belgi¬
schen Ausfuhrhandels festgesetzt. Die ganze Summe
ist noch versügbar und könnte im Jntereffe Rußlands
verwendet werden. Sehr viel versprechende Hilfs¬
leistungen wurden auch von Japan  in Aussicht ge¬
stellt. Um den Handel mit Rußland zu beleben, ge¬
wahrt die japanische Regierung an Rußland einen
6-Millionen -Pen -Kredit.

Der zweite Artikel des Memorandums besaht sick mit
den Staatsschulden der  S ow j e t r e g i e r u n «
und der früheren Remerunsen Rußlands. Man in sich
darüber einig, dah von der Gesamtsumme der Finanz-
Okkupationen, die in der Kasse der Sowietrcaieruna zu Lasten
der anderen Regierunaen und zu Händen der Sowietreare-
ums liegt, eine D u rchsckn it t s l umm e f«st«ecki,t und
den Alliierten runeteilt werden müsse. Die Festfetzuna
dieser Durchschnittssumme. die Höbe des Kapitals und dre
Zinsen, die während des Krieges an Rußland durch ander«
aeacben wurden, sollen auf dem Weg der Arbritaae  er¬
ledigt werden. Ein Arbitraaegerrchtsbok. bestehend aus
drei Miigliedern. die durch den Präsidenten des standmen
internatiimalen Gerichtshofes oder durch den Gerichtshof
der Bereiniaftn Staaten von Nordamerika oder durch den
Rat des Völkerbundes ernannt werden lallen, wurde sofort
gegründet — Artikel 4 verpflichtet die.,Sowietregienma.
die Schulden der lokalen Behörden  und der
öffentlichen Unternehmungen anerkennen zu lauem

Erklärungen Rakowskis.
ü . Genua. 29. Avril. (DrabtmeIduna unseres Eonder-

berichtersiatters.) Es ist sehr leicht zu konstatieren laste
mir gestern Rakowski  interner Unterredung, dah dieKonseren,arbeiten eine Unterbrechung erlitten haben, aber
ich erkläre, dah diese Unterbrechung nick,t durch die
russische Delegation verursacht  wurde . Wenn
die Konferenz nicht mit Mihtrauen durch und durch geimpft
wäre, so hätte man den Vertrag von Ravallo ganz anders
auffaffen müssen, um so wehr. als . ich. bereits erklärte dah
dieser Vertrag keinerlei militärische Klauseln
enthalte, die gegen eine dritte Macht angewandt werden
könnten. Es ist klar, dak, man in Genua die vielen russi¬
schen Fragen nickt losen, sondern nur die Grundlage zu der
Lösuna finden wird. So ist es moalick. mit solchen Landern
Vertraue abzuschlieben. die an der russischen Fra«« inter¬
essiert sind: es ' st aber ausgeschlossen, daß man nnt einem
einzigen Durckschnittsvertrag auskom.men wird Ick erklace
offen dah die russische Regierung n>« emen anderen Staat

Wiesbadener Tagblatt.
weder direkt noch indirekt anareiren wird. Wir benötigen
Frieden  und wellen ihn unter allen Umstanden aufrecht
erkalten. Wir weiden nie das Blut der Arbeiter der Welt
vwaftßen. Wenn die Friedensvertragr. die nach dem Kriege
abm schliffen worden sind, ausreichend und befriedigend
wären, so oätte die Konferenz von Genua uberbanpt rtum
stattzufinden brauchen. Aber wenn man die Lol uns von
Genua erhofft so muh diese Konferenz über allen Frie-
devsvertrauen stehen,  die abseicklonrn wurden.
In der russischen Frage bat man immer die Verganuenhen
geprüft und niemand hat uns gesagt, was. wir zu unserer
Rekor.stivklion brauchen. Wir stad bereit, alle unsere
Schulden anznerkennen. auch dieienlgen. die von der bürger¬
lichen Regierung gemacht wurden Andererseits bâ n wirur'geheure Schäden durch Wrangel. Koltsckak und Dcnekin
erlitten Ich berufe mich aus das Beispiel der Geschichte,
immer haben die fremden Regierungen die in anderen

Ländern verursachten Schäden bezahlt.. Dw Sowleneuie-
rung verlangt die Annullierung der Krie«ssch.ulden. . Unsere

(43. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.
Saul und David.

Roman von Adelheid Weder.
Ulrich zog beim Anblick dieses kostbaren Geschenkes

unwillkürlich die Brauen zusammen, sagte aber nichts;
denn vom Nebenraum , dem Musikzimmer. erklangen
die feierlichen Akkorde des Harmoniums , und die
Männer fielen in den hellen Sopran Lindas und Eisels
mit ihren dunklen Stimmen ein:

„O du fröhliche, o du selige, gnadenbnngende
Weihnachtszeit !"

„Enadenbringend !" „ .
Nach dem Beschenken, bei dem Linda , ihr Vater

und Heimhofer sich in Lustigkeit, Neckereien und Dank¬
sagungen überboten und Eifel still ihres Vaters Hand
hielt und sie von Zeit zu Zeit verstohlen küßte, und
nach dem üppigen , von Heimhofers Champagner be¬
feuerten Nachtmahl faß die Familie mit ihrem Gast
im Hintergründe des Weihnachtszimmers und schaute
in die wieder angezündeten Lichter des Christbaumes.
Linda hatte Sekt eingeschenkt und dabei im Eis ver¬
steckt und sorglich verpackt noch kleine Päckchen ent¬
deckt. die sie auf ein Zeichen Heimhosers heimlich ein¬
steckte. Als sie sie im Korridor auswickelte, fand sie
Schmuck darin von einer Kostbarkeit , die, das wußte
sie genau, seine Rückgabe an den Schenker bedingt
hätte . Sie machte sich auch selbst weiß, daß sie's tun
werde ; nur wollte sie ihn erst ein Weilchen zum Trost
des Gebers tragen . Und sie steckte einen an einer
Nadel befestigten großen Brillanten in den hochge¬
türmten Knoten ihres üppigen roten Haares und
freute sich eine Weile im Korridor über fein Funkeln;
dann betrat sie ganz dreist mit dem Schmuck das Weih¬
nachtszimmer, überzeugt , daß weder Ulrich noch Eifel
ihn bemerken würden . Ihrem Vater aber blinzelte ste
zu, damit er für alle Fälle ihr zur Seite stünde.

Und der unerwartete Fall trat ein . Als Linda mrt
strahlendem Lächeln zu Heimhofer trat, der dicht am

reckt i'i Abrede gestellt bat : hingegen di: Recmisitionen der
Srnrictrogicivn« baten die Wut der ganzen buraerlicken
Welt beraufbelckworen. Die Sowietvesierun« wird dre
Sckäden. welche unter dem weiften Terror veruriackt wurden
nickt bezahlen Die Sowietrearerunq bat einen Plan zur
Wiedcrbei stellring der russischen Erldw'.rtsckakt ausgearbeitet.
^cser Plan bfttet ausreichende Garantien . Werter er-

grinae des Moratoriums  bängt mit der
Frage der zu gewährendenKredit: eng zusammen.

g Es ist möglich, die alten Schulden  mrt den kuni-
til-en Schulden Rußlands zu vereinigen und den
ganzen Sckuldenkomoler Rußlands durch die Ern-
künite Ricklands zu garantieren.

3 Die an Rußland zu xewabrende finanzielle Beibrlse
muä zu zwei Drittel aus Waren und landwirtschaft¬
lichen Maschinen.besteben.

4 Rickland protestiert dagegen ., das; Javan immer
noch Gebiete befttzt bält . die nrckt zu ^ van geboren.

5. Die Frage von Wilna «ebt Rußland nichts an.
6 Ich babe kein« Kenntnis, daß ein Mitglied der russi¬

schen Delegation eine Zusammenkunft mit dem italie¬
nischen AnarckistenfübrerM a l a t e sta batte.

ein MMMWMS ili M MM »MW
Br München. 29. Avril. (Eia. Drabtberickt.) In der

gestern' Nachmittag iortgeietzten Verhandlung des ProzessesGichenbach  gegen Prof Cnßmann  legte Graf
Lerckeenfeld  das Antwortschreiben des Grafen Sertling
vom 11 12 1914 auf Lerchenfelds Briet vom 9 12. 1911
vor^ in dem v Sertling betonte, dah seine Kenntnis über
das Ultimatum vor dessen Veröffentlichung sich nur aus den
S chön cke n Bericht  gestickt babe, und dah er es für
ausae'chloüen kalte, dah er gegenüber dem französische» Ge¬
schäftsträger die Kenntnis des Ultimatums zugegeben babe.
Dann wurde die Zeugenvernebmungfortgesetzt.

Der erlle Zeuge. Honorarprofessor der Geschichte an der
Universität München Dr, Aloranderv Müller,  bat den
Artikel der ..Süddeutschen Monatshefte", der Eifers Ver¬
öffentlichungen als Fälschungen bezeichnet. «-U.Heben, Er
betonte mit Rachdruck dah die Elsnericken Publikationen
als falsch im obiektivcn und subiektiven Sinn« anzusvrecken
^ ^ "Öberamtmann Graf non Soden,  damaliger Lega¬
tionsrat der Berliner Gesandtschaft, führte aus, daß Eisner
erklärte, er siebe durch Professor F o r ste r in ständiger
Fühlungnahme mit Clemenceau  und dah Elemence.au
bn auf diesem Svcge haben willen lallendah  derartig mck-

baltlose Blohstellungen der frub-ren deutschen Machckaber
wie lle durch die Veröffentlichung des Schonschen Berichts in
bezug aut die Schuld am Kriege etfolat ieten Me elfte
Vorbedingung zu einer wahren V o l ke r v er I ob nun g
leien Eisner erklärt: werter. . Elemenceau Llovd George
und Willen leien drei ver «roßten Idealisten die nickt
daran dächten, das deutsche Volk zu vernichten. Darauf
babe von Stockbammern ausgetubrt. dah er in seiner Eigen¬
schaft als Mitglied der Waffenstillstandskommission sich babe
davon überzeugen können, das nicht tiAttö W. Daraus
sei Eisner auisewrunsen und babe gerufen: Das wrro von
den Gegnern der Revolution in die Welt gesetzt um die be¬
rechtigte Wut des Volkes, die., ick sonst gegen ste richten
würde, auf die Entente abzuwalzen. Ich aber habe das
größte Zutrauen »u der Entente und lalle mich darin nickt
irreiwn.iew>. ^^ ^  Herausgeber der bayerischen Vorkriegs
akte bekundete unter allgemeiner Svannung, dah zur. Zen
der bayerischen Revolution eine Anzahl Akten, unter ihnen
auch der Bericht Scköns. aus dem Ministerium beleitigt
wurden, um lle nickt in die Hände unberufener Elemente
fallen »u lallen. Die von Eisner vermutlich benutzte Ab¬
schrift war nach leinen bisherigen, jedoch nom nicht abge¬
schlossenen Feststellungen mit dem Namen Schon unter¬
zeichnet.

Baum stand: „Ich habe Ihnen noch gar nicht gedankt,
lieber , verschwenderischerFreund , weil ich Sie erst aus¬
schelten muß —“  fiel gerade das Licht einer der Weih¬
nachtskerzen so direkt auf den Brillanten , daß er in
allen Farben erstrahlte , und Eifel rief entzückt: „O,
Mama , was für einen köstlichen Stein hast du da im
Haar !"

Frau Linda wurde ein wenig rot , erwiderte aber
unbefangen:

„Ja . den hat mir ein lieber Verschwender mitge-
bracht — gelt . Paperl ?"

Und der würdige Herr erwiderte seelenvergnügt:
„Man findet manchmal in alten Schmuckkasten ganz

schätzenswerte Dinge ."
Damit war die Sache für alle Teile erledigt : nur

daß Heimhofer der schönen Frau mit bis dahin noch
nicht gewagtem Feuer die weiße Kinderhand küßte.

Darauf , da Ulrich sich auf das große Sofa im
Hintergründe niederließ , setzte Linda sich neben ihn und
winkte Heimhofer:

„Kommen Sie . lieber Freund , es ist auch für Sie
noch Platz ."

Sie rückte so dicht an Ulrich heran , daß Heimhofer
sich neben sie setzen konnte. Und in voller Dankbar¬
keit dafür , dah ihr Ulrichs Blindheit solch einen herr¬
lichen Triumph ihrer Verschmitztheit ermöglichte, legte
sie ihre Hand auf Ulrichs Knie und drückte es zärtlich.

Er aber hatte bei dieser seit lange nicht mehr ge¬
wohnten vertraulichen Berührung wie in einem Hell¬
sehen ein so starkes Gefühl von etwas Infamem , in
das er hineingeraten war . daß er rasch aufstand, so
daß die kosende Hand der Frau von ihm abfiel.

Lina wurde bleich. Sie batte die brüske Abweisung
ihres Gatten verstanden . Und da Heimhofer sie auch
gesehen batte und einen mitleidigen Blick auf ste rich¬
tete, füblte sie sich berechtigt, ihm fortan unverschleier-
ten Einblick in ihre unglückliche Ehe zu gewähren . Noch
ein paar Augenblicke, und sie bebielt nur zwei Ein¬
drücke in ihrer leickftbeweglichenSeele : den von der
verächtlichen Brutalität , mit der ihr Mann ihr liebe-
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Wiesbadener Nachrichten!,
50 Jahre Vottsbildungsveretn.

50 Jahre Volksbildungsarbeit in dem Emu. wie Ae sick
der Volksbildungsverein Wiesbaden.  Es , D..
zum Ziel gesetzt bat. bedeutet ein Abschnittm der Der̂ ins-
geschichte, der in würdigster Weite geieievt zu werden ver¬dient. Was der Volksbildungsverem Wiesbaden m dei.'
50 Iabren seines Bestehens für di« Bolks-gesamtheit. für
unseve Bürgerschaft geleistet bat, ist binla»glich bekannt,
feine Einrichtungeil, Volksleseballe. Volksbücherei.
bildervorträge und dergleichen, haben stch.. fmmer der grok-
ten Anteilnahme erfreut, und die regelmatzigen Volksunter-
haltungsQbeiide während des Kriegs unter Beckmanns und
Hörers Leitung find noch in guter Erinnerung, Die Feier,
die vorgestern abend aus Anla« des 50iabrl«en Bestehens
im überfüllten groben Kasinofaal stattiand, durfte ebenfalls
unoersetzlich bleiben. Der L e b rer gelang » er « , £ «*
öffnete den Festakt unter Leitung feines Ebovmeisters Herrn
Fritz Zech stimmungsvoll mit dem Ebor ..Im Frühling .
von L. Tkmille worauf Frl . van Nievelt  sehr eindrucks¬
voll einen Prolog vortrug, den B. Eroibus verfaßt bat. Der
evste Vorsitzende, Herr Hützel,  begrüßte die Erichienenen
namens des Aus'chulle-r des VolksbklLungsver«,ns . insbe¬
sondere aber di« Bevtreter der staatlichen und städtischen
Behörden, der Ge Klickt eit und der befreundeten Deretne.
Er gab dann einen kurzen Rückblick über die . Entwicklung
des Vereins, der in der Blütezeit unseres geeinten Vater¬
lande- «nlstanden ist und seitdem unentwegt und tatkräftig
für die gesunde innere Entwicklung, für ein gesteigertes
geistiges Volkswesen tätig gewesen!e>.. Er gedachtem an¬
erkennenden Worten der früheren verdienstvollenFuboer
der Volksbildungsvereinsbewesungund dankte ebenso teiE
jetzigen Mitarbeitern . Der Redner schlos mit dem WumL,
da« der Volksbildungsverem fein gut Teil dazu beitragen ,
möge, uns über die schwere Zeit d'.nwegzubellen, denn er
gibt die Hoffnung auf eine Wiedevsenesung unseres i«fet Io
tränten B<rInlandes nicht au-f. — t^vtrv.m^aW e11 or
Eöbel  überbvachie namens des Neglerungspiastdentendre
Glückwünsche: er betonte, da« sick der Volksbildungsverem
eines der größten Ziele gestockt habe und wünschte chm auch
weiterhin erfolg reiche Arbeit zum Besten der .Vvik ^ an l-hert. — Stadt chulrat Dr, Oster he l d ckrach für den Magi¬
strat. In besonders eindrucksvollenWorten würdigte er
dre große Bedeulung der Volksbildungsvereine und legte
dar. was sie uns bisher waren und beute noch lind. Er
nannte sie Pionier« deutsckr Kultur und, Atebrer des deut¬
schen Ruhms auf geistigem vxbiet , dre m etftet ßtm« mtt
dazu devufen seien. an Wled'ernufb'au unseres gemligen
Volkstums mitzuarbeiten: der Verein dürfe auch weiterhin
der Unterstützung des Magistrats gewi» fern so wert dies
m seinen Kräften steh-e. — Geh. Iustizrat Dr. Al bertl
schloß sich den Glückwünschen des Magllstratsvertreters als
Vorsitzender des 6 tadtverordnetenkollegiums an und wie»
aus di« großen Aufgaben b' N, di« der Volksbildungsverein
gerade in der jetzigen Zeit »u leisten baoe. — Schulrat
Scherer (Ostenbach ) sprach mt Namen der Zentralstelle
der Gesellschaft für Verbreitung von Volksbildung und des
Mittelrbeini 'chen Verbands dreier Gesellschaft. Er schilderte
di« Organisation der Volksbildungsoeveinound ihr fegens-
verckxs Wirken, worin der Wiesbadener Bevem von Anfang
cm vorbildlich geweckn sei,. - Sen Bucker (Biebrich
a. Rh.) uherb rachi« die Gruse des Biebricher Bruderver¬
eins. der bekanntlich vor kurzem ebenfalls lein 50iahriMS
Jubiläum feiern konnte. - Dr, D ü r r e trat für den Volks-
hochfckmlbuitd auf. Er erkannt« dankbar die Leistungen des
Volksbi'ldungsvereins an. der in mustergültiger Weste
Vollsbildung im wahren Sinn« des Wortes verbreitet habe
und mit dem der Bolkshockstckulbund gern Seite an Seite
arbeiten wolle. -- Nachdem noch Gand. S a u o t für den
Ausickni« für Volksfchuliinterricht und VredigerT f chi r n
für di« FreivelftnÄ« Gemeind« ihre Eluckwun'ch« darge-
bvacht batten, dankt« der Vorsitzende- Hotzel allen Red¬
nern für di« Worte der Anerkennimg und des Lobes lns-
bewnder« auch den Svendern. fo der Bank für Handel und
Gewerbe die 10 0G0M. und einer ungenannten Eonnerm.
di« 5900 M. gestiftet baben. — Hierauf nahm das Kon¬
zert  seinen Fortgang. Der L eb rer«  e s an  g v e re ,n
sang zunächst den Chor Mbernwern von Erlemann, worauf
Frl , Schumann (an Stelle von Frl . Lilly Haas, dre m-
folse Erkrankung nickt auftveten konnte), mit rbvem wohl¬
lautenden Organ zvnaM mehrere Schubertlieder. wie
.Frühlinssglaube". ..Die Stadt " und -Er stt s zum Vortrag
bvack't-e. Herr Willi - K l e e ma „ n. Konzertmeister des
städtischen Kurovckestvrs, zeigte sich gar« auf der Hebe seiner
Kunst. Er ivielte zuerst von Herrn Fritz Zeck am Flügel
begleitet. ..Fantasie avoassionata" von. Dieurtemvs und
iväter F-Dur-Romanze. sowie Eavriccio von I . Hvvdm
und begeisterte damit die Festteilnehmer fo »ehr. daß der
Beifall kein Ende nebmen wollte. Auch dl« werteren Ebore
des Lei)r-evsel-ardsver̂ rns und Lrro-er̂ von

volles Entgesenkommen erwidert hatte , und das Ge¬
fühl der Freude . Trost bei dem Freunde zu finden der
so tiefes Verständnis für ihr Unglück und ihren Reiz
bewies. ^

Einige Stunden vorher hatte die Tochter dieser
Frau eine Weihnachtsfeier von sehr anderer Art be¬
gangen als die ihrer Mutter . Die Vorfeier bei Melde
war ganz nach ' Gifels Plan ins Werk gesetzt. Der
nur mit Kerzen besteckte Baum war am frühen Abend
von dem Diener Aleidens leise und behutsam in den
großen Musiksaal gesetzt, den sie seit langem nicht be¬
trat ; denn sie hatte sich ein Pianino in ihr eigenes
Zimmer stellen kaffen. Run hatte Franz heimlich den
Saal geheizt und wartete gegen fünf Uhr nachmittags
an der Korridortür , um dem jungen Doktor und dem
Fräulein aus das leiseste Klopfen zu öffnen. Auf den
Zehenspitzen schlichen die beiden zum schon geöffneten
Flügel , neben dem das Geigenpult stand ; die Noten
lagen bereit ; Franz knipste das Licht an . und Eifel
und Reutz begannen . Erst als das Allegro schon lachte
und perlte , öffnete Franz die Tür zum anstoßenden
Zimmer Aleidens , in dem sie in Dunkelheit faß, allein
und traurig den Abend hercmträumend.

Bei den ersten Tönen hörten die beiden einen Laut,
von dem sie nicht wußten , war er Überraschung,
Schmerz oder Freude . Mit klopfendem Herzen spielten
sie. zuerst noch in Angst, daß Aleide ihnen Halt ge¬
bieten, sie vielleicht gar fortweisen werde. Aber es
blieb alles still. Rechter Mut kam ibnen erst bei dem
himmlischen Andante . Als da die Melodien quollen,
immer schöner, immer reicher das holde Thema um¬
rankten gar nicht aufhören konnten, immer neue,
immer holdere, freudigere , sieghaftere Variationen des
lieblichen Grundgedankens zu finden , gar nicht enden
konnten, den unerschöpflichen Reichtum göttlicher Er¬
findung zu singen, da wußten die Spielenden , daß ihren
Tönen kein Musikerberz widerstehen konnte, und. selber
htngeriffen. spielten sie mit Freuden weiter und weiter.

~ iScrt|«| ung(«104



Nr. 20t Sonntag , SO. April 1922.
Wesvavener TacMatt. Morzen-AnsgaHe. Erstes Blatt. Seite 2.

Frl . Schumann fanden. wie schon vorher, reichen Verfall
und trugen dazu bet. den Festabend für die Teilnehmer oe-
sonders genußreich zu gestalten. *■

Volkshochschule Wiesbaden.
Wen erwarte» wir t» de» Arbeitsgemeinschaften?
Aus grober Ense befreit, bat das Bureau tor Dolls¬

hock schule am 2-1. d. M- m einem wurtosen Raum oes
Lyzeums 2 leine Arbeit für das am 1. Mar
neue Tertial ausgenommen und wartet auf die r«cht-eiti»e
Anmeldung der Hörer. Mancher wird sich das « allen Buch-
Handlungen ausgelegte Verzeichnis bet Arhettsgemeimckal-
len des Sommerlebigangs beschafft haben und lrchanmÄ
den. Ander« werden das Pro ^ amm im Schaufenster flmv-
tig besehen, ein wenig nachdenklich fern, dann aber mit der
wohltuenden Emv'mdung wertersehen, das fie ia sebNdet
aenus leien und zu vornehm, um eine Volts  hochfAuic
&Ä Und oiele. d. h. die Eon . buben mAnre etwas von der Wiesbadener Volkshoch chule sehort.
Vielleicht lesen sie aber diese Zeilen und fragen lim dann.
Allen wir nicht auch einmal an einer Artoitsge-meln.ckaft
terlnehmen? Für wen ist denn die Volkshochschulebestimmt.
wen wünscht sie in ihren Arbettsgemetnfchattenzu iehew
In der Beantwortung dieser Frage soll das Wesen ver
neuen Bildung« lnrichtnn« kurz gezerchnet werden.

In erster Linre erwarten w,r di-eienogen. deren
jitl es war. da« sie in einer Zeit groß wurden, m der tur
die Bildunsssehnsucht der Volksintelligeiiskem Verständnis
herrschte, in der dre Volksschule das A und ^ der gelitten
Entwicklung darstellte. In der das rm Erunide des Vtotos
ruhenoe Samenkorn echter Begabung ohne, Sonnenschein
und Regen blieb und fein« Keimkraft verlor w^ rend so vieletaube Nüsse degenerierter Baum« den besten Gärtnern an.
vertraut wurden. Die Volkshochschule soll also vor allem
das Unrecht früberer Jahrzehnte wieder gut machen und
denisnigen Volksgenossen offen steh« ,, die nur «nt*
Volksschulbildung geniesen konnten, die aber Veit ihres
L-ä >ens den brennenden Wunsch gebubt haben, dre, m ihnen
schlummernden geistigen Anlagen kräftig zu. Etwmeln . um
aus der Ernseitigkeit und Enge des Alltag-, herauszukommrii
und dom Leben einen höheren Inhalt öu geben. Das Ziel
der Volkshochschule wäre demnach Entfaltung der Persön¬
lichkeit durch ernste Beschäftigung mit ger-itigen Werten aus
einem seMtsewäblten und daher zur El«enart des einzelnen
passenden Stoffgebiet. Der e,n>e wrrd ferne Kräfte vorLug--
weils« an volkswirtichaftlichen Fragen vê uchen. ui dersn
Grundbegriffe er sich durch den Führer dsr Arto tsgemem.
schuft eiirführen labt, die er ,n «uten Serken studiert toser im Lauf der Zeit immer mehr zur Selbständigkeit kommt
und in der A.rbeilsgeme-iistckaft das Gluck rmvtinden kann
eigene Gedanken zu entwickeln und an der Eytaltung des
Stoffes mitrrmrbe>ten. Der ander«, ist mehr ^ ercm ch in¬teressiert. er siebt -m Drama den Spiegel für alles Ge-scheton
und versucht, durch' die MeMerwerke Millers sich und to«Menschheit zu begreifen. Eines dritten Lieblingsneigun«
ch Nntu^ iffenschaft.' eines vierten. Vorliebe Dtoosophre
oder Kunst. Das Gefühl. daN er ^ rt der Schulzeit vieles
versessen bat. braucht niemand vom Besuch der VMM >ck-

absmfeatten, heuu mebr. als tx  oft weii«. '
kraft inzwischen gewachten, und m kurzer Zeit ernennt er
schon wie ihn die Deschäftisun« Mit geistigen Dingen zu
etnem ganz anderen Kerl macht. Könnte auch etwas Er¬
hebenderes geben als das Ctofüto: «-udlrch
höherem Menschentum emvor̂ ick nehme te« «n den Kub
turgütorn meines deutschen Volkes, von denen ick so lange
-uruckgefftoßem wurde, ich bekomme«iE Überblick über das
Wesen der Dinge und begreife dre Kietze der^großen und
ktornen Welt. Jin Volksganzen ton ick ein wrmtiges Glied,
und ie höher ich mich entwickle, desto wehr nutze ich der G.-
'“ Sn diesem Gesichtspunkt aus muh sich nun aber auch
der sogenannte Gebildete fragen: Habe, ich infolge menn-u
Schulwissens. das im Besitz von,500 englischen Vokabeln und
200 Jahreszahlen besteht, wirklich„schon mnn Spttwumals
Men'ck erreicht: darf ich mich Selottigt ouf mein Altenteil
zurückziehen und vton Kapital des Schulwissens zebren?
Seme sokratK-he Maske rettet ihn nickt davor, daß er imm«
mebr an Geltung verliert, da« er vor' 'den nach Erkenntnis
Rmgenden wett überholt wird und den Zusammenhangmit
der Kultur settbes Volkes verliert. „ - , ,

Nein, «ruck die Gebildeten tonten rühr« rur Volkshoch
rchlirk« sehen, sie vergeben sich nickts dadurch. ^ toJSt -ro«!-bat ia lo wen-« Zusammenhang! In das Wchen der
Dinge find auck sie niemals recht emgedrungen! Vcn vre^n
Nichtigen Gebieten haben sie me etwas erfahren. S .«
kennen den handcirton-tenden Volksgenossen noch sar nicht
von sein« ' edlen -Seite' Der kamevadsmaftlrche Geist emor
Arheitsgeweinfckaft ist ihnen unbekannt. Sie sollen kom¬
men und auch sie werden sehen, wie sie als Dover,der Boir--
tzo« ckule zu voller Entfaltung ihrer Persönlichkeitgedrängt
werden zum Besten ihres Volkes. e-

— Reformierung des städtischen Berwaltungsdienstrs.
Di« Mitglieder des Magistrats und d-s S ^ tver°̂ ^ -tolloglums hotten stck vorgestern nachmittag zn einer «e-
menÄ-mnen Besprechung  zusammensefunden . tott.
Reiormrerung des städtischen Vermaltungsdmntes . l̂ nVorsttz führte Stadtvererdn-etenvariteher Geh. Jmtizmt ^ r.
Alberti. Die Tagesordnung lautet«: I . Dermrnderung des
Personals durch laufenden Abbau: 2. DeWattungsrefEN.
3. Entwurf der neuen - tadteordnung. Re crerUen rvaren-
BürgeuineOer Travers . Beigeordneter, ^ ^ lte MW Etaot-
veroLdnetenvorsteber Dr. Alberti. Ser-reAusfutoungenzu
1 und 2. wurden belegt durch eine Druckfchrnt. der wer fol
gen des entnehmen. Die Stodt Wiesbaden verzeichnet am
1. Februar 1922  in ihrem Dienst einen PerionalbeMnD von
2669 (gegen "882  in 1921  und 3439  in 1920). Dienvou ent-
tollen Nie Beamten 557 (1921 572  und 1920 423) . stand«
Angestellte und Anwärter 89 (1921^ und 19202!M. unstan-oi« Angestellte 452 (19215o9 und '920 638). Arbeiter
(1921  und 1920 2091) - dies bedeutet ein Wenrger von
779  Personen. Davon entfallen aus Beamte und Angestellte
250  ( 18.5 Pros .) und aus Arbeiter o20  Persone n (-4.9
Proz/i Lre-r Statisiik ist gewiß inleresant und
ölhe  aber nE <r!s vollgrkltmer Deroers für d>en Woau ms

Treffen geMtot rärden Das Jato 1920  kann nicht a s
Rorinaljabr für dre Verwaltung an-gefehen werden, da mutz
nran schon mindestens bis 31. Juni 1914 zuruckgrcrfen. Vrel-
leicht holt man dies bis zur eigentlichen Derhandlung der
Aiaterie im Sta-dtverordnetenkollegium « rot
Berwaltunssdienst wird man dre Aufgabe der sercker be¬
standenen Deputationen und Ausschuss« Eemfcchemd . l>.
einzelne Devutaticm-en auflcfen uird dafür die KonMtenz
der Ausicküsse und Dezernate erweitern. Aus den Erlauto-
nitaen üto den Entwurf der neuen Städteovdnung üet
ÄJUoSn . da« für das Jato 1922 Stadtverordneton-
wablen noch nickt in F/age kommen. Auch^ineriterfrage wurde aufgerollt und lebhaft detprsaren. ..

— Die ..Verkauisvermittlungsstelle für ,WertsegenstanSe
»us Privatbesttz- teilt mit. datz der Verkauf llbbrrt mr
Ganse ist. Es werden täglich ern« ^rotzeAnzato mchr oder
weniger wertvolle Gegenstände erngelreferi. kur deren tor-
^s schon eine büMck̂ Summe ausgezahlt werden konnte.
Di« Abfertigung der Verkäufer kann aber uur m ton irube .
Vormittagsstunden erfolgen, da später alle Drlfekrarto mr
die Käufer zur Verfügung stehen müssen. In der nächsten
Zeit rür ca. 10 bis 14 Ta« werden wegen Inventur eveni.
Neuorganisation kein« Gegenstände meto armenommen. doch
>>nd die Bestände an Gold- und Silbersachen. Porzellan.
Schildpatt- und Elton be ingegenständ«. Seihen . Bi .der?>.anda--beiten aller Art u ro so reichhaltig, dah toe Kauf r
i-bve ver.fck' iede-nsten Wünsche befriedigen können, auch schon
die Auszahlungen werter. „

— Goldene Hochzeit. Am 2. Mar 1922  begehen Rent¬
ner August S ckm >d t und Frau Auguste, geb. Jung«, hier,
ihr 50iatoiiges Eheiubiläum.

- Die Fremden,iffer beträgt , wie di« amMcke Fd
bien.'kQN.'trL̂ e b>es s1üd^ <̂ n DnkeHrŝ U'veiaus
1. Januar bis 28. April 1922  insgesamt 45 827 (Kurgäste
und Passanten).

— Die Reichsbahn am 1. Mai . . Für den Die nst der
Rieickvckabn am 1- Mai hui der RercksvorkehrsmtiEter«nb
-torechend̂dem Beschluß der Reichsresierung anseordmet. deck

Amestollt« und Arbeiter reck,-zeitig bei ckvem
Dienstvor-se'etzton um Defrckiuns vom Treust nack-usttohen
haben, wenn sie zur Teilnahme an ein« FÄer am 1. Mar!aber der Aröert feTiü»I'eÄen Sofern \
Anträgen ist grundsätzlich überall insoweit
rfs dadurch die notwendige FortfArung des Dlenstbetrtob^
nicht in Frage gestellt wird. Bei der EntschtDung über
derartige Gesuche soll nicht engberzr-g verfahren .Eden . Die
hi^ ack beantragte und bewilligte Freizeit wird Beamten^ .aestellten auf den Erholungsurlaub angsvechnet.
D<i-1tolbe kann auf Wunsch bei Arbeitern gcfchehen. Wiid
von Arbeitern jedoch nicht ausdrücklich,mn Anrechnung aut
den Erholungsurlaub nackgetocht. to wird, noch denrLohn-
tartf für die Dauer der Arbeiisver^ ummS Lohn nM « -
währt. Besondsre Anordnungen bleiben ^ dto  Bezirkem betreu bei 1. Mai als taubeWvsey lvchi
Feiertag erklärt worden ist. Die Eitonbahnd-"ckiic-n Ber¬
lin erklärt dazu, da« eine Beurlaubung hiernach nur^Mto-
weit stattfinden darf, als,die Durchfütouns dös Werktags-
Letriebs Lewährle-stet bleibt. . -

— Die Lase der Kemeindefärster im Regrerurigsberrn
Wiesbaden. Dre Atom. Barteld . Gsll (Frankfurt ) . und
Kimvel haben im vrouß-lcken Lai!dtag„erne Ämrage, gestellt,
in der cs u. a. heißt: Die Geweindeforsterim Regierungs¬
bezirk WiesLaden haben, von wenigen Ausmchmem. ^ se-
lcken bis heut« nxh nickt die den Staa -tsbeamien mrt  Wrr-
kuns 'vom 1. Oktober 1921  gezahlten erchobtonG^ alter be^
kommen. Ebensowenig ist ihnen der mrt Wrrtung vom
1 Januar 1822  den Staatsbeamten gewährte ArrsÄSrchs-
zchchlag von 20  v . H stir die ersten̂ 10 000^M ^ der̂ Bczuge

Aus Aunft und Leben.
* Vortragsabend Ludwig Wüklner. In verhältnisrnähig

kurzer Zeit bat stch iu Wiesbaden eine stattlich« Wüllner-
Genwinde gebildet di« noch im SWta - Wft » iit
Immer meto wirkt sich di« geistige Krart dieses etnzrgattmen
Künstlers in die Tiefe und Breit« aus . und es ist ein« Kul¬
turtat . die nicht hoch genug eingesckätzt werden tonn, torb es
ibm gelingt, eine große Menschenmasse lediglich durch das
edle Dichterwort herdeizulocken. ohne da» irgend welche
musikalische oder szenisch« Künste »u S-Afe gerufen werden
müßten. Die tiefe Ergriftonbeit und Jnne-rllchkert de,
Vortrags , die vlaM -be Klarheit der Gestaltunĝ dre
vollendete Technik, dte rede Silbe auch rm Ptamo totz in den
letzten Winkel des großen Saales deutlrch eikktNsen laßt,
das alles ist an dieser Stelle schon metotock« Emt worden,
und schlug auch vorgestern im Kurhaus alle Herzenm Bann.
Wllllner hat mit den Jahren , ganz wre sein gelreoter
Goethe eine wunderbare Abgeklärtheit errungen (eine
KuM ist völlig un.fi nulich. von herber Keuschheit und durch-
aeistM wie fein von weißen Haaren umrahmtes Pravbeten-
antlitz das im Feuer göttlicher Bege>s « ung evglM.
Olymvische Klartort um leuchtete bu Eoeckeschen̂ Urwort« .
dte aus dm Höhe und Stille aleicklam aus der Fremde,
zu uns herahklangen. Tieffto We.stort nr torb̂ er BMer-
fpracke enibüllten auch dre Lieder des We.rost.icken Diwan.
Das Buch Sulerka bedeutet wM den Hohevunkt der Eoethe-
lcken Alterslyrik, stellt aber auch an den Hover oder Lefer
dto höchsten Anforderungen. Wüllner wiMe das stnnise
Sviel der Gedanken, die sich gleich den Arabesken der ov«n-
tZticken Kunst umranken, zu entwirren und mit so iNntoem
Empfinden z-r durK >-rina«n. daß es wre Mufik « « an« und
fuyr Tnmc c-r.LES MeriLelŝobu oder Swuur>eru.n nwt w
toTburft* Di« .Braut von Korinth" sprach der Künstler
mit äußerster Schlichtet und leato ton Ton auch hier vor
allem auf das Gemütvolle und Seelische, obne das Graust«
de» Damvvrmotivs übermäßig ^ ^.unterstreichen DerMonolog Ggmonts. d« aus dem Dunke des Kerkers uich
der 1-̂ eEbrmng mit dem Wort« ..Freiheit «letchtom ,n
den Jubel stnes BeetboveiZcken FMales bildete
das Bortoiel »u dem dramatischen Teil der nvenos . Die
Ärüömto Rede des Markus Antonius anw Sbakesveares
^Julius Cäsar". Ein eckter Wüllner! Gleich fluMger Lava
jmvhLrachen die Glutsttöme des Temveraments all« Schran¬
ken Dieser Markus Antonius war kein hämischer Theator-
stttöi««nt der in die Worte ..Und Brutus ist em ehren wer¬
ter Mann" bei toder Miederholuns eine Welt von geistrser
überleaenheit und Listiger Ironie legen zu muffen glaubt.
« Är? Äch kein «eriffener Advokat, überhaupt kein vsycko-

loai-scher Rechner, santo.-rn der VolkstrilLun. der,  sich von
lodern.der Errevung leiten läßt, an der Gewalt fernM ck« -

LLL .'°"S-
K di« ..Vtoffe Mensch" zum E^ ebnis . er entfesselte emfnet to« Malle MeniN zum wrieoviv. vt »mi »>-»
Maos von Stimmen, ließ alle, Mebererinsttnkte durcheiN-
anderrasen. Was der Bühne mit Aufwendung aller Stati¬
sten und Komparsen nur selten gelingt, hier wurde es Er-
eiMnis ledmlick durch di« Gewalt des Äortes Mtt der Er¬
zählung von O. Wilde, ..Der tolbstsuchtme Riese solgte auf
die dramatische Wuckt Shakespeares «in zortlyrtscher W-
«Ln « Wüllner verlor sich ganz in Marchenstrmmun« und
fand für di« sinnige Parabel den wichtigen Ton narver He rz-
lichkeit. Das Publikum ehrte den Meister, wie vmmcr. durch
stürmMen . nicht endvnwollenden Beifall . W. W.

* Gründung der Preußischen Lanbesbuhne. Den tm
Haushaltunasaussckmßdes preußischen Abseordnetentoiutos
gesebenen Amesunsen folgend, ist am 8. April m Berlm
dtoP r «u ß i l cke L a n de s b u h n e.,.G. m. bSeegrim-
det worden. Di« Preußische Landesbühiw bat di« Aufgabe,
-die gemeinnützige Theaterpflese Preußen̂ zusammen-
faffend zu orMnisieren und eine Neunogolun« des Larckes-
Ma ^ wcktons durchzufühven. Der Sitz der Gesellschaft ist
Berttst Gesellschafter-stnd u. a. der Verband der deutschen
Volksbübuenvereine(Sitz Berlm ) mi te Buhnenvolks-
Ä (Sitz Frankfrwt «. M.). Dem Mirsicktsrat sehore-n an
die HMM Dr. Ludwig Seel'«. Dr. Leo Schnitzler. Jnten-
dant ««vvold Jeffner. Direktor Artur MM . Vertossdirek-
te Svrimser. Ehrenamtliche Eetchaftsfutoer sind
die Herren Wilh E Gerst. Generalsekretär des Bühnen-t&SSS&und Dr.Siegfr. Nestrtepto Generalfetoctar des
^Zands der Bolksbübnenverein«. Mit dmfsr Gründung
*em für die weitere Entwicklund des preußischen Theater-
wesens bedeutsamer Schritt vollzogen worden.

Portsballade.
Er war ein König in Thube,

Getreu bis an das Ernb.
Dsm sterbeitd sein Bichl« .
EiEi Brief zu bestellen Slvb.

Er sing zum Postamt hinüber. ,
Hat dort nach dem Porto gefragt.
Die Au-gen ginnen ihm über.
Als nran den Betrag ihm sefasr.

Er klebte viel' Marken ohn Rasten.
Da, Sei, war ihm to .fchwer.
Dann war? er den Brref rn den Kasten
Schrieb me eine Posttart« iwötP . So innrer,

cr»-,<ch!t worden. Ist das Staatsministerium bereit, die Ge¬

meinden zu veranlassen , den ^ Ä ^ ^ Een ^ ^ ^den Staatsbeamten sewahrt -n Bezug « zu
- Die Prerstteibereien m» deutschen 3 uckermarrt . r ^ s

Frankfurt  a M . wird uns semechet-
d-enklichsten Erichemungen des , deutschen W -rtickan 'Es
m  toe unerhörte VDeistveitorei mildem Zucker auLMiwe ».
An der Frankfurter Börse hat sestern eme uveryorre ^
wärtsbewegung der Karle -des 2 uckeimarttes seieul
ihre Begründung zweifellos m ^ ^ öerabtotzungLLMEZM -M
LLsMMSW
der Frankfurter Börse noti ^ u 3 >ck . vonvon 850 auf M «- WashMsel von 860 aM
665 auf 935. SeÄbronn t>m  835 aut 915 . ^ Un-
auf 980 und Stilttsart von 8,ä fiM - mit
Dicken deuten darauf hm . .daß das « Ä

S
wmne gezogen . ^ ' 000 M - /lM - ■- ■ 5000  M . auf

L Sm | Ä 3  ft» SS
ftSSi ,ÄÄ 5f -Ä.

«» « » « „ SÄ s

JrÄi ’fsr .s
ItS dmm, .1»
■“2
vielen (n der Nähe b« Ofew kurzer Zeit löschen
derbetgeeilte Feuerwehr konntê ^ bemerkt so daß der ungerichtet-
Elücklicherweise wurde der Brand sosurt vemerrr, ,u
Schaden nicht beträchtlich ist. «lumer,  Fabrik elektro-

- Geschäst- iutilänm. Sl2 ” mS' S ® „| ” 30|toS« 5 Geschäft»
mwizintscher Apvarate b-er, °^en^ Anlänaen zu einem ansehnlichen
lubiläum. Dieselbe hat stch aus kleinen Ankangen zu ^ ^
Betrieb entwickelt «ind fabriziert . i  Beliebtheit erfreuen.
Apparate, welche sich>m In - und Ausl» » zurzeit Mauteufsel-

- Eiternabend der Mädch-nklassen Lorcher Schule. M , . Turnhalle
schule. Am S-nntag, ton=30. « J« !. [ *« *• sehr reich-
Manteufselschul« ein Elternabend s , .xiAte Lichtbilder usw.
haltig und uerzeichnet Sesang-u-rträge. Dedichte.

BnrBertAte über Kunst , Bortrage und Verwand « » .
. Staatuiheater. Der

den 2. Mai. bringt unter andrem eM BalletME,,^
Winzerfest", das n»n ^ 4) ^  g ^ ung Lizzie Mandrik hat.indische P -nt-mtme *,  g ^ ^  ^
(AbonnementD, Anfang 7 UJjtJ o m euftbiel Minna von Barn-
Kleinen Haus" de, St °°t-^ t« - - eG°^ Lustl̂ .Mtn ^

Helm" -k- B- rft-lluml !• trm$ ieLZji
beginnt e -mN-g. den M. AMl . m  Sonnt «g, den

11 6ls 1 8eif*a*tftar » em Deretttstoben.

* Die Egliedemertom « W^ ba^ .' am ' -er!
m an ns lugend"  tm D. S- » >. Ortsgr»»»- wurde
gongenen Mittwoch war Wt besuch. 2 „ kündet di» der körperlichen
eine Spiel-, Sport. " J* hat sich eine Eesangsgruppe
W-chkf-hrt «sben unser Weg und Wille" und
gebildet. Derdandebruder^ ^ r, ^ ..U ^ hin. der
wie« in kurzen Worten enf die , « nag» . ' Erstarken sittlicher

Kraft"entgegengcarbettet̂werden' kann. Eesang und Spiel -erschöner.e den
Dbend- se -tterk «tt " Wiesbaden unternimmt heute

«* - - - -- *»•

bekannt gegeben.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
gesentarbeiterstreik in Mai«,.

Mainz 28 April Wegen Lohndifserenzenist die Arbeiterschaft

SÄT B& SÄ JTJJÄU 'tfÄ
gomeutindnstrte der Umgebung Lbergegr.ssen haben.

Eine gefährliche Stelle.
. -n  Avril . Al, der Ehausseur der Diamantwerke, Peter

«it * Seinem  Auto am westlichen Ausgang unseres Flecken, vor
Axtheim, jjen  Bahnübergang fahren wollte, versagte der
Schrankenschlutz noch . .. . , ^ Etejs, stehen. Ein heranbrausender
M°t°- °nd der Wagen^ ,ed sich durch Absprunx
Zug zersto derselbe Chauffeur an derselbe» Stelle unter denselben
Tragisch ist. daß derlew« ^ q-upm. > Unfall erlitt, damals
Umständen vor ' Xrt S « ! « auch schon andere Unfälle

l *",ÄSÄto  dü7ste ^ diese Stelle wohl
2  Ehrlich Lichnet werden, deren Bes-i« 1«°-  st . nicht nnnm-
lich ist im Znteresse des Publikum, - ie auch im Interest» »er Bahn
liege» bärste. ^

, - n  Avril Die hiesige S-t - d -tr e chne rstelle  ist
Mukb der dieselbe schon läegere Zeit verwaltete,

sollen mmjtem  vorgerückten Alters wegen in den Ruhe.
L " .' " . « s  ss » „*sl rs "?  ä "S

Sllil mH St Tw ** ** * *  bezahlt. - Die. Bergütuug an ine, J f m »»« ftinb erhöbt worden. — Nektar
rl 'ätfe r 'in ffill" der nach hier »ersetzt war. wird die hiesige Stelle nicht
^rei ^ WK Eiltet ŝ k « fät die ne. p. « richtende Stelle eine.

M Westerbwg in Aussicht genommen sei».

Sport.
. riMaSL  Am Sonntag spielen die unteren Mairnfchaften de, Sport.

vere' nkM ^ -dm »UW:  T Zugändmannschast gegen ». ZugendME.
^aii Termania" Wiesbaden (9  Uhr), 2. Zugendmanafchaft gegen2. Jugend-
W .totÄTttSeimania " (10.30  Uhr an der W-ldstrahef, 1. Iugendmann-
I»^ oeo!n ' o8 Schierstein (2  Uhr ), 4. Mannschaft gegen 1. Mannschaft der
W -Awt -mng Mach M -R> Uhr <»> der F-ankfurie- Straste).
r Mannschaftgegen L Mannschaft v«n SportNub 1S12 Mainz (3.30 Uhr

t« Frankfurter Straße), g. tzockey-Mannschast gegen 2. Hacke,l von
SLTmO Frauksnrt (S Uhr). Die 1. Mannschaftdes Sp-rtoerein- Wies.

M fpUttiS. -  Verein für Rasenspiele Wiesbaden-Dotzheim spielt
am Sonntag 'aus dem Sportplatz an der L-hastr-ße mit der 1. und 2. Mann,
schuft gegen »Freie Turner" Längen L H . (Sonderklaste). Anstoß 2.
2 Ilhr .b? 1-/2- ^ s Uhr spielt aus »emsewen Platz Sp.-B. Hahn

nLSste ) gegen . Freie Turner" Rambach (V-Klaste), Bez.rksaussche,.
L « ^ 1 Z  l d.M°nnsch°ft der Rasen,pieler fährt nach Biebrich.

ch« t das BezirksausIchetdMUsspielgegen Soasemheim -uszutr-gp».
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vbfagrl iy 2 Uhr am ‘JlonKtB. Bormittags )U Uhr ipi«II die I Jugend-
manafchasl gegen 1. Jugendmanvfchast vom Sp .«S . Hahn. Die Spiele
der >. und 2. Mannschasteg der Rasenipielee gegen die gleichen Mann¬
schaften non Ep .-B . Hahn am nergongenen Sonntag endeten mit einem
4:1 Eiege für Wiesbaden -Dotzheim. — S .-C. tzlasiau 2» 1. Mannschaft trögt
gm Sonntag sein Rückspiel geee- Spieloereinigung lS Sonnenberg l . aus.
Epielbcginn 3 Uhr. 2. Mapnf «ft trifft im Spiel um die Saumeisterfchoji
auf die gleiche des Eportoereins Idstein . Spielbeginn Itẑ Uhr. Beide
Spiele auf dem Naffou-Sportplatz an der Nikolasftratze . > -Jagendmaaa-
fchaft tritt im ersten Lecbondsriickfpiel gegen > »Jugevdmannichaft Spiel-
Vereinigung Wiesbaden lck nachmittags 2 Uhr auf dem Spieloereinigungs-
plotz an , R-Jugendmannichaft — K-Iugendmnnnschast Sportverein Bier¬
stadt. Abfahrt vormittags 8 Uhr Ecke Withclm - und Friedrichstratze.
3. Iugendmannichaft spielt nachmittags iy 2 Uhr gegen 1. Jugendmannschaft
Sportverein Niederwalluf aus dem Nosiauplatz.

* Franzi -' 4« Rennen in Erhenheim . Am Sonntag , den 38. April,
»erden die Nennen , die am vorigen Sonntag ihren Anfang nahmen fort¬
gesetzt. Das Programm verzeichnet: 1 Preis von Dotzheim, 888 Fr ..
Mil. Jagdrennen für llnterofsiziere , Entfernung 8000 Meter . 28 Nennungen.
2 Moiblumen -Preis . 1600 Fr ., mit . Jagdrennen sür Offiziere , UM Meter-
17. Nennungen . 3. Preis vom Eollischen Hahn , 3088 Fr . . Interalliierte«
Jagdrennen für Offiziere und Herrenreiter , 3508 Meter . 12 Nennungen.
4. Elodiotoren -Preis , >808 Fc . , Flachrennen für Offiziere und Herren¬
reiter , 1808 Meter . 15 Nennungen . 5. Preis vom Rbein , 1880 Fr .. Quer,
feldeinreiten für Offiziere , 1500 Meter . 15 Nennungen 6. Preis von
Tonfenheim , 888 Fr ., Ouerfeldeinreiten für Unteroffiziere , 4008 Meter.
8 Nennungen . Die Nennungen sind also recht zah' reich ausgefallen und
versprechen sehr guten Sport . Beginn der Rennen 2 \A Uhr . Der Restau¬
rationsbetrieb liegt wieder in den Hunden des Herrn Fober.

* Sportverein »Athletia ". Wiesbaden . Der ' Alhletil -Sportklub „Ath¬
letin ' Wiesbaden , gegründet 1802 lMitglied des Deutschen Athletik -Sport-
verbondess , hat in seiner letzten Hauptversammlung den seitherigen Nomen
geändert und führt von setz, den Nomen Sportverein „Atiletia " Wiesbaden-

Dee Elerlanf für die Jugend , den der Wiesbadener Stodtverband
für Leibesübungen für Sonntag , den 38. April , vorbereitet hat , findet be¬
stimmt statt.

* Deutsch, » anrpssplele. Der Mittelrheinkreis der Deutschen Turner,
schuft nimmt am Sonntag , den 38. April , vormittags 8 Ubr , in Frank¬
iert a . M. in der Turnballe und auf dem anfchlietzenden Platze de« Turn¬
vereins von 1800 am Landweg die Ausscheidungskömpfe für die Deutschen
«ampsspicle , die vom IS. Juni bis 2. Juli d. I . in Berlin stottfinnen,
vor . Der Turnverein , der Männerturnverein »nd di» Turngelellschaft
Wiesbaden nehmen mit mehreren Turnern und Turnerinnen daran teil.

Gerichrssaah
— Randmordversuch. In dem Prozetz gegen den Drogisten Thierlein

»nd den Werkzeugdreher Schulz wegen versuchten Raubmordes wurde Ihier-
lein zu fünf Jahren zwei Mengten , Schutz zu Itztz Jahren Zuchthaus unter
Anrechnung von je 4 Monaten Untersuchungshaft verurteilt . Die beiden
Angeklagten hatten einen Juwelier überfallen und durch Rcooloerjchüsse
und Totschläger schwer verletzt.

k„ -l . Schmer bestroste Milchfälscher. Schwere Strafen gab es durch die
Strafkammer Kaiserslautern sür eine Reihe non Milchpanschercien, die
trotz der hohen Preise für die Milch in der ganzen Psalz in Blüte stehen
Berurteilt wurden : Die Ehefrau Elisabeth Anncseld aus Hirschborn
(35 Proz . Wasser,usatz für einen Kranken ) zu 3 Monaten lbefängnis und
1508 M . Geldstrafe, Urteltsoeröfsenllichung , keine Bewährungsfrist : Elisa-
brth Bamberger aus Duccoth (73 bis S0.4 Proz .) zu sechs Monaten Ge¬
fängnis und 18 888 M. Geldstrafe , Urteilsoeröffenllichung , keine Be¬
währungsfrist : Elisabeth Linn , geh. Paules , von B-cherboch (37 Proz .)
Pt vier Wochen Gefängnis und 1888 M . Geldstrafe , Urteilsoerässenilichung-

Neues aus aller Welt.
Aasichreitunkien bei der Vorführung des Films Friede-

ricus Rex Koben zu einer Konferenz im Berliner Polizei-
vrälidium Veranlassung gegeben. die unter dem Vorsitz des
Polizeipräsidenten Richter staitfand. Man kam zu dem
Scblub. datz ein Verbot des Films nicht angängig sei da d'r
Film von der Filmobervrüfungsstelleeenebmigt ist Es
wurde bcichlossen. gegen die Rubestörer mit den schärfstenMitteln vorzugeben.

Beim Kartoffelstehlen erschossen. Wie die Blätter aus
Kolberg melden, wurden auf dem Rittergut Johannisberg
der Stcinlchläger Bublitz und Sein Vater von dem Guis-
särtner beim Kartoiseldickstabl ertavvt und erschossen.

Luftverkehr Königsberg-Moskau. Am Freitngoormittag
kurz nuch 10 Ubr erfolqte der Start des ersten Flugzeuges
von Köniasbera nach Moskau. Die Flugzeuge sind in Hol¬
land erbaute Fokkermaschinen mit 600 Kilogramm Nutzlast
und 300 Kilogramm Betriebsstoff. Die Motoren besitzen
eine stärke von 350 P8 Das Fluazeng erreicht eine Ge¬
schwindigkeitvon elwa 150 Stundenkilometer. — Wie die
..Ekonsm. Sbijn" meldet, findet die Ausnabme des Luitoer-
kebrs Moskau-Königsberg am 12. Mai statt. Die neu ge¬
bauten dem russischen Staate g->börenden Flugzeuge werden
eine u.ragiäkigkett van 500 Kilo besitzen und sollen Platz für
6 Personen baben. Für die Lniivosi werden besondere Be-
dingnnäen bekannt gegebenw?rd"n.

Erubengasexvlosivn in Siebenbürgen. In der Kohlen¬
grube von Luoeni in Siebenbürgen ereignete kick eine grobe
Ervloston die über 11(0 Dvler gefordert baben soll.

Der Flug um die Welt. Major Blake will den Flug
um die Welt versuchen, da Rah Smith bei einer Probefahrt
ums Leben gekommen ist Blake will Frankreich. Italien.
Griechenland, dann kannten. Mesopotamien und Indien
überfliegen. Er will ferner Ostbina. Iavan. Island.
Alaska. Kanada und die Vereinigten Staaten üderkrcuren.
Burück will Blake einen Flug über den Atlantischen Ozeani-vllfiibren.

Schissbruch im Kanal. Der Dampfer ..Albert Taillan-
dier". 3000 Tannen, erlitt bei bobem Seegang im Kanal 26
Meilen nordwestlich von Seot Iles Schillbruch. Das Schill
war von Rotterdam nach Brest mit einer Ladung Koblen
bestimmt. Die Beiatzung bestand aus 32 Mann. Das Schill
sank in wenigen Minuten. Rur ein Boaismannsmaut
wurde von dem griechischen Dampfer ..Pelagie" gerettet.
Bon den übrigen fehlt jede Sour.

Die Explosion non Manastir Die Untersuchungwegen
der Ervlosion in Manastir lull ergeben, dost fünf Soldaten
und lech? Zivilpersonen getötet wurden. Nach Meinung der
Sachverständigensind die Erolostonen durch die Witterungs-
veränderuno bervorgerufen worden.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes vlstt . Nr. 2V1.

kisnclslsreir.
Wirtscbafüiche Rundschau.

Der scharfe Kurssturz der ausländischen
Devisen , der in dem tiefsten Stund (Les Dollars vom
Dienstag mit 240 seinen Ausdruck fand, rückt die Frage der
Berührung der deutschen Exportpreise mit den We 11•
Marktpreisen wieder Ln den Mittelpunkt des Inter¬
esses. Wenn in den letzten Tagen die Preise zahlreicher
Waren gesunken und beispielsweise au der Berliner Pro¬
duktenbörse innerhalb der letzten zwei Wochen die Pr' jse
für die wichtigs'pn Getreidearten um mehr als 2000 M. >ur
die Tonne, die Preise für Fleisch. Butter und Hülsenfruchte
in ähnlichem Maße zurückgegangen sind, so sind d s die
ersten Auswirkungen des niedrigeren Devisenkurses. Am
empfindlichsten macht sich diese Bewegung am Eisenrnirkt
bemerkbar, wo bereits in der vorigen Woche der We’tm rkt-
preis den Inlandspreis um ein erhebliches unterschritten
hatte. Hier muß. falls der deutsche Export seine Kon¬
kurrenzfähigkeit erhallen will, unbedingt eine Regelung
geschaffen werden, die nur in einer Herabsetzung der fc-is n-
nreise ihren Ausdruck finden kann. Im Hinblick auf dje
weitere Erhöhung der l öhne, Gehälter, Betriebskosten.
Warenpreise, die neuerliche Erhöhung der Kohlen- unn
Kokspreise, der Post-. Telegraphen -und ß hntanfe scheint
ober eine solche Herabsetzung kaum durchführb r zu sein.
Inzwischen hat durch das erneute Anziehen der auslän¬
dischen Devisen die Lage zunächst eine Erleichterung er¬
fahren. Aber die weitere Entwicklung ist völlig ungewiß.

Zur richtigen Beurteilung der Kon i u oklar a us-
sichten  isl eine Untersuchung der Gründe des Devisen¬
sturzes unerläßlich. Zwei Tatsachen treffen hier zusammen.
Einmal beurteilt das Ausland zweifellos den Abschluß des
deutsch-russischen Abkommens als eine in ihren Aus
Wirkungen Tür die Verhältnisse der deutschen Wirtschaft
eriinstiqre Tatsache. Jedoch isl es in Wirklichkeit noch ciurcn-
aus unklar, was für Deutschland aus dem Abkommen hernus-
springen wird. Der andere Umstand, der zu einer Besse¬
rung der deutschen Mark geführt hat. sind die Vorberei¬
tungen verschiedenster Art, die auf dos ^u^ andekommeneiner internationalen Anleihe  für Deutschland
lind einer' Stabilisierung der Mark hinzielen Besonders
bemerkt wurde die Erklärung des amerikanischen htnanz-
mannes Piemont Morgan, daß Amerika unter gewissen Be¬
dingungen zur Hilfeleistung bereit sei. Unseres Erachtens
ist jedoch die ganze Entwickelung noch viel zu unsicher, um
daran irgendwelche Hoffnungen für eine anhaltende Besse¬
rung des Markurses knüpfen zu können. Dafür snricht auch
d ' S plötzliche Wiederanziehen des Dollars  auf
2RO bis 290. das wahrscheinlich seinen Grund in der Rede
Peinc->res hat. . .. . ,

Nachdem auf Grund der Preiserhöhungen auf
dem Kohlen - und Eisenmarkt  das Reich?wiit-
schnflsminislerium vor einigen T gen eine Erhöhng der
Stickstoffpreise um 2^ Proz. beschlossen hat. tritt nunmehr
auch die Knliindustrie  mit Forderungen um Preis¬
erhöhungen auf den Plan, da für die Kaliindustrie ebenso
wie für "die Sticksioffinduslrie eine außerordentliche Steige¬
rung der Produktionskosten eingetreten isl. Im gmzen
beträgt die Mehrbelastung der Kaliindustrie weil über eine
Milliarde Mark. Zun Ausgleich wird eine Preiserhöhung
um 34 Proz. gefordert Diese Preissteigerungen gehen
wieder zum größten Tei) auf Kosten der Landwirtschaft, die
ihrerseits natürlich strh dafür sorgen wird, daß sie nicht
zu kurz kommt. Es wäre daher noch verfehlt oder zum
mindesten verfrüht, auf Grund der rückläufigen Preis¬
bewegung der letzten zwei Wochen an ein Andauern dieser
Bewegung zu glauben.

Die Valuta  wird vorläufig nicht von den Repara¬
tionen zu trennen sein, wodurch letztere infolge des Zu¬
sammenhanges mit dem Inlandspreis und Inlandsgeldmarkt
von ausschlaggebender Bedeutung für die Gestdtung der
inländischen Wirtsch’ftsl ge bleibt. Damit bleibt auch die
Kreditfrbge. die für Handel und Industrie «ine bisher unge¬
ahnte Bedeutung gewonnen hat. im Vordergrund. In dieser
Beziehung verdient die Ende letzter Woche von der Deut¬
schen Bank vorgeschlagcne Kapitalsverdoppelunggroße Be¬
achtung. Um dem Geldmarkt keine flüssigen Mittel zu ent¬
ziehen. gedenkt die Bank sich die Bankabteilung der Deut¬
schen Petrolpum-A.-G. anzugliedern, während die in¬
dustriellen Anlegen in eine Gesellschaft gleichen Namens
übergehen. Dieser Vorgang ist volkswirtsch ftlieh sehr
interessant, da die Mittel der D. P. A. G. aus dem Ausbnd
stammen und deshalb auch wieder im Ausland hätten Ver¬
wendung finden sollen Daß diese Mittel im Inland ge¬
braucht werden, wirft ein grelles Schlaglicht auf die deut¬
sche KapitalnoL Eine Wirtschaft aber, die Kanit lnot hat,
kann nicht gesund sein, mögen auch die zur Ausschüttung
gelangenden Papierdividenden scheinbar noch so hoch sein

Berliner Devisenkurse.
W . T.-B. Berlin , . 9 April . Drahtliche Auszahlungen für

FTor*n* . . . . . . . .
Fnencu-Alree . . . . .
Pelff’en . . . . . .
Not woeen . . . . . .
DSnemark: . . . . . .
Schweden . . . . . .
Finnland . . . . . . .
Italien.
London . . . . . . . ..
New-York . . . . . .
Poris . .
Schweiz.
Spaniea.
Wien (Deutsch-Oest ) .
Prä * .
Budapest . . . . . . .
Sofia
Japan . . . . . . .
Rio de Janairo . . .

Industrie und Handel.
wd . Interessengemeinschaft zwischen der PorzelJan-

Ub r ik Kahla nrd Her Pirtna H, Nchombnrtr n. Söhne . \ ..-G.

28. April ! !2! «-9 April l »i}
Geld Rrief Bn ■»?

I078ß. ' 0 in* 3. 0 1083*'.40 10 SL6>
101 . 60 101 .90 101 .85 102 .15

2384 . 50 2390 .50 T3S7 . - 2 39 3.
53X8 .30 5331 .70 5 >3 .30 5326 .70
60 38 .4 S 6037 .55 6002 .45 801 7.55
7340 .80 7 369 . 20 7330 .80 734 .9 0

5 -> .25 5 8 .7 5 5 ^4 .25 585 .75
1498 . 10 1501 .90 14 ^8 .10 1501 .90
13 5 3 .40 125 ' .€ 0 19-50 . 40 1254 .10

2 2 . 39 283 . 1 28 .64 28 .33
3586 .75 2593 .25 24X6 .70 2623 . 30
5483 . 10 5493 . O 5523 .0 ; 5538 .95
336 ^ .50 43a0 .50 4404 .45 4415 . ‘ 5

3 . 65 3.6 3 .4S 3 .52
581 .30 652 .70 54D .S0 551 .20

36 .4 0 36 .30 86 . S 37 .05
203 70 201 30 20 20 207 .50

— 134 .67 135 .07
3 » 82 . - 3905 .—

Die Verwaltungen beider Gcsellschalten sind überciuge*
kommen. den Abschluß eines Intercssengememsch-dtsver-
treges auf 99 Jahre ihren Geneialversammlungen zur Ge¬
nehmigung vorzulegen. Die Porzellanfabrik SchomburS
wird ihr Aktienkapital von 8 aut 25 Milk M. erhöhen, wah¬
rend Kahla eine Kcpitilserhöhung von 20 ouf 3n Will M.
vornimmt. Je 10 Mill. M. Aktien werden von beiden
sePsch ften ausgetauscht und zunächst ie mit 25 Proz. ein-

wd. Akknmiilatorenfabrik. A..-G.. Brrlin-Haeen i. W.
ln der Aufsicblsratssitzung wurde beschlossen, der Gesell-
srb-fi eine Dividende von 25 Proz. gegen 20 Proz. i. V.
v-or7iiR"M'*or#vn.

Tagblott -Saninili,n ^en.
Für Alikrshilfe ainflen ein : kielhcnrelch u Cie IhPO 97?. , Ernst SchlcstcL

t. A. b. ^ onuor -Zirkels b. Tcn ^sdntle Vauer »?B!ndschllb 475, E. schleich
250, Ĵ riebr . Exncr 100, zusammen 1025 M .. bis'her mitqeleilte Summe
75 522 20 M ., C' esamtbetraq 40 347.20 M . — ?̂ ür Me Blindenanstalt : Aus

Spv 9TMtr*»*rftrfffrTtmn n. Stammt ' lch f. Nat ^krOer .250 M

Die

Selbstbehandlung
der

ISpcBiIsiaeifcsi
mit den unfühlbaren, elektrisch - galvanischen Strömen des
Wohlmuth-Apparats isl einfach und naturgemäß; sie bleibt
in keinem Falle ohne wohltuenden Einfluß auf die Blut¬
zirkulation und das Nervensystem. Amh in sogenannten
gesunden Tagen beugt sie vor bei beginnenden Stockungen
im Blutkreislauf, äußeren und inneren Entzündungen,
Harnsäiire-Samrnlungen usw.

Mündliche und schriftliche Beratung, Prospekte. Zeug¬
nisse und Referenzen kostenlos. Apparate miel- u. kaiifweise.

G. VVohlinuth& Co A.-G. — Generalvertretung: Wohl-
muthUnstitut Wiesbaden, Eltviller Str. 14 (hinter der Ring¬
kirche), Tel. 2980.

Instituts -Behandlung: Therapurol-Institut , Moritzsir. ?^ I

I

feiner Bohnenkaffee
ist ein überwundener Standpunkt!

Jfiemand darf heutzutage übersehen, daß
mit Webers

Qarlsbader x*ffe- pe»Bne
sich bei erheblich verminderten JCosten eia
vorzügliches Qe tränk von
bestem Wohlgeschmack und
prächtigem Jon hersteilen
läßt

JtiMn echt mtf der „ Krönt ". S?1

ör. Baftr’s Zalmpular̂ „fla. 23 “.
Erprobtes Mttel um die Zahne gesund und weiß zu er¬
haben. Zahnstein ösend; d«sinfiziert die Mund iöh!e. Ist
inv Gebrauch t>i liger als Zahnpasta. — Dr» eri ■Brecher,
Löwcn-Drosrcrle Nassoria-Drogerie, Ner»? reger!«, Sc iloß-

Dre-er ». Dro «r'e Machen heim' r.

Zaiinseife
in der A.i umiiuumdoso.

Überall zu haben!

Die Morgen-Ausgabe umfatzt 20 Seiten.
Hauotlchrtftletter : 0>. Sekikch.

4er ^ ,tw . rtNch Nlr t>m  ooNtilchen TeU: <t> Letli ch . f«r ln Untn.
oaltunflst « !. F <8 8 n >her : für Sen lokalen „ita orooi „ ,tellen Teil. lowtO
.ecnäuiaat and Handel : w , ktz : für die An. eigen an » Rekla>nan»

tz. Dorn auf,  lümilich >n Wteaoaoen.
Leu « u. Der lag der 2. Schellen »erg ' ichen Hofdachdrackeeai in « te. »e»a»

Sprechstunde de» Schetfrleilang !l , U5c.

Der Einkauf von Betten ist Vertrauenssache!
Beste Qualitäten.

In unerschöpflicherAuswahl:
Messin gbetten
Stahlrohrbetten
Kinderbetten
Holzkinderbetten

Eigene Anfertigung aller Bettwaren unter Verwendung
bester Stolle und besten Materials,

Aeußerst gestellte Prdse.
Steppdecken Ia Satins, beste

Füllungen . Mk. 16Ö0, 127ö, 1075, 87S
Daunendecken garantiert daunen¬

dicht, feinste Speziaiarb. Mk. 4200,3300
Daunendecken in Seide.
Wolldecken ungewöhnlich preiswert

Streng reelle Bed enung.
Wollmatratzen dreiteilig, mit

Kopfkeil . . Mk. 1450, 1350, 975, 750
Seesrasmatratzen dreiteilig mit

Kopfkeil . . . Mk. 1350. 1250, 875, 650
Scr.afwoll -, Kapok- , Roßhaarma ratzen.
Deckbetten Kissen,Bettftdern , Daunen.
Langjährig erprobte Spezialrpiaiitäten zu

sehr niedrigen Preisen.Dester »tone una Besten Materials. ** uuucvauu ung«Hvuuuui preiswert. sehr niedrigen Preisen.

Belten-Spezialhaus Buchdahl , Bärenstrasse4.
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Wiesbaden

Paris , London , Berlasa

befindet sich jetzt:
Wieslbcden

Nene Telephon-Nummern: 3847 — 3348 3i §4?
i (Großes Hannen »laaerhaas : Vik1©i*ias *raße 2 —©.

jetzt : Luissasir . 2J , gegenüber
J dem Fleaizymu isiutn i'esepiioi 747.

für Tamenhi tr und
Mü ;en cmp iehl:

Wilh . Grrich
Lederyand nng

Schwaibarber Si ' aßeSl.

norwegisch«V^ AureriiMmr
bietet Trit ihren modernen u. scnnellgehenden
Üoppelschraubeiidimpferi eine angenehme

U berfahrt
von Kristiania nach Nsw-York.

Nächste Abfahrten:
Bertjensfjord . 19. Mai
Stavangerfjord . 9 . Juni.

Nähere Auskunf . sowie Platzbele un : durch
Amtliches Reisebüro für Norwegen

Berlin W. 8 , Unter den Linden 32,
sowie d e meisten privaten Reisebüros

Deutschlands . F13 (•

Lauretania“ schnellster tampfer der Welt.
Die nach der Friedrich-

firabe. KirLsaüe s.elegenevor»
kontinentalen

und englischen
Häfen nach

Regelmäßige
Passagier - und

Frachtlinien
des Kaufes Beriram-
firatze 2. ift zu Rcklame-
zwecten aanz oder seteili
abzugebe».

Iofef Stern u. S»Hn.
Taunnestr 56 Tel. 6111

DIREKTE LIME Retlame-Büw
ittefftr. 4, Fernruf 273.

mittels Dop pe’sohrau ’ en-Pa ss agierdampfern.
t ächste Jtbfahrtem

Poptdampfer jjSAXÜIÜSA “ 14 200 tons
•Postdampfer „ CAROiSIA S<  20000 tons

Löschplatz In New York : Cunard Piers 53—56 New 1

Fff " * Sc*nelister Dampfer von Hainbur;
Günstige Ge e^enheit au^n 7ur Reise nach S utoam ton

BiLR&UftBlSCHBl U0Y8

U berfatir ea. 3 Taue.

Cunard,- nakorunü Aachar-Sonatdsoa2inie«
Nächste Abfahrten der Post- and Schnei d im f r vo > Southampton und Cherbour?

sowie anderen englisihen Hilfen nach F18t
PASSAGIER-, POST-UND FRACHTDIENST

von A5VI3TERDAEY1 nach

SÖD-AHERIKA
PERNAMBUCO BAHIA
RIO DE JANEIRO • SANTOS
MONTEVIDEO - BUENOS AIRES

NÄHERE AUSKÜNFTE DURCH

BORN&SCHOTTEHFELS
KAISEB-FRIEDdICH-PLATZ 3.

AO - ITAHIA“ .
COLUMBIA “ .
,LfiCONIA “ . .
,EEi E GARIA“
,CAMfc.ROf4iA“

CARRSANIA“ .
SATURN 1A“ .
ASSYRIA“
iMAURETANIA“
■SCYTHIA“ . .

und Frachten wende man sich n de Generalagentur:We^en Passagen

Cunard See Transport 62 seSlsdiaf ! m. b. LZ.
Hamburg , Heuer Jungfernslieg 5 (Cunard Haus ) .

Fernsprecher Vulkan 2564, 2665, :567. Börsenstand : Pfeiler 35a Sitz D
Ständige lager-eldfreie Cöteranmhme - O’Swaldquai , Schuppen 46

oder L. Rettenmayer , Wiesbaden , Kaiser -Friedrich Pia z 2.

wmmmm

gJBeRuct ^ L^Lneii

Zu vorteilhaften Preisen
verkaufe infolge günstiger

Abschlüsse ä
Wilrkopp

Fahrräder.

Herderstrasse3
Pen «anzen Tj ) l eöffnti.

New York Boston. Canada

r



Sette f. Sonntag, 30. April 1922.

flpostulntor

daa beliebte .FMÜNgZ - Zssl 'kdisr ' aus dar
Wergor -Brauerei A. -Cr„ Worms , den Münchner
Starkbieren mindestens gleichwert , kommt wieder
in den durch Plakate kenntlich gemachten

Wirtschaften zum Ausschank.

-norgen-Ausgabe. Testes Blatt.  Nr . 20

Slerkiinig

Syphilis
Haot- und Gesdileclrtslelden[

Blntuntersuchuninn nsw.
Spezial - Arzt

appr. im Ausland,
WIESBADEN
Marktstn . 6,

IM , 4-7, Snnn tai N i.

Brikett-
grietz

»irka 40  Zentner , billig
abzugeben. Näheres bei

Bierstadter ifttafce5.
_Telephon 6374.

Düngerkalk
gebe« ab

Wlvlg TeWerLilö..
Wiesbaden,

Dotzheimer Strahe II.

Am Schloßplatz. Telephon 6313. Am Schlaßpiat?
. . »U'mnimniniiiiiimiTi hnmmnii iiim iiiiiiiiiiiniiiimnii iinDmHmniiiiHiiiiiinniiiiuiniiiiiHiiDi ii iiiiin

Spezial-Gericht täglich von 12 u . 6 Uhr ab:

Irische öchsenfcrusf, Keerrettichsaaeeu. SouiMarioffek
,mm— "fl

Heute Sonntag von 6 Uhr ab:

Bratwurst - Essen
Schinken, warm, Kartoffelsalat.

Eisbein, Meerrettichsauce, Klöse.
Pökelrippchen und Specksalat.

Sauerbraten und Klöse.

Großer 1 Fesf - BalS!
Anfang 6 Uhr.

Großes Orchester! Jazz-Band!

Theatralische Vereinigung
Wiesbaden 1921.

Sonntag. de« SO. April 1922, in der..Turnhalle".
Hellmundstraße 25m MlliW-N mit ranz.

- Anfang 5 Uhr. Saalöffnuna4-/ Ubr
Um geneigten Zuspruch bittet Der Borstand

^Sutbiirgerlichu Privat

' Pichelsberg' 7
t«0s* und Abendtisch.
7 * " “ ■

Revision
Biichereinricht.. Kührung.
Wtlam. « teueranciclesen-
berte». Bermögensver»

waltuna übernimmt
G. Gleichenbach,
SAroallttifcft ^ Stiafee 41
-- Telephon 2836.

Rolläden
nnd Äkch ^ Mände
repariert

Wilh. Krombach,
, Svez.-Werkft.Srankenstr. 19. Tel. 2693.

W.lW'lh?
welche die Farben ver¬
loren haben , werden wie
neu heracricklet . Wert¬
volle. Stücke ans Wunsch
un Hause. Offerten urh
B . 258 a'i den -saoüi .-N.

Modes.
Empfehle mich zum

Modernisieren alter , so¬
wie ,neuer Hüte bei solid.
Preis . Anni Littenthaler,
Klarentbaler Str . 4. £>. 1

, Putzmacherin
empfiehlt sich in allen
vorkommenden Arbeiten
bei billigster Berechnung.
M- Englbart . Dotzheimer
Straße 20. 3 rechts

Kirschblüte in taheitn I!
6af§ „fanoratna- Waldfrieden“

Herrlicher Ausblick ins Taunusgebirge.
-♦-

Vorzüglicher Kaffee Guter Kuchen
ff,Flaschen -Weine Ausschank -Wein

Liköre
Kalte und warme Speisen.

Nächster Weg : Ab Bahnhof Dotzheim und Endhalte,
stelle Linie 7 Wellritzstr . links ab Panoramaweg,

Perf. Schneiderin
bat noch einige . Tage fr.
Offerten unt -r S . 257
an den Tagbl .-PerloaSchneiderin
bat noch Tage frei. Nero-
siraße 30. 3.

Gut empfohlene
Schneiderin

fertigt elegante Gesell
Natts- wtraßen- und
Jackenkleider rn u. außer
dem Sause an Offert, u.
E 253 an d^ ^Tani >l .-NBraves Mädchen
vom Lande hat noch
einige Tage in der Woche
frei zum Wäsche- und
Kleiderausbessern. Off. u.
I . 257 T»«bl.-Berlaa.

öpezikllst in MM
nimmt noch auswärtige
Kunden an.̂ Offerten u.

Oianlknr« S . Fey.Ellenboaenaalle». 1
Maniküre

Ä. Bachmann.

[ WWii | e 1
Backerei

tu pachten od. zu kaufen
gesucht. Grfl. Offerten
nebst Angabe des Um¬
satzes und Preises unter

255  Ta gbl .-Verlag.
feineres vartealäud"

»u nackten gesucht. Off.
». L. 284 Tingblo-Berla».

ZHansa-Hotel.Z
I RestaurantU

. ..

Sonntag , den 30. April 1922:

Mittagessen0
Kraftbrühe Royal

s& tok  Zanderfüet auf Müllerin-Art
MM  Kartoffeln

Kesf anraiit XnekerbShle

.glfflgk Kalbskeule mit Spinat
Kartoffelcroquettes. UED

SGGDGSSG

Mnit -H « !
Gründliche Ausbildung im Putzmachen. Damen
können ihre Hüte selbst anfertigen ; daselbst werden

Borden -, Seiden -, TM -Hüte
nach den neuesten Modellen umgearbeitet.
Tadellose Ausführung bei bllligsten Preisen.

41. Heinemann, KM. MMllM
Sedanplatz «, 2.

Issifzer:in Seibel
Wiesbaden . Ooldgasse 21.

.nrnniiiuiiiiinri iiiiiiinniiinii ni nuniiiiiiiimiiiniiiHiiuiiuui

Sonntag, den 30 . ftpril 1922.

SJTTittagstisch
oon 12—2 °Uhr

ä Mk. 35.—
SHoclurtle-Suppe

Reckt ö la menieur— Kartoffel
IKalbsfricandeau

Sauge tomate
ßeipziger Allerlei

SDTokka-Greme

Zu 20  Mk 1 Qang zur IDahl!
‘Außerdem reichhaltige

Frühstücks - und ‘Abendkarte.

T20  Neuren©vierf
s,Villa Zillerffial“

Erstklass . Küche , schöne Aussicht , geraütl . Räume,
reelle, aufmerksame Bedienung, mäßige Preise.

» » , Schönberg et Reymond
Lg.-Schwalbach. Telephon Nf.  31.

Wiesb. Club„Helvestia".
Montag , 1. Mai:

„AsMMmiW
Dortselbst

große Humorist. Unterhaltung
mit Tanz, Fackelpolonase nsw.

Anfang 5 Uhr.  Der Vorstand.

?.-G. „Heidelberg“ Wiesbaden.
Zu dem am Sonntag ;, den 30 . April 1922

stattflndendenTanz-Vergnügen
verbunden mit humoristischer Unterhaltung

im Rest. „Kaisersaal“ Sennenberg[Bes. Köhlerl
laden wir hiermit alle Mitglieder, sowie Freunde und

Gönner des Vereins freundlichst ein.
Anfang 4 Uhr. Ker Vorstand.

ffites&fll» w Jfleinootr
(W. C. E . 1998).

Sonntag , den 30. April , ab 3 Uhr nachm.
im Saale zur „Neuen « - »lfshöhe*, Bes. Meuchner:

A. hllMist. lliiterUtW
mit Tanz.

Theaterausführung:
„Die wilde Toni".

Beliebtes BolkSstück mit Gesang. Eigene Dekoration.
Mitglieder und Freunde unseres Vereins sind höfl.

emgeladen.__ Der Vorstand.

. . „ - — F200kder Anstlug am Wochenende.
10  kai. v»n klaren. lÄepInu, 81. Sexte Verpflegung.r y - r — - Tnr «m7 „ mnmmtmnwmmim

SGGGGSGKHHGGGGOG
ok 'V$ä I B . IOA mm - i v

„Sctiwalfeadier H ©f“
Emscr Strasse 44 . Telephon 876

Heute Sonntag
ah 4 Uhr nachmittags

Moderner Tanz!
AszichM1. MM uni) Du.

Heute«b 4 Nhr
in Erbenheim „Löwen"

Drnsil der HauSlKpelteT. W. K.
_ Gäste willkommen._

-- 4» 4» -4» 4»
! FMiHiiiHiiaHiiiiiiiiiMiiiiiiiimiiiiiimiiiiinmiiniiminuiiiiiuiiiimiig■

Verband Wiesbadener
Kegelgesellschaften

’1 i .u.i..E...,..,iiii,nijmi!iimiMmutnimij,iilii,iiimiinii!ir
Samstag , den 6 . Mal 1922,

abends 8 Uhr;

® Soaisrasijs&ol in Srenntiobx
Empfehle la Buchen - und Eichenbrennholz , ofenfertig,
m jeder Menge , sofort lieferbar . , Sämtliches Hole lagert unter

gedeckte Hallen. .. . ^ ^© Wilhelm Tischer, Kohlenhandhins® li BUNTER ABEND® Friedrichstraße 29.—Fernsprecher 201 und 3030.Eigener Auto - und Fuhrpark.

GGGGGSGGGGGGGGGO
mH TANZ

im Wintergarten.
' '̂"‘‘»"‘“»ummnMiiiniiyiuimiiiiiiiimnimiiii,,. . . .



in allen Währungen und jeder Höhe übernimmt zu
zeitgemäßen Bedingungen die

Helvetia
Schweizerische Feuer*Versicherungs-Gesellschaft

in St. Gallen
General - Agentur Wiesbaden

Langgasse LS , 1
Telefon 3777

in allen Währungen und jeder Höhe übernimmt zu
zeitgemäßen Bedingungen die

Helvetia
Schweizerische Feuer*Versicherungs-Gesellschaft

in St. Gallen
General - Agentur Wiesbaden

Langgasse LS , 1
Telefon 3777

Förster » Göbenstraße 13

zahle ich jedem ohne Ausnahme , wel her
den„ Lustigen R«se «*a®S*af4eB*M Scherze,
Kunststücke, Spiele, An*kdeten usw.) durch
Voreinsendung des Gesamtbetrages ' on
Ifflk. 20. — auf Jahr abonniert und fol¬
gende Aufgabe richtig löst. F200k

Die Werte der 9 beld*r sind so abzuändern
•ia ’>man so oft wie möglich IS zusammen¬
zählen kann.

Die LOS Mk. werde* federn Löser ohne
Ausnahme in bar »unbezahlt (also keine
Ausspielung oder w« tere Bedingungen), a er
nur , wenn der Abonae entsbetrag von
Mk. 20.— bei liegt, andern fabe zwecklos.

Bei Kn zahl, auf Postscheckkonte VT 830,
Hamburg, erbitte Lösung auf Abschnitt.
F. Oderich , Hamburg 31, Lut.terothstr . 88

U28i. mn,  i.m M 22. Wiesdsiltmr Tsgblstl.

Tonnt >g, aen 30. April , »orm . 11V2 Uhr, in der
Arl« de» LtzreumSII: B-rtrag «onProf . Ld.Schneider:
„Von anlnö jur Offenbar . Johannis des Lheologen".

Einritt frei._ Freie Absprache.

Holzversteigerung.
Am Mittwoch, den 3. Mai . vormittags

1^ Uhr, werden im GrSfl. Matnschkn-Greiffen.
klau'fchen Wald. Distrikt Schirm bei Mapper-
Hof, versteigert:

47 Stück Eichen-Stämme, 30,54 tm
3 „ Birken. „ 0,81 „
1 „ Kiefernstamm 0,92 „ ^216

Zusammenkunft: 11 Uhr Mapper-Hof.
_ Die Forftverwaltung.

Sortierung tot Mit'  unB
AAlgrstz-MrltUMg
am 2. Mai , rorm . 9y,  Uhr . auf dem Lasern laß des
Herrn Josef Sarnnrert,

MederwaldsLrahe
zwischen Schierfteiner - und Johannisberger Strahe.
gum Ausgebot kommen 2 Handwagen , feine Deko-

rationskarbe * in oerjch. Tönen , trockene Farben
für Oel *. Master , Bronjrn . Maler - u Anstreicher-
vinjel , Stukkatur - u, and. Werkzeuge, Apparate u.
Pinsel zur Herstellung moderner Decken und Wand-
beleüunsen , Hoizsarbe- u. Bkarmor -Jmitationen,
Deeinfektio.nsavvarate , grohe Pasten Schablonen
aller Art , lange Serüstleiter , Werkstattgerüste
Diele u. vieles andere mehr

öffentlich meistbietend gegen Barrablung.
Um 11 Uhr kommen die grohm gut gedeckten

Hallen (als Werkstatt oder Lager kür jeden Betrieb
geeignet ) zum Ausgrbot Der Erwerber kann als
Pächter des groben, vollständig cing-zäunten Lager¬
platzes in den bestehenden Pachtvertrag eintreten.

Emil Klapper
Auktionatoi / und Taratar.

Telephon 1827, Friedrichstrahe 55. Telephon 1627.
Versteigerung ^ »!«! : Kleine Sckiwalbacher Str . 10

Freiwillige
Versteigerung

Die Erben des Milipp Wilhelm Winter-
meyer in Dotzheim lassen die Besitzung,
Neugasse 30

Landhaus
4 Zimmer, Küche, Mansarde,

Scheune
mit Stall für Groß-, Klein- und Federvieh,

Hausgarten
mit Obstlä men, am Mittwoch, den 3. Mai cr..
abends « Uhr. im Rsthause öffentlich meist-
bietend ver eigern. Erbengemeinschaft.

Vertreter: Otto Wetzel , Wiesbaden , Bülowstratze 15. - Telephon 2339.

fährt

Cos und Höcht!
Fernruf 2540 und 83.

Rhein-
Main.M -ui IWiimiM

E. G. m. b. H.
Sitz Wiesbaden , Büro : AdelheidstraBe SS.

Telephon: 6253 u. 6233

Einladung
zur

ordentlichen Halbjahrs-Generalversammlung
am SoBotag, den 7. Mai, nachmittags 4 Uhr, im unteren Saal des

„GeseUenbanses“, Wiesbaden, Dotzheimer Straße 24.
Tafasardnung s

1. Haibjahrsbericht;
2. Revisionsbericht. (Berichterstatter : Verbandsdirektor Müller

vom Reichsverband deutscher Konsumvereine in Düsseldorf-
Reisholz;

3. Statutenänderug:
a) Erhöhung des Geschäftsanteiles;
b) Erhöhung des Beitrittsgeldes;

4. Wahlen:
a) Vorstandswahl;
b) Aufsichtsratswahl;

• S. Anträge der Mitglieder;
6. Verschiedenes.
Wir bitten unsere Mitglieder, in Anbetracht der Wichtigkeit

der Tagesordnung, vollzählig zu erscheinen. F 340
Der Aufsichtsrat

des Beamten- und Bürgerkonsum-Vereins Rhein-Main.
E. G. m. b. H.

Geh. Justisrat Br. Hardtmuth, Vorsitzender.

Dr. Fendt
Facharzt für Hautkranke

verzoren nach
Wilhelmstr . 28 , Ecke Rathaus str.

_ Telephon 234 &._ .
Habe me ne Praxis im voLem Umfange

wieder aufgenommen.A . Förster
Telephon 3?0G. _ vonlirt,_

Asthmo.”*:
Bss einzige Spezlal-Ämbulaterium|

in Wiesbaden u
nach dem Olpe - Heilverfahren , wird fl

am 2 . Ma eröfioet.
Behandlung von Asthma (System 0
nach Fachmann, der selbst 29 Jahre

asthmaleidend war.
Schon nach den ersten Behandlungen

ungestörte Nachtruhe.
Bronchialkatarrh ,LungQn leiden

Keuchhusten.
Sprechstunde« von 9—12 und 3—6.

RhesnsiraOe 37 , Pavicppe.

Fahrräder werden emailliert , schnell und billig.
Alle Reparaturen und alles Zubehör.

Bind , Herrngartenstraße6. Telephon 481.

Schnittmuster - Atelier
H . © chs -Müller , Dotzheimer Str. 106.

Daselbst Zuschneiden, Binrichten und Anprobe
der Stoffe, sodaß jede Dame ihre Garderobe selbst
anfertigen kann. Maßanfertigung von Kostümen,

Mänteln, Gesellschaftskleidern.
Zivile Preise !_ la Empfehlungj

Neuheiten
HeFFSlB”

Jinzv ^ stvlfen
Covercoat in verschiedenen Preislagen,
Tuche , schwarz, blau u. andere Farben,

wieder eingetroffen
zu vorteilhaften Preisen.

teil feip-lf
Dotzheimer Str. SS. Eingang Hellmundstr.

9! S J r; a mit Ihren UmpreB-
VtlB » IB teiälaffl nicht zufrieden,

yrsMirm Sie eiual
bei unserer

für Barnen - , Säerreu - ussd
Kinier -Biita in Stroh und Filz.

Färben und Ktefn ' gen.
Spezialität: Kelalgung für Paaama -Hüte.

Matz-Anzüge
prima Qualitäten , billige Preise.

Ehr. Flechlel
Tnchlager. Zahnstrahe IS.

Vom der SFBeise zurück
habe ich*die Leitung meines Sanatoriums und meine
ärztlich « Täti | keit wieder übernemmen.

Sanitätsrat Dp.  Dornbluth.

IranisftDiflsn
werden von
iof. repariert Schlichter-
itrabe 5. 4 Tr . links.

Fachmann
m
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1 Weibliche Personen1
[ -gousmiiunikch-»Person«!)
lMwt  Mütsnjtin

flott in r tenogratzhie
ii. Zchr-ibmaschive, zum
baldige - Ei tritt ge¬
sucht. T 1r ftl . Offerten
au iz-'sr «, - Werke,

Schrei fcs rnf b ik,
Frairkfurter S 'ratze 85.

Verkäuferin
für Matzs bubgeschäkt ver
sofort oder bald aefuckt.
Off . u K. 281 an den
Taabl .-B - rla «.

Verkäuferinnen
kautionsfähig , für Trink¬
hallen , bei hoher Provision
gesucht.
iHSe « , Körnerstraße 4.

LchliMchm
für Ubren- u. E^ldwar .»
Geschäft fof gesucht. Näb.
Kirckaaffe 25. Laden.

Lehrmädchen
mit guter Cckulbldg. ges.

M . Stlllger.
Kristall und Porzellan.

Hüfneraaffe 16Mm
aus achtbarer Familie

gesucht.

Metschmann.
1<̂e,Eerb»che«Personal5
Wz . Wiilkiii

zur Hilfe i. Overationsz.
sowie Empfang bei Zahn¬
arzt gesucht. Offert , mit
Gebnltsansvriichen unter
E. 218 an den Taab :.-B.

Ing . grOalrä
aus biek Fam . als zweite
> Svrechstuudenhilfe

in med.-mem. Institut f.
einige Stunden iäsl . ge¬
sucht. Bork , nickt erford.
Off. mit Gebnltsang . n.
M. 262 an den Tagbl -V.

Tucktiae angeb. selbst.
Arbeiterin

s. Barbo . Albrecktstr. 25.

AlsSilWkklss
für alle vorknmmendcn
Arbeiten gesucht

Alwinenstratze 24.

Gesucht
Krieaerswitwe für Näh¬
arbeiten in deutschem
Lffiziersbausbalt von 2
bis 6 Uhr nackm Offert
u. L . 257 an den Tag-
blatt -Berlag.Geübte

Näherinnen
»ur Anfertigung non

Seidenstoff-Schirmen
Ar sofort gesucht. Vorru-
stellen mit Bavieren bei

Julius Fischer u. Co..
Wiesbaden.

Adelbeidstraste 21.
Lehrm. z. Kleiderm . ges.

ffellmundstratze 8. 1.

Putzarbeiterin
und Lehrmädchen sucht

Klein . Luffenstrastr 44.
Tüchtige

Büglerinnen
sur dauernd gesucht.

Förbere ; W. Bischof.
Walramstraiie 10.

Riei-MmItLN
!>ei gut . Vergüt , ges. Bill,
votzbeimer Sirake 123.

Schuleutl . Mädchen
für leichte (auch etwas
christliche) Arbeiten ge-
ucht. Selbstgeschriebene
klnaebote unter T. 242
sn ven Tagbl .-Verlaa.

Fleitziaes sauberes

Mädchen
ffir leickte Arbeit und
»um Auslaufen gestickt.

Löwen-Aootheke.
Langgaffe 31.

Inge KäSlykn
für leickte Beschäftigung
»»sucht. Nickt über 18 I.
LMNiisstratzeW_

Inges«l>i>A»
«um Packen von kleinen
Paketen gesucht.

August Engel,
Taunusstrabe 12/14.

c SMiits»er!en«I

Pflegerin
für 2 kleine Kinder , eot.
zur Mitreisc . gesucht.
Voritellen mit a. Zeugn

Fran Engel.
Dotzheimer gtrape 35.
foeiiKt' t für 15. Mai ob.

sväter eine einkache zuv

Jüntepliegerin
ru Miäfirinem Kinde in
nerrfaiaftl . Landbnnsbslt

Ott . Haus Nutzherg.
Niederwalluf

IlaztölA zwiiie
sucht

ieffnes SttSn
»u 3 kleinen Kindern auf
ioiort.

t
.cluckt sofort ermbr.

MSkNlSSM
Morgens vorzustellen

Wilbelmstratzr 44. 2.
Gebildete

Hausgenossin
bei Familienansckiuh für
kleinen Arzlbausbalt ll
21 Kindl «esuckt. die alle
häuslich. Arbeiten neben
der Sausfrau übernimmt
u. evcnt . Svreckstunden-
Beibilfe leistet. Monais-
frau vorbanden . Adresse
im Taabl .-Berlaa . Tiv

Hausgenossin
die mit der Snussrau
gerne alle Arbeit ver¬
richtet. ru kinderlos. Ehe¬
aar baldigst gesucht
iamilienanschl .. Eelesen-

beit für Lebensstellung.
Adr, im Taabl . Verl . > n

N
oder einfache Stütze

gesucht.
Parkstratze 37.

Köchin
für sofort gesucht <

Alwinenstratze 24.

welche feine französische
Küche »erkekt versteht u.
iabrelans im Hoteibetr.
tätig war . Feste Stelle.
Gute Bezahlung Offert
u. M . 243 an d. Ta - bl -D

Weg. Verheiratung
meiner Köchin suche
eine solide, saubere,
jüngere , perfekte

Köchin
sogleich oder später^
A. T.» Ad» ssberg 1,
Ausgang 5aunusstr.

Eins. geb. zuverläff.
Stütze

od. besseres Mädchen ru
alleinstech. Dame gesucht.
Guter Lobn. Bebandlun«
u. Vervflei (ung . Kailer-Friedrick -Rina ,35. Dari.

E'nf. Stütze
mit a. Zeugn. bei bobem

n aesumt. 314*1.
ker-Friedr Ring 46.
eltere antemvfoblene

Stütze
für alle Arbeiten aus

Juni oder früber aes
. ..verstell. : sväter Ueber-
siedlun» nach Wiesbaden,

rräul . Baiffa Haas,
ad Lanarnschwalbach.
Rheinstratze 14 1

In berrschostl. Pillen-
bausbalt . 2 Person ., wird
geb. Dame od.
erfahr . Stütze

baldigst gesucht. Sonnen-
beraer Strohe 25

Mädchen
ur Kückenarbeit u. Bei-
bilse im Kochen gesucht
Dotzbeimer Strade 31. 1.

m

Bedeutende rheinische
Sektkellerei

sucht zur Unterstützung des bejahrten
Keiiereidirektors

gebildeten Kaufmann
unverheiratet, nicht über SO Jahre, für aussichtsreiche,
gesicherte Dauerstell ung. Diskretion zugesichert. Be¬
werbungen unter Beifügung von Lichtbild nebst
Lebenslauf erbeten u. F . 4 . W . 4131 an Rudolf
Mosse , Frankfurt a/M &In. F 139

Besseres
Allem Mädchen
oder einsache Stöbe in
kleinen feinen Privat
bausbalt baldigst in
Dauerstellung gesucht.

Frau Junger.
LMN.
inft. zuv. arbeitslreud.

Allem Mädchen
das gut kochen und alle
Hausarbeit kann, in rub.
vausb .. Rbeiustr . ISS. 2.
fof gesucht. Grobe Wirsche
autzer d. S .. Putzfrau
2mal wöchentlich. Angen.
Dauer - u. Vertrauensft.
Rur solche mit guten
Zeugn. mögen sich meld.

Bes.'. sautze c»
Dienstmädchen
per 1. ob. 15. Mai, bei
ehr guter Bezahlung

ebensolcher Kost und
Behandlung, gesucht.
Bvtie , L 'N ga se 10, 2.

Gesucht ein»Mn »Nttzkl
(nicht unter 20 Jahren)
für sofort

Dr . Snradze.

oder einfache Stütze zur
Beihilfe im Haushalt ge-
ucht. Näh . Fr . « aumann.

Jdsteiner Stratze 18.
Hausmädchen

das alle Hausarbeit k..
ru erwachs. Personen «eg.
Höchstlobn ver sofort oder
15. 5. gesucht. Waschfrau
wird gehalten.

Rheinstratze 113. 2.

lMMiM
tüchtig, zuverlässig, in
Familie »on 2 Pers . zum
>5. Mai gesucht. Gehalt
305 Mk. monatl.

Beethvvenstr . 14.

Tüchtiges Mädchk».
das auch kochen kann, ge¬
sucht. Näh . Frankfurter
Strabe 16, Part.

Junges kinderliebes

s)
fof.

ZiaiffrsnzSs Familie
(3 Personen ) mckt ver so¬
fort ein besseres

Mädchen
welches gut kochen kann.f ute Zeuan. ,er«. Euterobn. Borst all. 12—2 Udr

Taunvsstraste 24.
ima rtci i c- yaftsarterre.

NMAM
welche kochen kann, sofort
gesucht Helenenttrabe 7.
Gast baus.  _

Tücht . Mädchm
gesucht Ki xLsB ^ ir . rSucke »u möcff bald

...Mrinmadchea gesucht
für Kochen u. Sausarb.

Fabrikat Fliesen,
Ẑ !krmlblftrabe3.

RlleinmSLchen
tüchtig u. sol. bei gut.
Lohn u. Verpflegung

(Stütze vorhanden)
sossrt gesucht.

C. Matth -ei
Emser Strohe 71,

Alleinmädchen
einen Haushalt e

lef. Riehfftr . 19,2mch,.
Sarft ell. Sonntag.
MinmgW gesucht

Strofee l?_ Bart.

welches arzch im Nöben
bewandert in . Nur mit

Uten Z. ugnMen verieb.
dcken w lick meld. b.

Bfabler.
BeejbsLMlKb k. 7. .,

Einfaches, junges

Mädchen
neben Köchin ». Haus¬
mädchen für sofort oder
bald ge ucht.

»ilhelmftr . 7.

kocht.
UI

welches selbst«n! . . .
für sranz . Haushalt ohne
Kinder für sofort gesucht.
Vorzustellen von 9—10
vorm. Büro Moris u. Lo»
Bärenstra tze 8.

Zuoerlckii ^«« frcundl
Zeugnismit guten Zeugnissen rum

1». oder 15. Mai gesucht.
Vorstellen 2- 4 Ubr.

«räufelt.
fmitioblWilhelm

(Bankhaus
atze 38
Berlö ).

(event. schulentlassenes)
für kleinen Haushalt
gesucht. Vorrustellen

Nbeinstrabe 68. Laden.

Zuverlässiges
Alteinmädchen

das kochen kann, bei
hohem Lohn gesucht.
Wilhelmstr. 44, Laden
links.

ZnoerlMaes
Mädchen gesucht
Alwinenstratze 24.

|3hi«. Mm
sucht

9tM . 1114 ( 11.
Rero ergstr . 6, L.

Tüchtiges
Allein Mädchen
zu 2 Veri gestickt. Guter
LM — SSamtra .̂v 8 POrdentliche»

Alleinmädchen
bei bobem Lobn kür klein.
Haushalt für sofort oder
15. Dkai aeiuck!

Zumll . .MS
96.

eiiünten
das kochen kann. Haus,
mädchen u. Hille vorband.
Grobe Wäsche auher dem
Hause. Erhalt nach Ueber-
einknnft.

Mainzer Strohe 23.

Alleinmädchen
mit guten Zeugniy . zum15. Mai in klein. ' Haus¬
halt gesucht. Dauerstell.
Gute Kost und Lohn.
K -Friedrich -Rina 38 3.

Erfahrene»
Allein mädchen
in »utbiiraerl . Haushalt
von 3 Personen ver saf.
oder sväter gesucht. Hob.
Lohn u. gute Nervfleguns
zugesichert

Frau Oltmanns.
SLenkendorMrabe 2. 2

1 Alleinmädchen
1 Laufbursche

aekuckt Fröbel . Wellrid-
Ftja&e 33- Lpdem

_ rautein
für etwas Hausarbeit u.
zum Servieren gejucht.
Gasthaus >Znm Zevvelin"

Dotzheim,
ensr Str . 61.

r ländliches Anwes
mit kleiner Familie in
nall . Kreirstädtchen ein
Hausmädchen

und ein

Außenmädchen
gegen ie 300 Mk. monalt.
Lohn bei kreier Staticn
oesuckt. Anmeldungen u.
A. m Tac-bl.-Verlag.

3 «»erläM,e Frau
oder älteres Fräulein
4mal wöchentlich 2 Std
vor- oder nachm, für
feinere Hausarbeit ge
Off, u. S . Ltzl Tagbl .-BI

,ravr Fräü
oder Mädchen 2 Stunden
täglich oder 3mal 4 Std
wöchentlich geiucht Walk
mublstrstze 37. 3 l.

15—lßjäör . Blädchen
von 3 bis 8 Uhr gesucht.

Runge.
'dolfftrv.be 4 Part.

Brau öi)sc
sur vorm. u. nackmitt
einige Stunden i . 1. Mai

"8 r »« .
Solls « Frau

od. ölt . Mädchen gegen
möbl. Mansarde u. Lohr
2 Std . früh ges. Luisen^
vlatz 8, 2 r.  _

zWttWM
mögl. schulentlallen für
Kind auszpfahreo und l
Hausarbeit Ioiort aesticht
Sipk . I lbr echjlttZuverl . Aufwartung
f. dauernd bis spätestens
15. 5. gesucht. Vorzustell.
1—3 u. 7 Ubr. A. Bl . eur,
Gr . Buroftrobe 7. 3 t.

Ordentliche saubere
Monatsfrau

Montags und Freitags
von 3—5 Ubr «»sucht

LiMnMich ?. N 2 .lfrä« sur wochtk. 3mal.
Putzen de« Haussl . «es.
^rMnex ^MJiJU

Smfmem
ser sofort gesucht.

Zlfodcsslo» Anno I
Wilbelmstratze 18. 1.

MWM
welches auch

für
aa sofort gesucht.

mtzen hat
morgens zu

den ganz.

Schubwaren'Verkauf
R . Schüßler

Vleichstrabe 1.
t MSnnNche ttzierjonen J
f 5>«ufmän»>schk» Prrk»n«l 'j

Reisender
aeg. hob. Einkommen r
Besuch von Fabriken.
Landw . ul« gesucht. Oss
znter W. 198 an bi
Tagbl .-Verlag.

en

Junaes sauberes

Mädchen
für tagsüber bei gutem
Lobn gekuckt. Vorzustell.
8—12 u. 2—4 Ubr

Mainzer Strab .- 13.

Aushilfe
zum Kochen tagsüber ss
sucht Alwinenstrake 6.n.
für deuten Pille
alt täglich von .
fttjrfti Näh . bei Frau

vbera . Gotdaaffe 17.

enbaus
von 9—12

Min Kim
8mal wöchentlich einige
Stunden vorm, gesucht,
ebenso täglich Stund«
abends . Heinrich. Di«-
marckring 23

Rentner
ehern. Offizier

pens . Beamter
uriger Versieh ei ûngs - Firma

unter günstigen Bedingungen für den

Aussendienst gesucht.
Gefl. Bewerbungen unter U. '451 an den Tag bl . - Verlag erbeten.

von

Fabrilgeichä.t
durchaus tüchtige

such

mt \n
zum Vertrieb ihrer
Spezial - M.iisenartikel.
Nur Herren , die in der
Lage sind, für eigne
Rechnung zu ka fen,
sichern sich eine dauernde
Geschäftsverbindung, d e
gute > Einkommen ver¬
bürgt . F 183

Interessenten wollen
sich schritt ich unt . Z. l
an Tagbl.-Ber ' . wenden

^Buchhaltung!
Zur Fübnino d. Bücher

eines Baubandwerkers
geeignete Persönlichkeit
gesucht, welkte d' es in
ibren Freistuvd . (abends
und Sonntags ) erledigt.
Offerten unter O. 283
an den Taab l.-Verlag.

eürlina
mit guter Sck' ulbisd . zum
sofort. Eintritt gesucht.

Beter Quint,Kolonialm -Hdb. Feinkost
" Mr ?Lr_1L-

(epgeMfnlMnng
iuckt zum sosortig. Eintr.Lehrling
aus guter ackib. Familie.
Offerten unter CL 2«S an
den Taabl .-Verlag.

«eweäÜ ^ r 'Personal 1's.Mm
(Konzert 'Tanzi

für erktkl. Hotel gesucht
Offerten an Cb. Trost.
Eneisenaustr 16. 11—1.

Für losort ein durckau«
zuverläffiaer

ffir Hochbau mit nach¬
weislich erfolgreich, mrbr-
iäbriger selbständig Bau-
oraris aewcht Gebalt n.
Tarif . An«, mit Lebens-
!a»f u. Zenaniffen unter
U. 258 an den Toablatt»

lebrere

jSizeie freijet
für bfort gesucht
Hartmann u. Sohn
Dotzbeimer Strafe 28.

Mehrere tücht ge
Mllzsug'bGlUser

-esucht Nero . Werke,
Lchreitfedernigtzrik,

Frankfurter Sir - tze 85.

Tüncher gebucht.
F « glzer.

„ ..Sliüff -r P!»tz4-_
Lchneldergehllten

'ucht Cbr. Flechsel. Jabn-
tra be 12.
Echnelder sucht Emrich,

Oranienstrabe 58.

kchuichM Zuh-itchM
gesucht. Gefl. Offerten
unter R . 281 an den
Tagbl .-Verlag  _

Sohn
achtbarer Eltern zur Er¬
lernung der Zabntechnik

fuckt
A. ?

gesucht
- Denti

Soiegelaoffe 1
Förster . Dentist.

Lehrling
für

Zahntechnik
Sohn achtbarer Eltern,
mit guter Schulbildung

gesucht.
B.Spiesberger

Dentist
Langgasse 41.

Drucker » und Setzer»
Lehrlinge

s. Buchdrmkerci Matüo «.

BllGiOlllejslliU
gesuckt. Näheres

^ Buchbinderei.
Hellmuiidstrakc 43.
Junger M «nn

n die Lehre geiucht.
A. Zentner , Glasmalerei,

Biebricher Stratze 13.

Mil frürütig
aeiuckt. Ott » Sgtzmanu.
Scklofferei Sifftstr . 29.

Schleffer-Lehrling
gesuckt. Lendle. Wolfram
von Eschenback-Eiratze.

LehkliW
für Auto - und Waeen--
lackiererei gesucht.

« . Selm.
Niederwaldstraue 14.

Lehrling oder
aufgew. Ausläufer

suckt F. Heu-kel.
Albrechtstratze ll.

Junger Hausdiener
gesuckt Taunusstr . 16. 3.

Jg . Bursche
möglichst schulentlaff.. ges.
Kneffinq . Albrechtstr. 3.
Lgnsjunge, jcliul nilaiieit,
ges. Lücke. Rbeinstr . 29.

6tsUen>@efti$e

’ ftnufmänntf*«* P «rs»nal )
Bessere D«me,

Hausbesitzerin, schriitizew.
angjäbr . Televbonistin,
ucht stundenw. od. balde

Tage Beschaftisung auf
Büro , «roh. Betrieb od.
m Haus Offerten unt.

258 an den Taavl .-Vl.

kejs.Srduieifl
ebr aut Franz , sorechend.
loti im Verkauf , verte,

mit Büroarbeiien . kuckt
lle. am liebsten für

sailon . in kl. Badestadt.
Offerten unter E . 253 an
en Taabt . Verl ag.

Berkiiusr« ». 18 Z,.Pavierbranche. j. Stell.,
gebt auch als Anfängerin
IN eine andere Branche
über. Offerten u. T. L»S
Tagbl .-Verla ».
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Geb. i. Fraulein

» . auswärts i. Stell , ab
1. Mai . perfeft in Steno-
gravbte u . Schreibmasch.
Off. u K. 259 Ta«bl -V.

Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Seite 11.

c«««erbliches Personal]
Junges geb.

Fräulein
21 Jabre alt . sucht Stell,
als Emvlanasd.. Stütze
oder zu Kindern, wenn
möglick mit Familien-
Anschiuß. Off. u G. 282
an den Ta abl -Verlag.

Tücht. 1. Taillenarb.
sucht Stell , in best-. Gesch.

H. Elsenheimer.
Sedansttaße 6. Stb . V.
Perfekte langiabrige

Schneiderin
nimmt gute Kundenbäus,
an gegen 2. Tarif -Höchst-
lobn und BekoMaung.
Näb Taabl -Nerlaa. > n

Krankenpflegerin
sucht. Nacht« ., auch tags¬
über. ev. auck Kinder-
vflege, übern, auch etwas
Hausarbeit. Offerten unt.
B . 257 an den Tagbl .-Vl.
[ Hauspersonal 1

Geb. Dame
aus gut. Familie. Waise.
40 Jabre . evang.. sucht

Wirkungskreis
in frauenlosem od. klein.
Hausbalt. wo Hilfe vorb.
Oft u. T . 257 Taabl .-R.

English Lady
well educated, seeks
Position as Companion,
Secretary, help with
children. Offers u. M. 253
Tagbl.-Verla^.

Fröbel 'sche
Lkinderpflegerin

sucht
Steilung.

Off. unt. Nr. D. 15458
an Ay,-Erved. D. Frenz.8. mL.H. Mrinc. F30

Kinderaärtnerin
sucht Stelle auch aus¬
hilfsweise. Offerten unter
K. 262 an den Taabl .-Bl.
VMztt Wiilein
sucht Stelle als Kindet-
maNliey. Offerten^ün^ r

r» Kochen.*EBäcken und
Einmach, durchaus srlbst-
ständlg. sucht Stellung.
Offenen unter D. 259 an
den Taabl.-Verla«.

Aeltere Köchin
mit guten Zeugnffsen
sucht Stelle für sofort in
kleinen Haushalt : »eht
auch als Aushilfe. Off.
unter F. 24' an den
Tagbl.-Berlag.

MWKÄ
an den Umgang mit fein.
Damen gewöhnt, f. Stell,
als Zofe, nach dem Aus¬
land. Gefällige Zuschr.
u. W. 259 Taabl.-Berlaa.
Kräftiges Hausmädchen

sucht Stellung, auch als
Etasen-Mädchrn.

Gefällige Offerten unter
S. 258 an den Tagbl.-
Berlag.

Ausland!
Gesunde tatkräft geh.

Frau , die keine Arbeit
scheut, sucht Stellung im
Ausl Adr. V. Krüger.
Traisa b. Darmst- IT39
3a. selbitänd. Mädchen

sucht hier Stell . Briese
an Wiedmann. Bonn
«l. Rb .. Marienstraste 13.

Junge intellig.
Frau

kuckt tagsüber in besserem
Hauke Beschäftigung gleich
welcher Art. Offert, u
3 . 256 an den Tagbl.-V.
Ünabh. sprachenk. Frau

s. Stundenvlatz bei Ver-
vflegung. Off. u. O. 258
an den Tagbl.-Berlag.

fiHpIiplr®
»acht Beschäftig, v mors,
b Ubr bis über Mittag.
Gneisenoustr 33. H. 1 l.
Frau sucht ganze oder

halbe Tage Arbeit irg.
welcher Art. Dotzheimer
Straße 20. 3 rechts.
1 Männliche Personen 3
[ Kaufmännische» Personal )

Wh- ll. LedManche!
Seitb Eekchäftsinbaber.

erfahren m all. Zweigen.wunWt Geschäftsleitung
übernehmen. Kaution

m gestellt werden. Off.
u. F. 264 an d. Taabl -D

MN Mgist
ucbt. a . gute Zcugnist?

l Gewerbliche, Persona ! ^

o Detail.

Sskel-M
mit allen Kellerarbeiten,
sowie Führen der Keller
u. Weinsteuerbücher ver
ttaift . gestützt auf nrima
Zeugnisse , sucht Stellung.
Offerten unter S . 238 an
den TsM -Verlag ._

Chauffeur
sucht Stellung . Wiesbad.
oder Umgebung . Verricht,
samt ! Reparaturen am
Wagen , wie Lickt- und
Schwackstromonlasen . hat
1. . Stelle bekleidet . Ana.
mit Wohnung berorzugt.
Off . E . 238 Tagbl .-Berl.

Motiftitt
(jüngere Kraft)

Per sofort gesucht.

3 - Hertz, Langgasse 20.
Perfekte Buchhalterin
und Korrespondentin

mit guten Empfehlungen gesucht.
Gefl. Offerten unter 0 . 257 an den Tagbl.-B.

Gesucht
feines Kimstgewerbegeschäft ein iunges

Mädchen.
wünscht französische oder englische Gprachkenntnif
>lnicht Bedingung) etwas Buchhaltung.
Offerten mit Zeugnis und Äehaltsanspr. unt. U. 263

ßnMkm Bille
sucht

banktechnisch ausgebildete

Herren
mit mehrjähriger Bankpraxis für
smtinateJi ent Baronm
zu baldigem Eintritt. ? 302

Angebote mit Lebenslauf, Zeugnisab¬
schriften und Lichtblld unter Z. 789 an
den Tagblatt-Berlaz. Bewerbungenvon
nicht bankmäßig vorgeb. Herren zwecklos.

GIGIG

>

Is > Architekt oder
Baufedmiker

flotter Zeichner, sofort gesucht.
Off.m. Gehalt u. Ref. u. S . 264a. d. Tagbl.-Veri.

Hausbursche
kräftig, 16—17 Jahre alt, sofort gesucht.

Puppenkönig , Marktstraße 9.

Ia Warenartikel , gut emgesührt , hol), dauernd
Einkommen , an fleiß . ehrl . energ . Herrn , gleich
welchen Standes , da Fachkenntnisse nicht nötig,

fifirii miei
Zur Uebernahme , je nach Bezirk , sofort bar
3— 5000 .— Mk . und mehr erforderlich . Angeb.
u. 8 . 920 F. an Ala Kaasenstein &Bögler,
Freiburs f. B . F73

Zuverlässiger Herr.
39 Jahre alt, revräsen-
table Erschein.. 6 Jahre
in leitender Stellun
Hotelbetrieb tätia . suchtVertrauensstellung, evtl.
Beteilksung an rentabl.
Unternehmen mit einigen
100 Mille. Offerten unt.
B. 255 an den Tculb!.-Vl.

Nkttsil « Malens
(Wäsche, Konfektion, Pelze ete. ff. « eure) sucht

erste Verkäuferin
mit guter Figur «ud mögt. Sprachkeuutnifsen.

Ferner stellen wir ein

LehrfrSuiein
aus guter Familie mit höherer - chulbildung

und Sprachkeuntniifeu ei«.
Gefl. Offerten mit Zeugnis-Abfchriste«, Refer. ,
Sehaltsforderungen und Bild unter J. 244 an

den Tagbl.-Berlag.

Ichneiderlnnen
selbständige , für dauernd gesucht.

L . UilmaLim
Ecke „Nassauer Hol“.

Putz -Verkäuferin
für feinstes Spezialgeschäft für sofort oder
später gesucht. Damen mit Sprachkenntnissen
bevorzugt.

Offerten mit Zeugnisabschriften erb. unter
M. 215 an den Tag bl.-Verlag.

Großes Fabrikunternehmen in Mainz suchtH
für die Reklameabtellungzur Bearbeitrmg '

der Jnseratenaufträge

einen jungen
Herrn

zum Eintritt für sofort oder 1. Juli d. I.
Genaue Kenntnisse des Zestungs- u. Anzeigen-

weseuS erforderlich. F2S
Angebote unt Lichtbild, Zeugnisabschriften und
Gehalksausprüchenu. E. 5 a. d. Tagbl.-Berl.

Älv-Mmleilr
durchaus selbständig und gewissenhaft , mit
allen vorkommenden Reparaturen ver¬
traut , in Dauerstellung gesucht.

Stoll , Jahnstraße 3.

Lagerist
sucht sich passend zu verändern, wo er sich auch als
Reisender weiter ausbllden kann. Offerten unter
1. 281  an den Tagbl.-Berlag. _

Läden u. Geschäftsräume.

Bäckereiladen
mit vors. Oien n. mcb,
Lagerräumen, zu verm.
auch ftir Büro uiw. ae-
eignet. Störrel. Zieten-
rina 5. 1.

Möbl. Zimmer. Mans. re.

Persümeckiebrik
sucht fachkundig«« Platzvertreter , der Raum fürigen

hat, .
Drogisten. Offerten unter F. B.
Rudolf Masse, Frankfurt a. M.

kleines Lager hat, zum Besuch von Friseuren und
A. 8548 an

F139

Alleinmädchen
? 30 Jahre alt , welches gut kochen kann,

Französisch spricht , zu 3 erwachsenen
nen nach Brüssel gesucht . Anfangsgehalt
franken per Monat . Sich vorzustellen bei
h. Walkmühlstraße 66 , zwischen 10 und 2.

Tüchtige

werden noch eingestellt.
Maier , Sedanplatz 4, 1.

Pünktliche ehrliche saubere

Stundenfrau
Büro u. Wohnung, 7—10 Uhr vorm. Arbeitszeit,

sofort gesucht.
Borzustellen Montag (1. Mai 1922), vormittags, sbei

Jung , Rüdesheimer Straße 22, I.

Lehrmädchen
für sofort oder später gesucht

Gebriiiler Stern , Keurjasse 13
Weiß-Wollwar en.

Reifende
Oberreisend « mit oder ohne‘Kolonrie

gesucht zur systematischen Einführung einer
soeben erschienenen äuß-rst zugkräftigen Familien-
zeitschr ft mit Abonnentenversicherung und Ber-
sicherungsleistnngen, die der heutigen Zeit ent¬
sprechen und damit alles auf diesem Gebiete
bisher Gebotene übertreffen.

Außergewöhnlich hoher und
zeitgemäßer Verdienst,

Vergütung der Fahrtjpesen etc. Es kommen nur
erste, seriöse Herren in Frage, die in der Lage
sind, wirklich etwas zu leisten.

Gefl. Angeboie event. auck von Herren ver¬
wandter Branchen unter K. . 4950 befördert
Rudolf Messe, Köm. F139

Schreiner gesucht
welcher das Beizen und Polieren durchaus versteht.
Möbelhandlung Fuhr , Bleichstr. 34

Erfahrener branchekundiger

Lagerist
für Haushalt -Artikel gesucht.

Oekonom
gef . zur selbst . Uebernahme d >. r Klicke eines
Klubhauses auf eigene Rechnung . Perfekter
Koch oder Köchin erfordert . für einfach , gut
zubereit . Essen . Event . Miwerwaltung des
zugeh . Logierhauses (Dependance eines Hotels ).
Inventar wird gestellt . Kaution erwünscht.
Angebote r« t« H . 25 « an den Tagbl .-Äertag.

Für Vermieter kostenlos
MjMtßS Luisenstr . 18.W « MM . « t». rel .4497

Fri -dttMr -che 29. 2.

MAN frei
für Vast lL .iL. KnrsWe

bl. Zrmmer anPerson zu
ftegand.
. 20. Mi

_ wiL Zimmer
zus. oder einzeln, auch
Kur»., zu verm. Martt-
straße 12, 3 t.

rawn im
anständ. Person su ver¬
mieten. Wieaand. Dok
>eimer̂ t̂ 20 . Mtb

2 möbl . Zim.
ver sofort. Nikolasstraße
an sol. Dauermieter zu
ernneten. Offerten nüt
iJM «n den Taobh-.BMiertes Zimmer mrt

Pension zu vermieten.
Näh. b. Bauer. Michols-
ber« 7. 1 f2 Zi» Mtr freu nächste

SB'Umgebung .von  Wies¬
baden (Roeinaau) . auch
für zugcwiesene Hotel¬
gäste. Off. unt. W. 253
an den Tasbl .-Verlag

tten
Zimmer mit
auf Wochen

frei.
B. 282

Verla».
Elegantes »rohes möbl

WO - ii. WW.
1 St ., mit od. o. vrima
Venston. evt. Knckenben..
Trambaltest. Autogar..
Vorort Wiesbaden, zu
verm. Oifert. u. D. 251
an den Taabl.-Verlaa
Möbl.Mansarde
n gutem Hause an solide
Sckneiderin r. v. a. Näb.
(Ima ! ver Wocke) . Adr.
im Tagbl .-Berlag . ^.t

I!
Jnsrniour,

Flückth. sucht Wohnung,
1—G Zimmer mit Küche.
Wohn, genehm. Offerten
unter B. 253 an den
Tagbl.-Verla

_ blierte Wohnung.
vchiafzimmer. 1 Wobn-

zim.. Badezim. u. Küche
nr Ehepaar mit erwachs.
Tochter ges. Os.f m. Preis
u. 2. 252 Taabl.-Verlag.

Möblierte
Wohnung

oder 4 Zimmer . Küche
und Vad. ver sofort ge¬
sucht. Offert, u. E. 244

den Taahl -Ve-la..llbLN TüstA -Verlg g,.Äuss. FamiÜ«
sucht zwei

möbl. Zimmer.
257 anOff«'

dM

Beamter, kinderlos,
sucht in Villa oder best.
Sause 2 Zim. u. Küche,
möbliert od. unmöbliert.
Sausmeisterst. evtl. erw.
M m. Pr . S. 28, T.-VI.

schön gelegen»

w. 2 Zimmer, mit l und
2 Betten, mögl. m. BaÜ..
auf einige Wochen ab
Mitte Bkai »u mietm ge¬
sucht. Offert, u. 8 . 258
an den Tavbl.-Verlag.

Junges kramöl. Ehe,,
sucht ver sofort

rml 3«
event. mit Kückenbemch.
Offerten unter 6 . 257 an
den Taabl .-Verlaa.

2 Damen (Mutter und
Tochter), sehr rubig. such.

2 M. ii.6alon
in einer Villa in der
Umgebung von Varkstr.
oder Frankfurter Straße.

X 268 cm
LL_

möbl . Zimmer
mit Küchenbenutzung, in
guter Lage, von kleiner
ausb Familie zu mieten
gesucht. Offert, u. SB. 263
an den Tasbl .-Verlaa.

Kinderloses riif- Ehr-
vaar sucht2—6 bübsch

möbl. Zimmer
mit Küche oder Küche¬
benutzung

Saevskv. Rbeinktt. 109.

3
und Küche, möbliert oder
unmöbliert (Möbrl werd.evtl, käufl. übernommen)
sofort gesucht. Offerten
unter E. 254 an den
Taghl .-Verlag._

Wsn.  suchtmimn
möbliert , für eine rust.
Familie , mit Kückenben.
Antwort erb . u . W . 256
an den Tagbl -Verlag.

Junger, selbständiger
Geschäftsmann

sucht sofort
gut möbl.
Zimmer

mit Frühstück.
Nähe Marktplatz be¬

vorzugt.
I . Wörz,

Haushaltungsgeschäft
Marktplatz 3.

Berufstätige Dam«
ucht rum 1. oder 15. Mat
»übsch möbl. Zimmer,
womögfl. Nähe Kranz-
vlatz. Offerten u. SB. 247
an den Tagbl.-Derla».

-MöS Zimmer3t
bei besserer F
ofort zu mieten aeft

Offerten unter F. 258 aa
amilie per

«sucht.
den Tagbl.-Berlaa.

S»l. junger M«„— runger Mann
sucht zum 1. 5. einfach
mobb Zimmer. Offerten
unter O. . 257 an den
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Büre möglichst zwei Haue,
von deutacher Firma zu mieten sesucht.

Event , in Etage oder Laden . Offerten unter L. 253 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht
schön. Zimmer
für 2 Personen. Stadt-
Zentrum. Off. u. M. 247
an den Taabl -Ver lag._
. Dame furfvt Der Wo-t
elegant möbl.

Zimmer
in nur gutem banke. Oft
mit Vreisang u. S. 254
an den Taabl.-Beriaa.

Ijijpame
mit Kind sucht für .sofort
gut möblier' r "rmmrr
gegen gute Bes cklung.
Offerten unter O. 253 an
den Taabl^Vcrlag._

3l8Ii IltiüiKil
suchen

elei . « SS!. Als«

mit 2 Betten oder zwei
. . .. . . u
Sf.  26t an den Taabl -V.
mit - - — —
Schlafzimmer. Offert.

Anst Bardame i möbl.
Wohn- u. Schlasz.
od-r möblierte Wobn.
Näb. u. G. 253 an den
Taabl.-Berlan_

tdilett
nicht ei' , event zw i
möbliert « Zimmer
(ruhig r Dauermieter)
Odeon-L.chtspül ,Kir ' -
gaffe K Tel. 30—3
3—6), Ge'chäfts'tihrer.

'Ein gut möbliertes
Zimmer

gejucht für Monat. Mai.Rüdesbeimer Strafte od.
Nabe, in nur gutem
Sause. Off. mit Preis
angabe unter S. 244 an
den Taabl -Verlag._

Möbl Zimmer oef
möal. aröfi. hmn. Mans.
mit oder obne B-nstan
rot. auch unmöbliert van
Oauermieter. Deutscher,
ölt. solid. Serr. b. Miet¬
vorauszahlung. Ofstrt. u
T. 256 an den Ta-bl -V

Aelterer Serr. Dauer-

Älterer Herr
sucht ilivbNteg Zimmer.
Gefl. Angeh mit Preis
u E. 252 Taabl .-Verlag.
Saab , anstärrd. Arbeiter

sucht einfach

möl)'. 3immst
Witwe od. unabb. Frau
bevcrzugt. welche gewilli
ist. mir ab und zu etwas
mitzukachen. Esten stelle
ich selbst. Eule Bezahl.
Offerten unter U, 282 an
den Taabl .-Verlaa.

Ausländer
sucht freundlich möLlrert.,
ungestörtes Zimmer mil
2 Betten. Wiesbaden od
n. Umaeb GefI. Offert.
u. g. 263 Taabl.-Verlag.

Für allejnstebende
alte Dame

mit eia. Möbeln wird in
rnbia. Sauie ad Pension
bei bester Pernstea. ein
autes beizbares Zimmer
aesuckt. Gute Bezahlung
ruaestckert. Geil. Angeb
mit Breioang u W. 280
an den Taabl -Verlag.

Leeres Zimmer
obne jede Kückenbenutz.,
von berufstätiger Dame
(tagsüb. abwesend) Nahe
der unteren Wilbelmstr.
gesucht. Eesl. Offerten u.
S. 5287 an D. Frenz.
Babnbofstraste  3.
Leeres Zimmer
mit Kockgeleaenb>.' it lrnd
Licht in gutem Sause v.
Berufsschwester geiuckt.
Off u. II. 259 Tagbl -B.

Jung . Ehepaar
sucht ein grobes

leeres WM.
Offerten unter S. 255 an
den Tagbl.-Berla».

2- 3 Zimmer
und ev. Raum für Küche

von ruhigem, geblldeien jungen Eh'paar gesucht
Unkostenw rdeo vergütet Offerten unter D. 25)
an den Tagdl.-Äerl g.

Suche 2—3 möbl od. unmöbl . Zimmer
mt Küchenbe utzu>g für alleres Ed vaar für
osort oder später Dau.-rmieter. Offerten an
Stern , B'-' marckring l4.

2 Schlaf -, ! Wohn -, 1 Dienerschaftszimmer mit
Bad und Küche, zu mieten gesucht. Geft. Osse ten
Hotel „Hessischer Hof" abzugwen._

Uuz. Fuiuiiie ju| t 1—2 RSSchen
von 10—13 Jahren während der Ferien vom lö. Juli
bis !5. August

in  guter deutscher Familie
zwecks weiterer Ansb.idung in der deutschen Sprache

unterzubringsn.
Es werden ôlch Fami ,en vor, «zogen, wo ein g'eich-
a teri es Mädchen vorh' den ist. Offerten mit Preis
i rv Kind an A.fred Frötzlrng , Wiesbaden, Marltstr. 9.
Re erenzen ei wünscht. E

Gesucht gegen gute Bezahlung
3 —4 möblierte Zimmer

mit Küche.
Offerten unter W. 259 an den Tagbl.-Verl,

tzm älterer Ehepaar, Mit e 50er, jucht sür
scchdw.ch ntlichen « uf.nchatt F139

Unmöbl. Fimuier
Mieter stichtgl!!rnnrn Zimmer
mit elektr. Lickt Off. u.

288 an den T>ab!.-V

f. Vereinszwecke zu mi-t.
gesucht. Am liebst. Stb
Part . Off. u. K. 358 an
den Taabl .-Verlaa

Ausländer
'Rumäne) iuckt Zimmer
nit komvl. Vension. in
mter Familie. Offerten
inter E 258 an d. Taa-

U-Verl.«L

mit Küchenbenutzung von
ruhigem Mieter gesucht.
Offerten unter T. 263 an
den Taabl .-Verlag._

„rtitiinb ruhifl junger
Kann sticht einfach

möbl. Miner
(auch Mans.) mit Kost,
vom 15. Mai ab. Näbe
der Taunusstraste. Ang.
mit Prcisana . ». M. 257
an den Ta abl Bering._

Leb berufstift. Fräul.
fuckt sauberes

möbl. Zrwmer
rer sofort oder 15. Mai.
Offerten mit Br-is nnt-r

Geb al' e Dame sucht
möbliertes Zimmer
Kcchbrunnennäbe. Preis
bis 400 Mark. Ostert u.
« 251 Taabl -Verlag. .
Lot StndUlt. Bulgare
S t in der Nähe desoratoriums Fresemus

möbl. Zimmer .
per 1. Mai oder 15. Mai.
ffiefl. Angebote an Labo¬
ratorium Fresenius, fürK Anaelieff. FIMO

Junger Kaufmann
lnckt in der Nähe Roon-
stratze oder Ring bester
möblierte« Zimmer. Off.
unter M. 25S an den
Tagst!.-Verlag._

Für jungen Herrn
rus gutem Hause, möbl
Immer mit Morgen
n'fee. Nabe ob. Weit
adstratze. geluckt. Off. u.: 254 Ta "hl.-Berl g,r.
Best, «ltsrcsFräulein

>cht einfach möbl. Zim..
o. gegen Flick- n. Nab-
rbeit. Offerten ». T. 258
n den Taabl .-Verlag

Suche
in möbl. Zimmer in
Biesbaden. Näbe des
pakmb. wo ich wöchent¬
lich2—3mal übernackt-n
sann, iiir dauernd. Off.
il  K . 256 TaLbü-Verlas.

1—2 leere Mansarden- - tjaoder 1 leeres 3nniner

Suche leere oder
möbl. Mansarde

mögl. mit K.'chgeleaevb.
event. in Villa. Offerten
mit Preisana . u. L. 253
an den Taaol .-Perlog.

vornehme Pension
mit all.»» Roms rt. n»1 möl . Vav im Hause,
p r sofort, sind bereits f„ P iesbadeu e nge.
tr fien. Lchr fit. -. ff . mit Preisangabe erb-.ten
»nt. » . 51. 2977 an Rudolf Moste. Wfrsb-dcu.

Z-KÄmmöru.Küche
(näbl), iii Biebrich, Schieritein, Sonntnêrg, Bierstait
für Mai-Oktober zu mieten gesucht (in Villa bevor¬
zugt). Angebote mit Preisforderung unter U. 261
an den Tagbl.-Verlag.

gilt

mmm  im
in guter La^e. zu mieten

gesucht.
Off L. 258 Toastl.-Verl.

!m lentrum
l^ rer Stadt=

4-8Bäume
für Btirozw cke

zu mieten gesucht.
F-hcin.-Lothr.

Imno'jiiien- und
| Hyoctheken•Gssc!äft

Häfnergass » 12.

Wir . helle fHoums
für Fabrikation (fiurus-
fcrnndK). mit elektr. An
stchfnf, u. Büro, in erster
Eefckäftslaae.

gesucht.
Offerten unter H. 288 an
r.en Taabl -Verlag.

Lagerraum
od. heller Keller zu miet.
gesucht. Offerten unter
X 261 an den Tnebl. V

und
Off. u.

Scheune
Lagerraum gesucht~ dl.-VlC 255 laßt

aus girier Familie, etwas geistesschwach, w rd
aus dem Lande in . esunde. Gegend, Nähe
Wiesb..dens, in Familie v n Pfarrer , Lehrer

oder Arzt
beste Unterkunft

bei gewsts-nhg ter Pflege uns Erz ehung gesucht.
Angeboe m t Preis u. li. 2»l an Tagbl-Berl.

Laden
oder Kiosk von geschäst tüchtiger Wienerin zn mietm
o er pache:i ge uch: evt. täl ge Betet igung an Konfi-
tü engeschäjt ooer »tono tore> zwecks Hecstet.ung und
B. rtrstb vor Pl37

Wiener Spezialitäten.
Frau Bier , tsta ns vifer Mül'le bei B rlin.

Laden od. Etage
sofort von le.stunos ähiger Fabrik gejucht.

Evtl, kann sich Besitzer mit oder ohne Kapi al
betei igen. G .fl. Offerten un er A. ’92i a

den Tagbl .-Verlag erbeten._

Wohnungen
zu vertauschen

Kl. Landbauschen, Nabe
Wiesb.. gegen 2-Zim.-W.
in Wiesb. od. Liebrim
zu lauschen gesucht. Off
u. S. 247 In gbl.-Verlag.

Tausche
meine sch. sonn. 1-Zim.-
Wohnung geg. ebensolche
oder gröbere Wohnung.
Ofserten unter S. 284 an
den Taabl.-Verlag.
Cijoe
mit Mansarde. Zentrum
vor Stadt , gegen 3-Zim.-
Wobn. a. Vorort Wies
badens. zu tauschen. Um-
zugsvergiitung. Ofi. unt.
L. 262 an den Tagbl.-Vl.

Suche
meine geräumt».« 2-Zim-
Wobn. gegen -ine 3-Zim.-
Wobn. zu testchen Off.
u. D. 249 Taabl.-Der ag
Schön gelegene neu ber-

acrichtzeter-ZiL-TllWW
im Stb . 1. Stock, gegen
gröbere oder gleich arobe

zu tauschen gesucht.
Offerten »mer E. 257 an
den Taabl.-Verlag

Wer tauscht
eine schone2-Zim.-Wohn.
im Stb. Part ., mit äli.
Dame. geg. eine 1-Zim.-
Wohuuna im Stock? Off.
unter L. 281 an den

Berlag.Tagbl.-!!

LovMR-lüM!
Tauige meine schöne

2*3im.*ffiobn.
Seitenbau Parterre tr.
ruhiaer Lage, mit saub
Sinaana in der Näbe
tz.-Friedricki-Rino. gegen3-4=3iin.
Off M. 258 Taabl.-Nerl.

Wer tauscht
2-Zim.-Wobn.. elektr. L.
u. Gart ., auf dem Lande,
regen 2-Zimmer - Wobn.
hier? Offerten u. T. 252
an den Tagbl.-Verlag.
Weg. Kranlbeit d. Frau

unentgeltliche ick. 2-Zim.-
Wobn. m. Mans., in best.sbaliSauie, wo der Sau- .
einer Dame mitzuiübren
ist. gegen eine schöne
2-Zimmer-Wobnung mit
Mansarde, evtl. 3-Zim.-
Wabnung zu tauschen ges.
Off, u. W. .254 T.-Verl.
Tauschem. sch. sonn. 3-

Z.-W. mit all. Zub.. a. d
Saltettellc Lahnstr.. gegen
eine ebenst 2-Z -Wohn..
Part . od. 1. Stock, im
Mitteln, der Stadt , ev.
Umzugsvergütung. Off. u.
D. 256 Taabl.-Verlag

Suche schöne sonnige
3-Zim -Wohn, mit zwei
Balkons. Eas u. Elektr.,
in tauschen aeg:n eine
1—5-Zim -Wohnung. Dtl
u. F. 263 Tagbl.-Vcrlaa.

Wer tauscht
feine 4-Zim.-Wobn. mit
Man!.. Babnbotsviertel
-egen 3-Zsm.-Wobn. obne
Man! . Näbe Taunus-
strahê Off unt F. 253
an den Toabf. P -rlag.

Tausche m. schön geleg.
5-Zim .-Wodn . mit Diele,
kl. Wintergarten. Zentr.-
Seizung. gegen 5- bis
8-Zimmer - Wohnung in
guter Lage. Offerten unt.
L. 254 an den Tagbl.-B!

W hnungs-
Tausch.

Tausche meine in Frank¬
furt gelegene 5-Zlmmer-
Wobnung. 3. Stock, gegen
eine hübsche 5-.Zimmer-
Wobnung in Wiesbaden.
Part . od. 1. Etage? Off
unter S. 262 an den
Taabl.-Verlag._

1 Laden
mit 1 Zimmer u. Kucke
an hier vorgemerktcn.
wobnungsberecht. Mieter
zu tauschen. Schriftliche
Anfragen unter K. 253
an den Taastl.-Verlag.

Weinstube
in Vorort von Wiesbad..
krankbeitsbo.lb geg. eine
3—4 Z.-Wohn, in Wies¬
baden zu vertauschen.
Offerten unter O. 266 an
den Taabl -Virtaa.

Tausch!
Sehr fchö-e sonnige 4-Zim.-Wohn «ng mit

Zubehör, in sehr o.v em Zustand cm Ring, gegen
eine 5- 6-Zim.-Wohnung zu tausch.n gesucht.
Evt. Umzuisvergütng

Wohnungstausch
Köln —-WiEsbKden I

5 Zimmer mit Küche , elektr . Licht, beste Lage
Kölns , gegen äi,nliche Wohnung in Wies¬
baden , evt. über Franksurt zu taus hen gesucht.

Off. unter M. 164 an den Tagbl .-Berl

Suche meine schöre

5-Bm -Mhliling
mit Zubehör in

in koiinmbng
gegen8—5-Zim rer-Löhnung >n Die»-
bade» zu tauschen. Gcs. Zuschri ton
Unter F. 25c an den Tagv .̂-Berlag.

HÜ EMWH

an rentnbl. Betrieb still
oder tätig Kaoital ..in
jed. Söbe zur Verfüg.
Strengste Diskretion zu-
gestckert. Nur Selbstreil.
wollen Adreste anaeben
u. L 259 an den Tagbl.-
Verlag
f KavitaNen-Eeinche j
Wer leibt in. Ehepaar

4009 Mk.
gegen gute Zinsen bei' " ' il. Amonatl. vünkts. Adzabl.?
Stellung des Manges
bietet Sicherheit. Oft. u.
D. 28t an den Täabl.-Vl.

Eriithrencr Fachmann.,
iuckt Kavitalisten sür
Söchstgowinn verbürg.,
eistklassigcs Unternehmen
der Baubronche. Geil.
Zuschriften unter K. 283
an den Tagbl. - Verlag
erbeten.
^ürn Kauf eines i' auies

in guter Geschäftslage
werden

150—209000 M.
als erste Hyoothek sofort
gesucht. Gesl. Offerten u.
l?. 266 o» den Tagbl.-Vl.
Für den weiteren

bau einer grötz. Geflügel-,
Kleintier- u. Schweine¬
zucht sucke

Tsizhabsr
mit 266—366 666 Mark.
Off. u. E. 262 Taabl.-Vl.

3mmot)i!ien
f IiNsn odUloil-Verkäu te ^

Specht&Oo.
Langgasse 9
T elefon 1880

Immobilien
jeder Art

lOr Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

ick;u
taufe«

HauS, BUla, Geschäft ett. t
Nur be

ffiO OeiiflUffK

liiirafi?, "■, St . rot . 4467

Tausch!
Herrschaftlich' 4-Z mmerwohnung. Bad etc.,

2. Stock, Wielandstr, g gen eine 6—7.Zimm r-
wohnung in guter Lag', event. Bstlenwohnung,
zu tauschn ge uclt. Off rten unter D. 263
an den Tag l -Verlag_

IfgMtlesMil
6 -Zimmerwshnung

mit Küche, Bad und Zubehör in ein 'er Lage
M gdeburgl gegen eine 4-Z-mmorwohiiui'g in Wi s-
baden u tauschen gesucht. Olserton höi ichst erbeten
an 91. Fuchs, Frankfurt a. M., Alle be lig nstr. 7 '.

«dmilchr
5 Kapttalien-Ängebote )

60000  Mk.
sofort auezulciben. ganz
oder geteilt. Bitte Mmfb
icke Offerten an

Lang-astc 16. 2.

Wek ftapüalien
auf 1 oder 2. Luooibekeu
anzuleaen teabfiefatiat. m.
ach an die k 3d3
Direktion de» -Hau», u
Grundbetiner.Perein«.

E. « . Wiesbaden.
Luisenktrake 19.

Telephone 439 n. 628?.
Kaufe oder übernehme

Hnvothek. Offerten unter
D. 129 an den Tagbst-Bl.

Zw.i Fachleute einer Spezia.brauche

suchen
zur 6'ründurg e uer Groi Handlung

Kapitalistei
mit 3—500000 Mk., Grundb.dingung s. günst.
Entwicklung I Langj ihr . Tä igkeit i. d. Branche,
vollständige Beherrschung des Ein- u. V rkau s,
scwie b ste V .rbindung mit Lstferanten u d
Kunden smd vorhanden. Ojserlen u. VJ. 258
an den Tag.l.-Verlag.

Wohn.-Nackw.-VLr»)Liga&De.
Basmbofstr. 8. T. 788. >

0Grösste Auswahl von'
HMiet- u. Kaufoviekten̂jeder Art.

Ein Schloß
mit ar Vark. 30 Mora.
Land, mit Stallung und
Gärmerbuus. komnl. aus-
möbliert. im bcr.licken
Wiedbacktal ist für Hill.
Preis , l 5li0 000 Mk.. fof.
zu verk. und zu beziehen.
Nur -rnste Käufer erfahr.
Näheres. Offerten unter
-r rin  he - Tooh!-V.

Nülirrts Viib
zu verkaufen.

Villa tn'uMea
e«?t ä »endee.

Josef Stersi L Sohin,
Ti ..nusstr. 56. — ol >»>l i.
In BopNirrd a . Rh . '

ist bockberrickaftlickegr.
Billa

in vracktv. Lage, mit drei
Morgen Gut. sofort be¬
ziehbar. verk. Anfragen
mit Nückvortou. 91. 878
an den Tagb'.-Verlaa.

Schöne uwdcrne

am D mbachtal ge-
le en zu verkanfg".
Ern liche Re lett nf.
wollen Os er e unt.
H. 263 a d n Tn bl.-

r erlog einre chen.

Billa

-i
' i

vornehmste Lage grober
Garten u. Garaoe. »u
verkaufen Off. u. E 281
LN ÜON Xctr-i-k- Ioä.

1

A
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Möbl . u. unmöbl ., teils
beziehbareOMen
mit gr. Gälten . Auto-
Garage . gr . u. kl. Hotel
Etagenhäuser . Gefchäfts-
baus im Zentrum , mi.
Laden u. Büroräumen,
wegen Wegzugs zu verk.

W Eichenauer.
Dismnrckring 38. P . lks

8MK
»u verkaufen . modernesSaus, gute Lage. Geilffcrten unter Z. 284 an
den Tagdl -Verlag. _

©ro'seä«MM

inW'!«n LUk
Versand- u. Packräume,
mit I3S Qmtr. grobem
vorzügliche»

Weinkeller
ariberdem

10 Wohnungen
für den mäbigen Preis
von l Million Mark

M m MMer
zu verkaufen. Näh. bei

Hausmeister Häuirr.
Hschstätteustrabe 13, 1.

Mehrere
Etagen- und

Geschäftshäuser
sowie WirtsÄaftsbau,er u.
Billen zu vert . Rheni.-
Lstbringiich . Immebil .-
und Hnpothekenseschirst.
Läfne roaffe 12._

Bete sj.issäsi?
bietet sich zahlungsfähig
Käuf -r durch Kauf eines
im besten Zustande be¬
findlichen Etagenhauses
mit 8>' 3-3 -Wohn ., in
vornehmer ruhiger Lage
Ettangebote unt S . 261
an den Tagbl,Wer an.m
in vornehmster Laoe zu
verkaufen. Off n. G. 261
an den Taechl-Derlaa.

Rl 5IubIö.ö ?r.
Habe Etagenhaus
und t'e'ne Villa

zu verkaufen.
Ost u S . 263 Tagbl -V.

kuu; d.
mit 2 Höfe» u . rum

\ Oktober freiwerd n<t.
Lagerhaus , auch a’s
VVe.kst . tt od k eine
Fabrik geeignet , sof.
zu ßpifoaiifgn.
Ev . wird d. Tausch
auch 3-Z.-Wohnung
frei. Offerten unter
}.  263 an d. Tagbl .- j
Verlag erbeten.

Prima
Kapitalanlage.

Zwei massive, fast neue
Häuser, in guter Lase
Biebrichs gelegen. zu
verkaufen Preis 150 000
Mark ON. unt . G. 263
an den Tagbl .- Berlaa.

Etagenhaus,
6-Zim. - Wobn .. Torfadrt

verk.
Av

ieoiin . = iuuan ., iun
u. Lagerraum , zu
Nab . Tagbl . Verlag.

Wohn- und
Geschäftshaus

in bester Stadtloge für
200 000 Mk. an fchnell-
entschioss Reflektanten zu
verkaufen Offerten unt.
T 262 an den Toabl .-B

Schijm

Weißenbu' g Str . gele ,
Ifür 45 )00 *.— Marl

zu verkaufen.
jNheinifch-r' ot ringifches

J -ümobilicn-
junö Hy oty tcn e chäft

Häinergaste 12.

Gelegenheit! ,
Häuserblock

Hamburg. 1915 erbaut.
65 088 Mk Miete. Kauf-
oreis 558 808 töff Näh.

Dillenbcrarr,
Gneifeno ustrobe 11.

Ausflugsort.
16 Zim . Restaur.  grob

Tanziaal . Kegelb., reich!
Zubeb.. Stall " »«. bcrrl
Wnldlage . nabe Stadt
iofart beziebb.. nrriswcrt
zu verkaufen. Offert , ti
T , 264 nn den Tagbl .-B

Hotel
mit Logrerhaus

u. etwa 7000 Qm . Wald,
im Soeffart 2l Zimmer
an der Babnitation gel.
ist weeen Fami ienver-
hältnislen ' zu verkaufen.
Wollerleitnna u. el. Lich:
vorhanden Offerten an

Senke Wiesbaden.
Lerderstrobe 31 2. Stock

Holel-
Restauranl

mit Lass . Fremdenzim
u sämtlichem Inventar
sofort zu verkaufen. An¬
zahlung 600 000 Mk. Oll
unter E. 264 an den
Taabl .-Vcr 'ag.

Hotels
rent. Etagen -Hiiufer und

Pillen
in allen Preislagen.

Heinz. Weftendftr. 22.

liipiT
mit Haus beste Lage, zu
verk u. sofort zu übe-n
Kausvreis t Million Mk.
Offerten unter 8 . 249 an
den Taabl .-VerlagBauterrain
an der Biebri.cher Strabe.
zu verkaufen durch

HrÄ. lli Saustmann.
Luifenstrabe 3.

Ecke WT''"Imstrube.

iCapitglan a ^e
zum weit. Ausbau meines Irgns-
Gesch. u . zwecks Grün ung vtr ch.
Nie erl. d. Süßwar ntranche suche
loh p. sofor Teilhabern ) mit g öß.
Kapit . eihoh . Gevinnarteil Cff. u.
Ai . d. Kapita ’anl. T. 260 Tago!.-V.

Etagenhäuser
Villen , Geschäftshäuser

in je’der Preislage , zu verkaufen . /
Vermittlung für Käufer kostenlos.

Grundstücks -Markt G. m.b.H.
Scbwaibact'er S raüe -I. leb 5884.

Villen
Wohn - u . Geschäfts-

Häuser
in allen Preislagen.

Rolf Liter&Cd.
28 Langgasse 28

gegeniiier Tom ia?Matt- Kaus
Ein ^ ans Römerior 1.

Talsfjn 3777.

r Aus unserem Angebot;

Hofei
in benachbartem Badeort, 130 Zimmer, 160 Betten,
mit komplettem Hotel - und Restaurationsinventar

Mk . SOOOOiO .-

Restaurant
(Geschäftshaus ) im Badeort am Kurpark gelegen,

hochrentierend
Mk . 500 000 .—

Hotel-Restaurant-Cafä
{Geschäftshaus an drei Straßenseiten) in benach-larter Industriestadt. Rent. Mk. 62 000.—. Preis

inkl. Inventar Mk . 1200 000 .—

Hotel
b> Wiesbaden, am Kurpark, 60 Zimmer, 76 Betten,

Restaurant mit kompl . Inventar
Mk . 16 000 000 .—

Villa
hochherrschaftlich , mit allem Komfort , teilweise
möbliert , in Kurlage , 10 Zimmer , 5 Mansarden,
Bäder , Balkons , großer Garten (wegzugshalber)

Mk . 2 000 000 .—

Villa
in Kurlage , mit großem Garten , 9 Zimmer , Zentral¬

heizung , Garage
Mk . 1 OOO 000 —

Villa
am Kurpark , mit schönem Garten (zwei Familien)

je 8 Zimmer und Zubehör
Mk . 1 OOO OOO.—

Villa
km Walkmiihltal , mit großem Garten , Garage,

8 Zimmer , Bad , Küche , 4 Mansarden
Mk . 1 OOO OOO.—

Villa
jm  Walkmühltal , Garten , 8 Zimmer , 2 Bädoft

Küche , 5 Mansarden
Mk . 600 OOO.—

Villa
Adolfshöhe , mit allem Komfort , teilweise möbliert,

8 Zimmer mit Zubehör -
Mk . 1500 000 .—

Als

Kapital-Anlage
empfehlen wir reichhaltiges Angebot inGeschäfts- und Renfeuhäusern

von Mk. 100 OOO.— an.

Rolf Liter & Co.
Lauggasse 88, 1.

Achtung \üt  Ausländer?
”3115

in guter Lage, neu renoviert zu vcrkau en. Offerten
unter M. 250 an den §acch -B rlag.

OöiOsllgs Angebote
!dr KSuter und VerKSufer von Villen , Hotels,
Wohn - und Gead -iänsnäusem , Orunds/Ucken.
HypoineKen Finanzierungen

2WUWM GlSföflia
u- d 1 Wohnhaus erbteilungshaluer in Hagen i. W.
zu verkaufen . Vermittler verbeten, vn » H. Pohl,
Biebrich . Te epb n 48 .

Sofort
beziehbar!

Herrl 5eher Ruhesitz , 15 Minuten
von Wiesbaden , Bahnstation , herr¬
schaftliches Landhaus , 12 Zimmer,
Küche , Bad , elektr . Licht , Heizung,
Warm Wasser , Stallung , Garage,
Kutscher - und Grärtnerhaus , an¬
schließ . 1 Morgen guter Weinberg,
g '/z Morgen Wald , Spalierobst-
und Gemüsegarten , Treibhaus , zu
verkaufen . Möbel können evtl,

mit übernommen werden.

W. 8schenaner
Bisma ckring 38 , P . lks.

Dotzheim. Zw 'iiamilien -Blendsteinwohnhaus m.
Losraum . Stallungen (harten u Zubehör erbteils-
haiber Sofort für 70 OOO Mk. Daselbst ist noch ein
Zweisamilien -Vlendsteinwohnbaus mit Nebenbau.
Trockenhallen. Remiien . Leuiveicher. Stallungen für
Grob- u Kleinvieh , grobe Hofräumlichkciten . aus¬
nahmsweise grober Platz , seither gröbere Wasch-
anitalt . eignet sich gut für Fnür 'ksanlagen . sofort
beziehbar, zu verkaufen . Preis 280 000 Mk. Off.
unter F. 262 an den Tagbl .-Vcrlag.

kokett Göfz
Rkeinstraße 91, 9 Telephon 4840

empfiehlt
solid gebaute Etagenhäuser , Villen,

Geschäftshäuser , Hotels, Pensionen,
ferner Fabriken und Fabrik rundstücke

zu Kauf und UlelQ.

Kmifsesucl.
Grundstück

mit Gebäuden
als Fabrik geeignet , mindestens 800 qm nutzbare

Arbeitsfläche , mögt mit Wohnhaus,
in Wiesbaden oder Umgebung

zu kaufen gesudit
Angebote unter & 239 an den Tagbl.-Verlag.

/
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in gutem Zustand, mtt
Freilauf , billig zu verk.

IHasel, b. Schneider. Bis - n
marckring 38. Stb . 1. 5E

Eichen-Fenster. f
komvl.. 2.05XU2 , Gas - p
badeofen. 2flam. Gasherd. Zi
Füllofen mit Nickel^ su e
verk. Etebr. Bierstadter v

IHöbe 22. 8—10. 2—4 Uhr. u
Er. eis. Weinfl .-8eftell a

(1000 Fl .) zu vk. Kays« . E
IBiebrick« Straße 19. P . 1

Zu verk. 1 Schleifstein, 1
Firmenschild, Tapezierer- ■
breiter, grobe Petroleum¬
lampe. Bilder . Emmack-
töpfe. Batbo , Moritz- f
strotze 23. Gartenb. *

Seltene Gelegenheit e
für Schreiner. .

Wegen Aufgabe eines >
Bauplanes sind ca. 100 >
Qmtr. gehobelte Bretter ■
2060 Mk. unt. heut. Ein- ^
kaufsprris abzug. Stehr. >

IBierstadter Höbe 22.
2 Kirschbaum-Srämme '

zu verk Lendle. Wolfram «
Ivon Esckenback-Sttaße.

Zwei Ställe . »
9 Hühner. 1 Hahn, « ne
Gans . 1 Ente . Hermelin- -
Häfin. 1 I ., zu vk. Sandl,
verbeten. Heime , Adl« -

Ifttatze 11, Stb . 2 St . . .
! Eine Grube Mist zu ok.

Lerrmann. Feldstraße 23.

| MM 3u Bettaufeo.
1Senkbeil. Werderstt. 10.
1T SSnbrer-BerkSufe )

- Er. EckgeOMW!
Gut erhaltene Frack-,

Smoking-. Sakko-, Gehr.-,
Cutawav-Anzüge. schm. u.
färb. Hosen. 1 Posten n.

. Anzüge, erstkl. Berarbeitt
spottbillig abzugeben. An-

' znseben ohne Kamzwang.
g Steimann.
- 7 Rauenthal « Strobe 7.

hinter Rinakrrche.

K « s « s

, \ iBF  laaiiö.

©Me , m
5 Schulstrah « S4

Tel . 915 . ™
r Elektr. Bahn. Kaisertor.

Maadolinerl , Minim
L. Lauten. Banjos . Violinen

sowie alle Musik- Instr ..
u Ersatz- und Zubeborteile

verkauft Seidel Fahn-
Istrafe 34. Televbon 3263.
I R-naraturen billigst.

1 Mandol.. Git.. Laute vk.
' IEmmel. Rüdesb. Str . 38.

>Asg. KAchiR
- sowie alle ayd. Möbel.

Kleidung. Sckubwerk rc.
i. Isehr vreiswett zu verk.

Rheinbeim« .
Albreckittrafe 20. .

I, He« en- u. Damen-Faür-
rad. neu. zu verk. Mayer.

>Welltttzstraße27. Hof.

Zweites Blatt . Rr. 201.
Schönes hellnutzb.

Holzmann L Cq.
Couiinstr . 8 • Ist . 2827

Kauf und Verkauf
von ViMen , Wohn-

und Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Fin ^ nzierunflon

Ml -WA
edle Ralle, zur Zuckt ge¬
eignet. evi.  mit i . Rüden,
beide rot. zu verk. Mb
Toabl -Verlas.  Av

,M neuer smaiing
auf Seide gearbeitet, u.
ein gutecbalt. dunkelbl.

| Cheviotamua mit zwei
Holen, fiir starke mittlere

igur. zu. verk. Raitel.stsmorckttna 24. 3,

reinrassig. 8 Monate alt,
zu verk. Biebrich. Rhem-
aaustraK̂ S_ __ _
3ß . echte Dackel zu verk.

Dotzheim« Str . 6t. P.

Mehrere äußerst rentable

1 in guter Lage , mit und ohne |
I Geschäfte, per sofort zu verk. -
| Off. u. H . 251 Tagbl .-Verlag . |
iiimimiiiiiitimi. .

^JMi ^ ilün-KoufsLsuÄe)
Suche

Zäuler, Billen aller Art,
ebenso Geschäfte oder Ve-

'teiliauna . Finamierungs-
Obiekte »sw.

Ixt . Ennel. AdoMr. 7.Villa
Ä«

möglicklt im Kurviertel,
zu kaufen gesucht. 200-
bis 600 000 Mk. Off. mrt
Preis unter 2 . 259 an
den Taadl.-Verlag._

Suche Villa od. Landh.
su kaufen für eine ober
zwei Familien . Erb. Off.
u. 2 . 249 Taabl.-Verlas.

Etagenhaus
zu kaufen gesucht
Wes Arm&SeOn

Taunusstr 50. Tel . 6111.
prnTÜrfptß gel.
Off. u. G. 248 Tagbl -N.

Suche mehrere
mehrere

Etagenhäuser.
Nähere Ans . erbeten.

Lcfebre.
Gneifenaustraße 11. 1.

Kleines liebes Hündchen
| in nur gute Hände billig
zu verk. May. Oranien-
stratze 24. 3.

Rehpinscher,
schönes, rassenrein. Trer,
10 Monate , »u verk.

E. Kaiser.
, Zietenring 3, 3 l.
jRELÜkW iiÜK
hübsches Tier, sehr wach-

, sam. umständeh.^ vreisw.
abzuseb. Heb. Bahnhof-
strafe 10. 1.
For zu verk. Herborn.

Hellmundsttaße 41 2.  ^
Schöner tr. Hund für

Hof od. Villa für 200 AN.
abzug. bei Stallmann.

IBlatter Strafe 10._I

>2jmgeWe
Boxer, geströmt, ohne
Abstammung, nicht ganz
rein, verkämt. Dotzheim. !
Nerbindungsittaße 7.

MWMZL
zu verk. Adelbeidstr. 10.
Darf ., wlubenraos 2—3.

©Mißt AlilMM
zu verkaufen. Schmidt.
Schöne Aussicht 26._

ÜUP.’POi. Z.-W
eine neue Blumenkriooe.
weih lackiert, guterbalt.
Kinderwagen u. 2 Vogel¬
käfige su verk.

Berg. Maldfttatze 55. 2
Gut erhaltener 2teiliger

Eeschiiftsschrank
mit Gefachen, nutzbaum-
lackiett. zu verkaufen.

Peters.
Sonnenberger Strafe 86.

Mignon
Schreibmaschine

verk. Gros. Rbeinstr. 42.
Einaana Adolfstraße.

Pianino
kreuzsattig. und ^Fahrrad
zu verk. Näh. bei Sack.
Rlückerstratze16. 2 L

Cello
alt . Instt .. zu ok. Meier.
Mainz. Taunusstr. 26. P.

Mut«

d ’argenf
Systeme Boehm

| fabriquö et brevetöSLouis Lot, Paris, ä
Ivendre . 410 grammes.
jOflres sous F. X. Z. 850
| ä Rudolf Masse, Fraak-
Ifort a. Main. F139

zu verk. Löbr Friedrick-
ktrahe 29. - _—
Stallhasen, gr. u. kleine. .

.mit «teilisem Stall brll. >
zu verkamen bei Graf,
Bierstadt« Strafe 1,

!Nebengeb._,lein MW
su oetf .: 1.6 Italiener
Hühner. Brutasrarat . .gr.
Wandspiegel in geschnitzt.
Eickenrahmen. Tauerbr.-
Ofen mit Maiolika-llm--
ban. 3s!ammig. Gasherd.
Ctaubf -Avv.. 11» Volt.

Bartslsmaeus.
Parksttaße 69,

Tauben
| »erkauft Reith. Rauen-
t̂üaler Strotze 8.

Regenhut
gar», u. Ungarn. Stroh¬
hüte billig zu verk.

Wagner.
Bismarckring 41.  .

Zwei hochele«. Gefellsch.- !Damen!olIgt{sn
battser Arbeit, zu verk.

jei Dana. Karser-Frredr.-
Rina 56 Part.

Kostüm
dunkelblau. Cheviot, neu.
Grübe 44. billig zu verk.

Wilhelm,
Luffenstratze 6s H. 2 r.

Weibes Voilekleid
für 13—14iähr. zu verk.
bei Sonimk, Dotzheim er
Strabe 57. 1._

2 superbss robss
| soirfees paris. ä v . Daaa,
Kaiser-Fr.-Ring 56 (part.)

, Stricksacke zu verk.
Korn. Eltviller Str . 6.

3 Mir. &emn5teff
(Herbstanzug) ä 295 Mk.
abzugeben bei Rosrntbal.

!Labnttrafe 2. 2 r.

Herren-
ISport-Palelol
Svortanzus braun, für
15üibr.. Backffsckmantel
und Hut. guterlmlten. zu
verkaufen. Winter. Klov-
stockstrafe1. Bart , reckts

Frack mit Weste.
>prima Stoff . Seide ge¬
futtert. mir einmal s«=
ttagen. für kräftige Fig .,
zu verkaufen Bismarck-
rina 36. 2 l._

51115118
u. dkl Svortoaletot . ^ein
Jackenkleid, schlanke Fis .,
bell. Sommerkleid f 14i
Mädck. zu verk. Herzog.
Kavellenstratze 14. Gib

Gut erb. Anzug. ,
sowie ein 6teiliger Hasen-
stall mit Hasen zu vett.

Beckeuhanpt.
Nettelbeckstrafe22. 4 r.

AkiKM tzM
mit Torfaürt und Keller,
»um Weineinkellern. Nabe
Wiesbaden. „ ,u kaufen
gesucht. Off. u. B . 258
an den Taabl -Verlas.

auplatz
an der Mosbacker Str.
ra. 50—64 Ruten, aefuckt.
Off. u. O. 258 Ta«bl.-V.

Garten
mit Kernobst, direkt vom
Eigentümer zu kauten gr-
luckt. Offert, mit Eröhe.
Laae u. Br (Phantasie¬
preis zweckloŝ u. K. 255
an den Tasbl .-Verlag.

Kleines Haus
oder Villa

sofort beziehbar, im nordöfil . Stadtteil , nur
vom Eigentümer direkt zu kaufen gesucht.
Eine 4-Zimmerwohnung in guter Lage
kann abgetreten werden . Vermittler ver¬
beten . Angebote unter I . 258 an den
Tatzbl.-Verlag.

]
t Prlvat -VerkSufe J,

eschäfte aller Branchen
verkauft hrovisionsfr.
Mauthe, Luisenstr. 16.

Pr.UbKspW
für Landwirt geeignet,
zu verkaufen.

Beraer Feldstraste 17

Schuh-, Maß- u.
Rep.-Geschäft

Laden mit 1 3im.. gute
Lase u. gr. Umsatz, krank-
beitsbalber zu verk. Off
u. L. 255 an d. Tagbl .-V^

Feines
MMMölie'EGH

1. Lage, zu verk. u sofort
zu übernehmen. Offenen
u. B. 284 Taabl.-Verlag.

Prima Existenz.
120 000 Mark in

_Kleinstadt «m-
. . ^än ehalber zu verk.

M uthe, Luisenstr. 16, Etb

1 braune 6tu!e
mittelsckwer. rugfett.

verkauft
Meister.

Biebrick am Rb..
Armenttil -Müble.

Fabrikation!
Die Fabrikation elektr.

Heizöfen, Futz- u. Schau-
fensterwänner usw.. ist
nebst vorband. Ferttg-
sabrikaten vreisw abzu-
geben. Off. u. L. 251 an
ben Daobl.-Berlaa.

Zu verkaufen
rveoen Auka. d. Drolchken-
Fubrwerks: 1 Pferd. e,n
Halbverdeck. ^ Landauer.
Schnevvkarren. Gcschnre.
Häckselmaschine.

Conrad Ott
Hasenaarten.

Telephon 5184.
Grobe und kleine

Läuferfchweine^ ^
zu oerk. verner . Detz-
beimer . Etrabe 93.

Ferkel
verkauft Walkmühle.

Teletzhen 419.
Schöne Ferkel

zu verkaufen. Näheres
bet Büttner , Scharnhorsts
sttaste 34. Mtb. 1 l.

! siWüiell. Ziege
mit Lamm. 1 Ziege (setzt
z Deckend zu vk. Kneifet
Platter Strafte 14 1
I . Ziege. Pfingsten zum

2. Male lammend, zu vk.
Eaer. Dotzb" Str . 172. P.

6 Wochen altes Lamm
o. Säsnenziege zu verk.
Back. Wellritzstratze 55.

Italienische Maudolme
zu vk. Pincus . Waterloo
strnhe 6. 1.

6HSn. WoWzlWier
zu verkaufen. GlSffer,
Adelheidstraße iS,  Part.

Kiich-n-Einrichtung,
besteh, aus Schrank mit
Mefstngvergl.. Tisch, zwei
Stühlen , zu vk. Nah. bei

Schlegel.
Babnhof Waldstraße

Mi  WeiMran!,
Milhieü.MlhMM
vreisw . zu vk. Herborn.
Gneffenaustraße 4. 1

Dreb-ttommotor.
0.4 P8.. gebraucht. S . S.

Motor-

8 P8 .. zu verk lStebt i
Winkel am Rhein). Näl
bei Michel. Wiesbadei

Adlerlttaße 8.
und Ing . K. Michel.

«a . SMMMI
best. a. Büfett , Kredenz,S iebtischu. 6Leder¬in. dunkel eich., weg.
Platzmangel bill . zu verk.

Schmidt.
Dreiweidenstr. 2. Sout.

Gemüsewage
Ulli 2 5i.
(Gr. 37). wenig getragen
billig abzuseb. 3
Frankenstraße3. 3

Großer Wafchi
wenig gebraucht.
von 10—1

1 Speisezimmer
tit Sofa . 4 Sessel, aus

gutem Hause vrerswerr
,u verkaufen. Adresse rm
Tagbl.-Verlas . Ax

Eine

Büdinsensttaße 4.

Mahagoni-
Salon

zn verkaufe»,
«oldschmldt,

Bismarckring8, 2.

‘sS'& %ibJkxr
trcmspottobler Äef
ierk. Kahlu . Saa ...
Gasherd u. Gasbsck

zu erfragen bei
stendel. '

Sofort Liebhaber
für Export

Ein neues hockb. Schlsf-
u, Ankleidezimmer, eins
Prunkmusterstück, in Brok,
u. Damastseide, sehr reich¬
haltig . wird weg.. ttabrrk-
Sckwierigkeii. wett unter
Preis abgeseben..

Martin Sckmtttnee.
Konstrukteur.
A?» aff«nburg

Eleg. mod. ""
^31ür. SviegeMr ..
| Marmor u. Rotzhaarnu.
1- u. 2tiir. Kleider,^ ank,
Bücherschr., Schrerbttsch
mit Sessel, Stegtisch und
versch. zu verk. Merer.
Adlersttaße 53

breit, mit schönem Nackt-
| tisch zu oerk. Händl. verb

B Lecker,
Emser Straße 65. 2.

i Eis. Bett not Matratze
zu verkaufen. Ackermann.
Herderstraße27.
Bettstelle mit Sprungr.

zu verkaufen. Bickenstock,
Schlicktersttaße 12. 4

. s. Kinderh-ettchen
mit Matratze preiswert
zu vk. Groß, Eneffenau
fttaße 20. Hrb. 1 l.

TOSS5T
mit Matt ., fast neu, ein
Kindertisch mit Stuhl.
Waschkons. m. Nachtttsch

rerkaufen. Doldbach.zu verkaufen. Toi
Gneffenaustraße 21.

Leutslher LchöMüllb
selten schönes Tier, sehr
wachsamu. scharf, zu verk.
bei Uri». Schiersteiner
Landstraße 8. an der
Waldstraße.

Neuer Amu«. .
mittlere schmale Figur,
Sttavarierstoff, zu verk.

Ehebaldt. _ •Römerbcra 8. 4. Stock.

LeuWer KchilselAni)
(Rüde), schön. Tier, sehr
wachsam, preiswert »n
verk. Näh. Hellmund-
straße 21. Part. _

WM lioöetmami
in gute Hände su nert.
Blücherplatz 6, 2.

fast neu. mittlere Große,
u. Zylinder (57) zu ver-

Ikaufen. H»ld. Zimmer^
mannstraße 8.

Smoking-Auru«. ^
fast neu, mittl . Grobe,
orw. z. ok. Ing . Web« .
Wie landstrabe 11. 2.
2 P . n. Militär -Stiefel

(Gr. 29) . 2 Burschenröcke
Izu verk. Eger, Dotzheim«
Ŝtraße 172. .

ChchMgm. wie m,
billig . Tapezier« Beud« .
. lerst ratze.
1 Eisschrucklf. Großbetr..
1 WalckttsWWel.
1 Spülstein kur 1 Ecke.
1 Hutkoffer.
i Badewanne (Emaille ).
1 V. Hanteln v Stemmen
arotze Käsea'ocke
zu verkaufen.

Me«« .
Pension Leüerbera 11».

Schreibkommode
Kameltaschensesa. 3 Sess .
einr. Sofa . Tisch. Teov^3^ 4. zu verk. RoNel.
Würtbstratze 26. 2.

Blumentisch
und Sitzbadewannr zu
verk. Pavcke. Erbach«
Straße ö. 3 Et.

Arbeit. 4t Para-
Nubb. mit Palis .,

mlte Füll , vreisw.
cken bei Eraubner.
Katze 3. An der

eich. Roll-
Paneeldiw ..
cfa. nutzb.

Küchen-
kl. Kaffen-

br..
böne

li . .xanen
Kleiderschr

d.. sebr schön

lnzus.
Uhr.

erbalt., zu

Kendel. Ssnnenber«,

Rbeinsttatze 75. Part.

Gasherd , 2 fl.
mit Bratofen, zwei (T
büselerfen. ein Sötn
büaeleisen. __
Dritn . Bierftadter St

Televbon 6374.
Lüster

vMesstng) zu verk. D'
Adelbeidstratze44. 1.
Noch gut erhaltener

Schneppkarren
mit Auff.. sow. fast neuer
BelderwaMN mit Res.-
Sckere billig zu verk.

Kehleuhandl. Weber,
_ Wellritzstratze 7.

Neue Leiterwagen.
zu verk. Roßbach. Schi« -
stein« Straße 26. 1 l._

I . Iiiaer.
Selenenstraße 15. 1.

Billige Möbel!
üschiofa, rot, M 900.—*
lir. Kleidcrschr. „ 650.—
hl. Metal!b-tt „ 650.—
. Gesindebett „ 250.—•
..si , Tisch„ 150.—

Büsett, 3t.Bücher-
schr., Serviett sch,
Ausz.-Tisch, zwölf

Lederstühle, Kredenz, Sofa«
Umbau, Flurga.deroben,

biv. einz. Möbel, wie 3teil.

Schränke, Bettstellen etc.
Nod. Speisezim., Schlafz.,

weiß lack. Mche preisw.

SMiKtr
eich., kastanienbraun geb..

sowie 2 Herren-
bochavarte Mo¬

delle. billig zu verkaufen.
Rosenkranz. Blückervl 3
^ücheneinrichlung
natur lästert, eich. Flur-
toilette billig . Rosen»
kr«mz. Blückernlatz3.

SAMMk
polierte u. lackiert- _
Plüsch-Sofa mit S>

einr. Bette». , ,
gut und preiswert , bei

Fritz Darmstadt. ^Frankenstr. 25. Tel. 2558.
Gut erh. Nähmaschine

vk. Engel, Bismarckr. 43.
Gute Nähmaschine

Singer ) vk. b. Rudolph,
ankensttatze 14.<3

Ul
NerresFahrrad
billig zu vettaufen.

Grünthal« .
Walramsttatze' 20. Stb . 2.

Prima Fahrrad
sehr billig zu verkaufen.

Rbeinheim« .
20 Albrechtstraße20.

Schöner
Kinderwagen

zn verkaufen.
Kilb.

Kiedricker Straße 12. 1,
Kinderwagen

zu verkaufen. Näheres
zu « fr. b. Kohl. Eltviller
Strafe 16. Mtb. 1.

Kinderwagen.
dunkelblau, zu vk. Ruoff,
Abelbeidsttaße 83.  Hth . 1

Gr. Zwillings -Wagen
m. Dooveloeroeck, Nickel-
eifen für Eas m. Avvar.
zu verkaufen.

Drodteu,
Man ritrusttiatze 9. 2 r.

Kinderwagen zu verk. ,
Boettgen. Friedrichftt. 8.

WUM-tzsisUMül
Iin tadell . Zustand , mit 7 Lederstühlen , Büfett
mit Marmorplatte , preiswert abzugeben.

Fröhling . Marktstraße 9 , 2 . Et. rechts.

~ kAll.
Schön« eleganter Mabagoni -Salon , prachtvoll.

Eremvlar. nur 28 Mille , iaub. gebc. Nußb.-Schlafu.
mit Marmor u. Glas 16 501) M -. neue gutgearbeit.
Schlafzimmer 10 OVO Mk., 2tür. vol u. lack. Kleider»
schränke, ovale, Vierecks Anszieh- u. Etegtische, fast
neuer Diwan 1250 Mk., Chaiselongve 900 Mk . klein.
Eichrn-BLiett. fast neu. Prachtstück, und verschiedenes

. „ , sehr preiswert abzugeben. . . .

D2 PM . SemMstlche \l  l

Anzug f. 9iäbr. zu verk.
Lenz. Nikolasstr. 39. 3.

Flurgarderobe, verschied. Schränke, 2 egale Betten,
einzelne Betten , Waschkommoden mit u. o. Marmor,
Waschmange, »« schied. Tische billig,u  v -rkansen.Schorndorf, ßelffvlll. A, P.

Klnpvwagen m. Verdeck,
zu o« kaufen bei Weck.
Roonstrabe Bi,

Motorrad
N. S . u .. 3H  PS .. 2 Zyl.. I
L« rlauf . 2 Dünge, prima
Beleuchtung. Soziussitz rc.
fabrfenig . zu verk. Zus
brfichttgen bei

Lindenbaum. Eltville,
Sckarsensteinsttabe12.

|f itflUfflejUCtje

Maulhe,Luisenstr. 16,Stil. .

Fast neues Fabrrad
i.u oer̂ Ru°ff.^ lÜel̂ id^

irgendwelcher Art. mit
rentabler Ausstatt Off.
li. E 251 Taabl -Nerlaa
Hobelbank zu kau'
m u. 6 . 154

Gold-,
Silber-

Gegenstände lauft zn
höchsten Preisen. 346
C. Struck, Goldschmied,

Michelsberg 15. Tel. 2ISS.

Pelz (glsid), lv. Ach
alte Strvbböte . Petrol-
Ofen, Etzservice su kauf.
aeiuÄt. Off u. I . WS
an den Taabl -Veria».



Nr. 201. Sonntag,

Herren -Uhr
ev-nt reoaraturbedürftig.
ru kaufen aelucfit. Alker«
wann, fn>rb»-rftrofy>.27,

^uche zu kamen
aus herrschaftlich. Hause,
aut erhaltene Herren- u.
Damenkleider u. Wäsche.
M. Minsks, Franken-
ilratze 3. Postkarte gen.

Eehrock-Anzug
von Herrsthaiten zu kauf
«es. Ackermann, öerder-
Blfl&SjZ.

Ent erhaltener Anzüs
für 14—16iabr. , u lauf,
gesucht. Offerten unter
T. 254 an den Tagbl.-Bl.

Büre-Kittek
u. Rechenschieber zu kauf,
gesucht. Limbartb. Dorck-
ftrafee 33 1.

Bettücher^
Bezüge zu kaufen gesucht

Watterlobn.
Hermannstrade 13. 1.

Cch'm Per er Teppich
und Br cke

-von Privat zu kaufen
i gesucht. Rüdel, Platter

rtraße 8. Part.

Piano
evtl, auch kl. Flügel

errschaft zu kamen
von

„ . . en ges.
^reis-Off. u. D. 233 an
den Tngbl.-Verlag._

PHGNOLA
miT mwynwminimin Tiiww

oder

PIANOLA-
PIANO
lu.ŷ nmu jffunTn

eventl. FLÜGEL
zu kaufen gesucht.
Angebot* erb unt.
L. 226 an d. Tagbl.-

Verlag.

Lut erhaltene Gitarre
zu kaufen gesucht.

Neinhardt,
Walkmühlstrabe 22.

Iableb 'oüMis " 7ür
Sch rrrÄm tkschrnr.

Cchrall- Wahl.
Kirchgmie 19. Tel. 554.
Schreibmaschine

zu kaufen gesucht.
Sulzberger.

Adelbeidstrobe 75. T. 772

Für ein industr.
Werk werden einige

Ratinnal-Kasfeii
m t und ohne elektr.
Mot. lost r. kapf. ges.
Schrift!. Angebote an
Jnz .-Büro '?rmkurcht

Fra tfnrt «.
Nee enstr. 8.

EüW MhMIW-
etnri$fungen

sowie alle Einzelmöbel.
Polster-Garnit .. Tevviche
Bilder, gut erb. Wasche
u. Kleidungsstücke kaufen
höchstzablcnd bei sofortig.
Kasse

Schm,dt n. Serbert.
Helenenstr. 24.

Postkarte genügt.
Möbel

Lüster. Sviegel. Bücher
usw. kauft A. Brabm.
Nettelbeckstrabe 13._Möbel
Wäschin

kauft höchstzahlend
S . E. SIpper

ßranlonstrafie 23
T©S. 3471.

Speise-, Herren
und Schlafzimmer
auch einzelne, gut erhalt.
Möbelstücke von Herrschaft
zu kaufen gesucht. Prers-
Offerten unter B. 233 an
den Tagbl.-Verlag.^

Kinderbett

I . Mädch. m. Überzähl.
Schlafzimmer

mit 1 Bet) od. Schlair.'Möbel billig kaufen. On-
u. O. 25» Tagbl.-Verlag.

Schlafzimmer
Büfett

Svieoelschrank. 1 Vertiko.
Kleiderschrank. Trumeau-
Sviegel. Küchen-Einr. u.
Deckbett mit Kisten ru
laufen gesucht. Off. unter
S. 238 Taabl.-Verlaa.
Gut erbaltenes
5linderbeüchen

aus nur gutem Sause »u
kaufen gesucht. Off. unter
SB. 281 Tagbl.-Verlag.

Bon Set;lallen
aut erhaltene Möbel ge-
iucht. Off. unter S. 262
an den Taabl.-Verlaa.

AW , MIO .
Kommoden. Nachttische.
Betten. Svleael usw.. zu
kaufen aes Liindler verb.
Off. u. 3 179 Taabl.-D- -

2tür. KtcidersÄrank.
u. Nachttisch, auch defekt,
zu kaufen ges. Cnllmann. rScharnborstitrabe2. 3. B

ffiiiöl . filiiisWIe ! -
mit hoher Rückenlehne,
gut erbalten, zu kaufen
gesucht. Oss. mit Preis - Sansab« an Wslkrnaer. '
Walkmilblktraste 19.

Massive Tischvtatte
von Schneider zu kaufen
gesucht. Näheres zu erfr.
hei Maier. Scheisel-
itraste 10. Stb . Part.

Personen- ‘
wagen i

zu laufen gefügt.
Bevorzugte Marken: !

Lern n . » mrßtt -
bis ,u 10 ?«..

auch revaraturbcdürfiia.
Offert, mit Angabe des
Tvos und Beschancnheii
des Wagens unter A. »32
an den Taestl.-Verlag.
Damen-Rad. wenn auch

defekt, 'su kaufen gesucht.
Mover. Wellriststratze 27

Herren-Nad,
gebraucht, gut erkalten,
zu kaufen gesucht. On
nit Preis unter K. 252
,:n den Taabl .-Verlaa.

Üut erb. Koblenhrrd
mit Gas. sowie Stuhle
u. Marmortische gesucht.

Zimmermann.
Lanaenichmakbach.
Brunnenstr: 26.

Tadellos erhaltener
Pelroleumofen

ru k gesucht Ofsert. mit
Preisana . an n. Kneev.
Nerotal 27 Part.
Slbortichüsiel zu k. ges

Knrth. Emier Straste 33

Achtung!! :
Der Weg zu mir lohnt
sich! Zahle den höchsten
Vr-is für Alt-Mestrna.
Bi. i. Kunfer. Zink. Zinn.
Eisen. Lumpen. F' aschen
Vavier. Felle. Tnchabfiille
u. Geschäftsbücher unter
Garantie r. Einstamvsen
Bestell, w. oromvt abgeh

P . Preis
Frankenstr. 15. Tel. 3923

Tilftiifr
kauft

höchsten Daaesvreifen
G'asmelerei A. Zentner.

Leere gute
Lvgnlrl' Fösssr

zu kaufen aes. Laffd» & Co.
v'uxemburgstraße 7.

Me«
Papier , Felle

Metalle
kauft böchstzablendS.Sipper

Oranienstratze 23.
Teftpfien  3471.

Achtung
beim Umzug !

Lpeicher», Ael er-, Mans.»
Ar«m kanfl vAitter,,

Mauergasje 18, Hinterh. 1.

Wiesbadener Tagblalt. Morgen-Ausgabe. Zweites Matt . Sette 18.

Automobil
4 -Sitzer F29

Ausgekämmte Frauenhaare
kamt stets zu höchsten Preisen

Jedes Quantum
brauchbare

Flaickenbandlnna

Eugen Klein
Roonstr 4.

Telephon 5173.
Laaer Borckstrabe 7.
»ktellunaen w.  abgebol,.
Kaufe jedes Quantum

brauchbare

Flaschen
Papier

n Einstamvien. und

M. Feigenbaum
Eltviller Straste 18.

Telephon <838.

WmA I

Au pairi
Für Deutsch, Russisch,

. oder Italienisch

mmen , Neugasse 5.
Französisch

Er.gi cli |
Stenogr phie s
Buchführung 4

Scbreibniasch. verleiht
0 !ersetz.-Büro. Beeidigt.

Unterricht Im
malen ani Seinen
(auch Sonntags ». Atelier-
rehiav unverbindlich.

Adelbeidstroste 105, 1,

Senderlehrgängs:
_ Stenographie.

|3 Masch.-Sch reiben
Schön- u. Rund¬
schrift, Rechnen.
Buchführg. usw

Kaufmännische Privatfchule

WatterPanl
Friedrichstr. 51

Eck« Kirchgass«.
rage»- n. «bendunterrich«

in alle« Einzelfachern
beginnt jederzeit.

Legons de musique
en langue frangaise.
ConservatoireAdalfs?r.5,2.

...
Jeune Allemande

la conversation,
evt. en anglais.

Unterricht

Nehme mied. Schülerlrn)
an für Klavier-. Lauten-,
Gitarre- n. Mandolinen»
Unterricht. Rüdesbeimer
Strobe 31. 1.
Plans - Chant - Italien

Accsmpagnement
ie$ons p. professeur

expörimentöe.
An der Kingkirche 2,

Klarier -Unterricht
wird gründlich erteilt
Wallufer Ctrabe 3^ 4iart

»eiuw> iwriuitStanj.Keniat
'aabl .-Berla«, _Aw
jeune Komme

Deutsch . Srussisch.

KLUkmännisode
Privatschule

Herrn. A Clara

Bein
|Kirchgasse 22an der Lutsenstr
JBegi' n neuer Kurce
Anf. u. Mitte j den

| Monats. Füi Nachm.-
und Abendkurse.
Eintritt jederzeit.

Für 12iähriges 'DTäbcft
wird gewissenhafte sehr
tüchtige

Klavierlehrerin
für Anfangsunterricht ge¬
sucht. Gefl Liierten mit
Referenz, und Gehalts-
anaaben unter U. 252 an
dln Tssbl. -.Vertag. .. .
ZUavierspielen

auswendig
nach Dr. Barten, scw. nach
Ravid-Reformnoten lehrt
s. Anfänger i. jed. Alter
Ott». General-Vertreter,
.- «bierlteiner Etrabe S.
„er erteilt grün 10

MMntoiijt.
Offerten mit Preis unter
K. rsfl Taabl.-Berlog.

Koltekttiv-
Gesan gunterricht

bei 1. Lehr kr a/t , f Anf.
u. Vorgeschr.in getrennt.
Kurs , vorm. Monatspr.
50 Mk Notenkernin . u.
mus Gehör Beding Anfr.
mit Rückporto u. D-235
an den Tag bl.- Verlag.

Tanzen
lehrt jederzeit <a.  Sonn-
taas) in wenig. Stunden
InnMnle Raspel

Kleine S .kwalb. Str . 10.
Eins. ». Maurittusktrabe.

sMköllll. WMnj
Ein linker leb.

r ' utomobil»
Fahrhandschuh

verlor n. Wiederbr. g.
Belohnung. Wiesbaden,
Helenenstraste 26, 1.
Granes Stofftäschchen

mit Inh . gesund. Abzub.
Sonntag vorm b. Eaftl.
Kellerstraste 15

Wchei 6pi§
weaaeianfen. Abzug, ges.
Hobe Belohnung

Rbrinstraste 109. 1.
Livkowskn

\ JeisWenes]
Teilhaderin

für 1 rnöbl. Et. in Tirol
gesucht. Off. unter G. 281
an den Taabl.-Derlag.

Welcher
Edetdenkende

würde einer jung, streb¬
samen Dame zu irgend
einem Geschäft verhelfen,
am liebsten Cafe pder
Weinlokal, gegen ivatere
Rückzablans? Gefl. Oil
erbitte unter SH. 263 an
den Tagbl.-Berlag.

(tinjßäjer liitooBtitt)
, . Abbolen für e. kranke
Krieaerswitroe gef. Off
mit Vreisang. u. B. 28t
an den Tasb! -Verlas.

Schlosserei
mit klein. Errrntervrcsfe.
für Herstell, von Äasten-
artikeln gesucht. Näh.
A. Fuhlvorn. Wiesbad..
Dostbeimer Strake 107. 1

Frünlein wünscht in
Kunststickerei

Weiterausbildung.
Olk. K. 25» Taabl.-Verl,

Wo kann
fg. Schneiderin, welche
eine 3iäbr. Lehrzeit mit
sehr gut bestanden, gründ
lick das Znichneiden er¬
lernen? Oti. mit Preis u.
K. 257 an den Tasbl.-Pl.

Wer nimmt Wäsche
zum Waschen u. Bügeln
von berufstätiger Dame
an? Gefällige Offerten
unter T. 251 an den
Taabl .-Vcrlag.
JliGDieru. Harmonium
zum Heben frei. Näheresim Tagbl -Verlag. Am

Landwirt
Wwr.. 40er Jahre , bis y
Kriege Eutshej . wünscht

(fmdekat in(Hui
oder Fabrik. Nur ernlt-
gem. An«, unter E. 25»
an den Tagbl.-V' tlgg,

Austichtig.
Witwer, katb.. anfangs

00er. iefet Rentner, früh.
Gelckäftsm.. mit e. Tackt.,
die verlobt, sucht aus d.
Weae durch Heirat eine
reckt tücktige Frau, im
Alter von 40—50,Jabr.
oder Witwe obne Kinder.
Vermögen u. drei Häuser
sind vorhanden u. gutes
Gemüt Damen, welch«
aeionnen sind, auf mein
Wunsch ru antworten, w.
gebeten, ibre Verbälmisie
u Stdresfe unter Offerten
H 258 an den Taeblatt-
Verlaa einzusenden.

Schweizer. AmerUaner.
Halländer. Damen und
Herren, b. 15 Million.
Eink.. f. Heirat darf,
Dame d. 1. Gesellschaft.
Off. u. „Jnternatronal.
Ann.-Erv . Freu, . Wtes».
Solider tüchtiger

HvIkWlMIl'
36 Jahre mit Permög.,
gelernter Koch, sorachen-
kundig. aus guter Fam.,
nur in pr. Häusern des
In - u. Ausl. tat. gew.,
g. Erich. s. Einheirat ,n
Hotel. Pension oü. Cai«.
Witwe angenehm. Ber-
mittl . durch Eltern oder
Verwandte erw. Off. U.
?l. »34 Tagbl.-V'-rlag.

Ad. junge Dome,anf.30,eogL
sehr häuslich, mit Vermögen u. Ausstattung, tadell.
Erscheinung wünscht mit ebensolchem Herrn (am
lieksten Lehrer od-r Bankbeamten ic.) zwecks Heirat
in Verbindung zu treten. Grundbedingung» vornehm.
Charakter. Diskretion Ehrensache. Gefl Ofsert mit
Bild u. genauen Angaben unter K. 247  Tagbl -Verl.

Leichtkriegshesch. angest
Eiienbahnburo - Assistent
(Landwirtssohn). 30 I . a.
ca. 120 000 Mk Wrmög..
w. mit ein. sck.ön.. Häusl,
erz Mädcken. nickt llher
23 I .. mit g. Vergangen-
beit, wenn auch o. Verm..
w. mehr Wert aui Häusl
Glück legt, als auf Ver¬
gnügen u. sonstige neu¬
zeitliche Maxime, zwecks

Heirat
bekannt zu werden. Ernste
Oki. mit Bild u. A. 1469
an die Ann.-Er » Adolf
Müller. Mainz. Verwittl
u An--nnm zireckl. F200w

Für meine Schwester, aus al er Fabrik¬
besitzer sfamilie stammend, hübsche vornehme
Erscheinung, 30 Jahre alt, prakli ch und häuslich
erzogen, suche passende Partie. Gefl. Mit»
leüungen erbeten u. 8. 247 a. d. Tagbl.-Verlag.

Für einen Bekannten (mittleren ven-
stonsbcrecht'gt. Beamten). <0 I . mit

kürverl. Fehler (mittlere Figur ), suche oassende
Lebenssefäbriin. Gebild. eoangl. Mädchen oder
kinderl. Witwen entsor. Alters, nuten Ebarakter und
berrrnsbildung. die bereit wären meinem Freund
ein angenehmes Heim zu gründen, werden um
nicht anonyme Zuichristen mit Bild, das zuruckge-
iandt wird, unter O. ?>G2 an den Tagbl.-Derlag ge-
beteii. Verschwiegenheit wird zugesichert.

Heirat!
Besitzer einer seit fast 100 fahren in

Familienbesitz befst dl. Fabrik, 33 Jahre alt,
hübsche stattliche Erscheinung, aber nicht ein-
gebckoet, evgl., solid, such! diskrete, passende,
gesunde ut bürgert., prokti-cke Dame, die in
der Lage ist, der Fabrik wenigstenst Milt. Mk.
Betriebskapital sofort zuzusühren.

Gefl. Mitteilungen von werten Angehörigen
vertr. uensvoll erbeten unter W. 243 an den
Tagbl.-Berlag.

Wo kann ich Unterricht erhalten
in Nationalökonomie u. volks¬
wirtschaftlichen Fragen ? Offerten
unter E. 257 an den Tagbl«Berlar._ _

Näh -Kur $g.
Gebe Damen  . Gelegenheit, sich ihre
Garderobe bei mir selbst amuferligen.

A. Laurent - FIHnert
13 Herrngartenstrasse 13.

tfüiilieR-frajion.Me-W"
Niedernhausen I. T.
- EchSne Aussicht 84. —

Herrlicha. Wald« gelegen, 10 Min. v. Bahnhof.
Moderner Komfort. Gute Verpflegung.

ü-, 14- u. 18 kar. Gold, durch äußerst günstigen
Rin kauf von Bold noch zu sehr billigen
Preisen zu haben bei

W. Sauerland
Uhrmacher u. Juwelier

' . s Schalgasse 7 . ■■::r,ar:ai
Stets Ankauf von altem Gold, Silber u. Fiatin

zu höchsten Tagespreisen. 307

Gaben
kUr das Frühstück bedürftiger Schulkinder und für

Brennmaterial für oericksnite Bedürftine
nehmen enlges'-'n die BtirgUeder »er Lurjorge-
Äovntarion. d,c Kaste des iiuriorgramts . Rbein-
,'lrabe 36 Ĝartenhaus ), sowie die Herren Kauimam,
Aunust Enael (Hauotgelckält TaunuSitratze 12—11,
Zweiggeschäfte Wilbelnsttraste 2. Rbeinitrab? 123.Reuaa>!e 2 und Faulbrunnenstrabe 13). Kautmann
Emil Hees «vorm. E 'Acker). Grohe Burgstrahe 18.
und Kaufmann Karl Koch. Michelsoerg 2. sowie der
Verlag des . Wiesbadener Taablatts ".

Wiesbaden, den 15. November 1321. K
Der Maaistrat . Sürisr « «^
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Nachruf!
Am 28. d. Mts . wurde unser lang- 1

jähriger Schriftführer und Mitbegründer des W
Ziegenzucht-Bereins

zu Grabe getragen.
Wir bedauern den Verlust außerordentlich

und werden dem Verstorbenen ein dauerndes
Andenken bewahren.

Der Borstand des Ziegenzucht-Vereins.

Seite IS. Sonntag, 38. April 1822. Wiesbadener Tagblatt. Morqen-AusgaSe. Zweites Blatt. Nr. 2S1.

Gegenwärtig
hier zur Kur!

weilende Damen und
Herren der ersten Gesell¬
schaftskreise beauftragten
mim. vassende Partien

}« | j W
»u suchen.

KailL. Mtz Wm
Größtes internatisnales

Ehe-Vermittlunns-
Jnstitut am Platze.

Luisenstraße 22. 1. stock,
Televbon 1599,

I
fstr alle Stände
Md reell!

. M W « l
»arlstr . 33, 2. G»ßr 1904.
Womsgl . alleinst . Haus¬
hälterin . saub.. adrett,
25—38 I . (a. v. Lande),
Febltr . übers,, bald , Heir.
erm,. zu alleinst . Herrn
(Cafstier ) jof . ges. Ost.
m. Berm .-Ans . u. Bild u.
F. 15488 an Aum-Exped.
D. Frenz, G. m. b. H.,
Mainz. _F30
Welche streu» moralisch

erzog. Viirgrrstachtcr mit
Herzensbild , .möchte solid,
äutstt . Herrn durch Heirat
Lebensinb . werd .2 Frdl.
Zuschr. unter Darleg . der
Verhältnisse bei ehren¬
wörtlich zuges. Verschw.
unter E. 28» an den
Tanbl .-Berlaa. _

Bekanntmachung.

Mehrere hier zur Kur
weilende Damen versch
Körnest. teils älter und
illna . Alters , mit großen
Vermögen, beauitr , mich,W.UM
vast. Gatten zu suchen.
Meine Beziehungen sind
diskret u, reell u. wallen
Bewerber sich vertrauens¬
voll an mich wenden.

Frau Ella Tischler.
Grabenstraße 2. 2.

Aus Anlaß der Rennen aus der Wiesbadener
Rennbahn bei Erbenheim am 23. und 30. Avril
wird zur Reseluns des Reit - und Fuhrverkehrs für
die 'Zeit von VA—2%  und 5J4- -7/ . Uhr nachmittags
folgendes bestimmt ' M ^

1. Die Frankfurter Straße ist für Reiter , Rad¬
fahrer und alle nicht der Personenbeförderung
dienenden Fahrzeuge verboten.

2 Der Durchgangsverkehr von Fahrzeugen auf
der Frankfurter Straße , von der Rheinstraße brs
zur EemarkunLSgrenze (Ziegelei Birk), ist in der
Zeit von VA—2A  Uhr nachmittags für aus der Rich¬
tung Erbenheim kommende und in der Zeit von 5K
bis 7A  nachmittags für alle aus der Richtung Wies¬
baden kommende Fahrzeuge verboten.

3. Sämtliche Kraftfahrzeuse (Automobile ) haben
auf der Fahrt zum Rennolatz und zurück den Fahr-
damm der Frankfurter Straße längs der Bordkante
des südlichen Bürsersteises zu benutzen.

4. Sämtliche mit Pferden beiornnte Personen-
fubrwerke haben auf der Fahrt rum Rennplatz und
zurück die Mitte des Fahrdamnies der Frankfurter
Straße zwischen dem für Krastfrbrz 'nge bestimmten
Weseraum und dem Straßenbabugeleife zu benutzen,

5. Sobald bei mehreren der zu 3 und 4 genannten
dasselbe Ziel verfolgenden Fahrzeug, ' ,, eine Reihen¬
folge von 3 und mehr Fahrzeugen entsteht, bat jedes
neue hinzukommende Fahrzeug stch dem letzten in
der Reibe snzuschiießen. Kein Fahrzeug darf aus
der Reibe ausbrechen , vorfahce .rde überholen oder
sich in die Reibe eindrängen.

6. Sämtliche Fahrzeuge dürfen nur mit mäßiger
Geschwindigkeit fahren '. Kraftfahrzeuge nicht über 15
Kilomerer in der Stunde . .

7. In der Frankfurter Straße ist das Halten von
Fahrzeugen nur soweit gestattet , als das Ein - und
Aussteigen der Anwohner dies unbedingt erforder¬
lich macht. „

Es wird erwartet , daß die gegebenen Vorschriften
genau befolgt « erden, da nur dadurch ein geregelter
Verkehr von und nach dem Rennolatz erzielt werden
kann. Insbesondere ist den Anordnungen der
Polireibeamten unweigerlich Folge zu leisten
namentlich, wenn sie durch Erheben de: rechten Hand
das Zeichen zum „Halten " geben, was bauotfächlich
bei der Einfahrt der Straßenbahnwagen aus der
Rheinstratze in die Frankfurter Straße erforderlich
werden wird.

Zuwiderhandlungen gegen die,e Bestimmungen
weiden auf Grund der Straßenoolizei -Berordnung
vom 10. Oktober 1910 mit Geldstrafe bis zu 30 Mk ..
an deren Stelle im Unvermögeuskall : eine Haststrafe
bis zu 3 Tagen tritt , bestraft , >

Wiesbaden , den 19. Avril 1022.
Der Polizeivräsident : Krause.

Fräulein . 28 Jahre,
da hier fremd, sucht Be¬
kanntschaft eines netten
Herrn zw. Heirat . Eefl
Offerten unter B . 254 an
den Taabl .-Verlaa ._

Zwei junge Damen
(blond u. braun ) wünsch,
die Bekanntschaft zweier
gutsit. Herren , besten
Charakters , zw. Heirat.
Offerten , möal. mit Bild,
unter B. 283 an den
Tagbl .-Berlag.

Witwe
8 Jahre,

ohne Kinder,

Hausfrau , wünscht Herrn
in sicherer Stellung , auch
besseren Geschäsismann,
zwecks Heirat kennen zu
lernen . Witwer m. KinG
nicht ausgeschl. Anonym
zwecklos. Offerten unter
H. 25S Taabl .-Beralg.

pafein e UM
mit solidem Herrn , nicht
unter 36 I . Einheirat in
kL Landw . siebt in Aus¬
sicht. Off. u. D. 262 an
den Tasbl .-Verlaki._

I Lichtbilder-Vorträge
im Saale Rheinstraße 64, Sonntag , den 30. April,

abends 8 Uhr:
Die letzte Friedensbotschaft

an alle Völker der Erde.
Eintritt frei . Eintritt frei

F2Q0z

=HAFERKAKAO=
Das teste Prühstücksgetränk tür Gesundeu. Kranke.

„CEJiOVIS“-Mhrmittebrerke , G. m b. München.

Trauringe

Junges
Mädchen

25 I . alt , schöne Ausst.,
etwas Vermögen, aus
gutem Sause , sucht sich
auf diesem Aese , da zu¬
rückgezogen leb., baldigst
zu verheiraten , am liebst,
mit einfachem Beamten.
Nur ernstgem. Off. mit
Bild , welches zurückges.
wird , unter D. 253 an
den Tagbl .-Berlag

Jg .. hübsche 25j. Dame.
th.. gebildet , mustkal.,kat.„. „v~.w. - -

Häusl., gesund, aus guter
Familie , vorn ., schlanke
Erschein., mit Aussteuer,
wünscht gebildeten, ge-
ceiften Herrn v. symvh.
Erschein., in gurer Pos.
(auch Witwer m. Kind ) ,
iwecks Ehe kenn, zu lern.
Wohnung evtl, im elterl.
schönen Haushalt . Briefe
erbeten unter O. 221 an
den Tagbl .-Berlag . Dis¬
kretion ehrenwörtl . zuges.
u. verlangt .

Da « e
5 I ., ev., Häusl, erz., aus
uter Familie , w. zwecks
je trat die Bekanntjch. ein.
eb. Herrn mit gut. Char.
Bed. g. Gesundheit und
tut ). Verschw. selbst»erst.
Ih« ernstgem. Osf. unter
vr. 258 au den, TaM .-B

Bok

Dukatengold 909 Bcstempcl
18 kar . Gold 759 „
14 kar . Gold 585 „

füefiold 333Testempaii1 y.183.—ää
Enorme Auswahl stets ain Lager.

70 Kirchgasse 7C
Tel . 6138 . 345

Kurhaus Hofheim i.Tannus
*/a Bahnstunde von Frankfurt a. M. F137

Ssramerkur für Erholungsbedürftige
und nervös Erschöpfte . Mäßige Preise.

Prospekte durch Br. Sehubse-Kahleyss.

SM- nnü BniHf'Ole
werden preiswert gereinigt bei

Meinte«, ssäWet5» ». SU. I
Annahmezeit ab 2 Uhr nachmittags.

1. Deutsch « Automobilfachsehule MAINZ

Chauffeur-Schule
Vom Ministerium ermächtigte Ausbildungs¬

stätte für Führer von Kraftfahrzeugen . F151

Kurse am 1. u. 15. jeden Monats . Telephon 940.

Jfassatiisehe Saudeshank
Hassauisetie Sparhasse

(KSundelsicher , garantiert durch den Bezirksverband des
Regierungsbezirks Wiesbaden ).

Hauptsitz Wiesbaden, Rheinstr. 42/44. Geschäfisst. Wiesbaden, Bismarckrfog 19.
-ch — -

32 weitere Filialen (Landesbank - und Geschäftsstellen ) and 225 Sammelstellen
im Regierungsbezirk Wiesbaden.

BaDk -AbfellUDg.
Hypeiliekeii &ank -Abteilung.

Sparkassen -Abteilung.
Stahlkammer. F355

Elektro - Motore
jeder Spannung und Tourenzahl,
liefert ab Lager oder kurzfristig

Bfeinrida ScHiütef
Elektrotechnisches Installations -Geschäft

Marktstraße 12.
Telephon 5344 . Telephon 5344.

Bin unter Nr . 4854
an das hiesige Fernsprechnetz angeschlossen und bitte meine geehrte Kund¬

schaft um gefl. Kenntnisnahme.

August W. Kleber , Wiesbaden
Seerobenstraße 18.

Pfälzische Vorbandstsff-Fabrlk

Carl MayerLWilli Krul!
Kaiserslautern

Spezialität:
Verband-Watte, Bindenu. Damanhinden

Pharmaz. Präparate
Chirurgische Gummiwaresi, Ariikal zur
Krankenpflege, Kämme, Zahnbürsten.

Vertreter der Firmen:

Paul Nebel
Schönau b. Chemnitz

Fabrik aller Art Verbandartikel
Damen-Monats-Gärtal

Damenbinden
Kinderschulz- und LaufgSrtel.

Ernst Äug. Siepen
Haan - Solingen

Fabrik feiner Stahlwaren
In Rasiermesser, Rasierklingen
Raslerapparaie, Manikürs-Artikel

Taschenmesser, Schernn.

# # # # # # # # # # # # # # # #

JferzMsfen Sank I
#
#
#
#

für die uns anläßlich unserer Silbernen
Hochzeit und GescSaäfls -Juäiläum in
so überaus reichem Maße erwiesenen Auf¬
merksamkeiten , besonderen Dank dem
M.-G.-V. „Friede “ und dem „Sängerchor“
des Turnvereins für ihre herrlichen Gesänge.

Philipp Pauly und Frau
m „Zinn Säi gerho }“ , Michelsberg 28. ^
# # # # # # # # # # # # # # # #

Geschlechtsleiden
und ihre Behandlung durch unschädliciie lang¬
erprobte Kränterkuren ohue Einspritzung und
ohne Beruisstiirung bei frischen und veraltete )!
Leiden . Ausführliche Broschüre mit Anweisung
zur Selbstbehandlung und vielen Dankschreiben

versendet diskret gegen Mk. 5.—
Gr. S. S. Raueissr, medizln. Verlag, Hannevar, Odaons’rafle 3.

Verloren
Freitag mittag 1' ° Uhr in Tram '.ahn Nr. 2, abfahrend
Haltestelle Mozartstrabe nach dem Bahnhof, ein
elektrischer Massage -Apparat

in schwarzem Etui. Gegen gute Belohnung abzugeben
Sonnenberger Straße 27.

Angewandte Kunft Wiesbaden"
Wievtzaäen

NN. ia. str. 3, f «l. 404
Leipzig

Schistzg- ss« 11

Statt Karten.

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeigen

Walter Wutschet
Käte Wutschet

geb . Kahnt.

Wiesbaden , Westendstrasse 10.

Zrankfurt a. M.
pr4»r»str.l,I »l. Y.83L4

Raumkunst. kunstgewrrbr.
GrabSenkmal- u.§rreöhofskunftMiesbaüen"

Sartevkunst . Werdekunst.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Hinfcheiden unsres teuren
Entschlafenen, sowie die vielen Kranz, und
Blumenspenden sagen auf diesem Wege
innigsten Tank

Geschwister Zeiger.
Wiesbaden , den 29. April 1922.

Nii»gt»rNch« fattaag: Kurth^ pi. strzhitrNd. « . ».
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Auszug aus der Transportlisie
der im letzten Halbjahr ausgeführt ' *■

Ucbersee-Möbel-Transporlc ohne Umladung.
. . uniuuim . iitiiiniiiiiiii (iiiMMiiiMiiiMiiiiitfiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiHiiHiiiiiiiiiiiiiHiiiMiu/ifi *iiiiiHi7iiiiMiiiiiH ««tMi«iiMmiiiaHiM9iitiii «im

1 direkter
4 direkte

direkter
direkter

2 direkte
direkter
direkter

2 direkte
2 direkte

Wagen von
Wagen von
Wagen von
Wagen von
Wagen von
Wagen von
Wagen fron
Wagen von
Wagen von

Wiesbaden
Cöln a. Rh.
Wiesbaden
Frankfurt/M
Wiesbaden
Wiesbaden
Frankfurt/M
Wiesbaden
Wiesbaden

nach Bonö
nach Buenos
nach New York
nach London
nach Marrakesch
nach Kristiania
nach London
nach Johannesburg
nach Stockholm

Afrika
Aires — Argentinien

Nord - Amerika
England
Afrika
Norwegen
England
Süd -Afrika
Schweden

1 direkter Wagen von Wiesbaden
1 direkter Wagen von Frankfurt/M
1 direkter Wagen von Mainz
1 direkter Wagen von Mainz
1 direkter Wagen von Mainz
1 direkter Wagen von Frankfurt/M.
1 direkter Wagen von Wiesbaden
1 direkter Wagen von Wiesbaden
3 direkte Wagen von Wiesbaden

nach Bombaynach London
nach Algier
nach New York
nach Gorinto
nach London
nach Pretoria
nach Kristianstad
nach Buenos -Aires

1 direkter Wagen von Wiesbaden nach Batavia — Indien.

Garantie für unbeschädigte Ankunft . — 80 Jahre Erfahrung in diesem Spezialfaoh.

Indien
England
Afrika
Nord - Amerika
Gentes - Amerika
England
Süd - Afrika
Schweden
Argentinien

Wiesbadm. L . RETTEN MAYER
* Spezial-Etablissement für Internationale und Uebersee -Möbeltransporte.

Einladung
zur

UWMM.KmrsI-WMmliiW
am Sonntag , den 7. Mar 1822, nachm . 4 Uhr,
im Gartensaale des „Gainbrinus ", Marktstr, 20.

Tageoordnnng:
1. Annahme des Normalstatuts des Verbandes mit

gleichzeitiger Aendernng der Firma und Er¬
höhung der Geschäftsanteile;

2. Beschlußfassung über die Verwendung der Rück¬
vergütungen;

3. Verschiedenes.
Wiesbaden , den 29. April 1922.

Ar-r.MrrftMWWd« Kolonial-
toarenpnül« oon Maltenu.Umgehung

Eingetr . (Bett. nt. b. Haftpflicht.
Der Vorstand:

Ehrmann . Prinz . Berghönser.

^emcKlde - Aialition
zu Köln am II. u. 12. Mai 1922.

Nachlaß Frl. Else Schulz , Wiehl
Porträt-Galerie eines rheinischen Schlosses

und anderer Besitz . F200m
Alte und neuzeitliche Meister,

darunter Werke von
Barthel Bruyn , Antonie Pesne , Geldorp Gortzius,
Franz Kessler , Rosa dj Tivoli , W. C. Heda,
J . D. de Heem , A. Gryefl , John Dawuman,
A. u . O. Achenbach , Otto Brausewetter , G. F.
Deiker , Peter Janssen , Olaf Jernberg , J . F . Over¬
beck , E . von ßteinle , H . von Volkmann , K. Hage¬

meister , Albert von Keller u. v . a.
Hervorragend Bildnis-Galerie eines drein.Schlosses
von Meistern der Kölnisch , u. Niederländ . Schule.

Katalog mit 9 Lichtdrucktafeln 20 Mk.

Kunslauk!ionshaus]HIath.Semperfz
Inh. : P. Haustein L Söhne gegr. 1843

Tel. A 1940. Köln a « Rh « Neumark» 8.

SchirHrvareir!
* Ein großer Posten SchuhMren jeder Art einge¬
troffen , darunter viele Einzelpaare, zu mäßigen Preifen.

Schuhhaus Zimmermann
Bleichstratze 45, gegenüber der Schule.

daß wir auch heute noch einen kompletten

Herren-Maßanzug
ausreinw . Stoff, auf best . Zutat ., Sorgfalt ., auf Wunsch
nach neuestem Fasson , verfertigt , zum Preise von

R2450.
liefern , sollte Sie veranlassen , sich von unserer
Preiswürdigkeit zu überzeugen , indem Sie Ihren

Saisonbedarf unverzüglich bei uns bestellen.

Kerren -Stoffe
meterweise an den Verbraucher

in direktem Bezug von der Weberei.

Ewald Wenzel
Tuobgroßhamdlung

Oranienstr. 14. Telephon 1297
Den ganzen Tag geöffnet.

ir
Hierdurch mache ich der geehrten Kund¬

schaft , sowie Nachbarschaft die ergebene
Mitteilung , daß ich das seither von Herrn
Karl LofoSg, hiersdbst, Bleichste . 9,
Ecke der Helenenstraße , betriebene

Herren- und
Damen-Friseur-Geschäft

ab | . Mai käuflich erworben habe.
Es wird mein eifrigste s Bestreben sein,

durch gutes , sauberes Bedienen die Zu¬
friedenheit meiner werten Kundschaft zu
erwerben.

Mit der Bitte , daß meinem Vorgänger
bewiesene Wohlwollen auch auf mich über¬
tragen zu wollen , zeichne

Hochachtungsvoll

Robert Schaft
Herren- und Damen-Friseur.

Bekanntmachung .
Meiner werten Kundschaft in Sonnen ,-

bsrg und Umgebung zur gef. Kenntnis,
daß Mi ab Samstag mein Geschäft wieder
offen habe.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein,
meine werte Kundschaft in jeder Weise
zufriedenzustellen.

Empfehle als Spezialität.
Feine Wurstwaren — ff Aufschnitt,

Metzgerei Schütz
Sonnenberg , Talstraße 27.

Stärke die Nerven mit

A-ttta «k ranklM ! 2a tn ApoMidten. Cnfnton
*te, Fabrik: Nix «B«*ein « , G, ra, k, II., BerlinW.lä.

«ne

Heu
ronik
3®6r=
»eben

ntt
,dd-

j-utlofe.
Eine
dem

Näh¬
eren

die
ich-nutomobil - Centrale lUiesbaden Baimhorur. 20 i
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Größtes und ältestes Spezial -Geschäft am Platze. :: Wagenpark über 40 Automobile.
Vermietung eleganter

Praiat-Automobile
offen und geschlossen.

Luxus-Gesellschafts-Autos.

Auto-Taxameter. !
Tag-u.Nachtbetrieb:

Telephon 6160 , 6161, 6162 . ■

in
ch-
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4t
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ach-
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ehern
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>d rwi-
duEr
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sowie die ständig steigende Inanspruchnahme durch
Rwhtäanwäite , Firmen und Private beweisen dieK'oß«Le ztungzfs ligkeit uns res Instituts bei Er-d g-nng aller Vertrauens - und Detektiv -Ange ’egen-
heiten . (On par e franpais — Enrlish spoken ).
BtttaiMgaiM, Er»ltttaR| »n, AsskäiiftB an aBen Plätzen der Welt.

Kosmos
DetehüD- HushuntiB!

nur

IDiesludsn. Uiiumtr . 22
Tel . 4180.

Kaufe als fudimunn
chne marktschrewrischeReklamePlatin , ©elsl - u.
Sflbersadi ., Ketten , Ringe , Sertedta,
Sdimudtsadi ., ZahnfeM »«« , Dablee

mmm Bia ^ewissennalt u. ati ko»-
■ aS ® »« « kurrwszlos heh . Preise».

und oergl.
wie bekannt

Eüd Silkincfciiiili'WifkstaüM. Schiffn
tbere VVeberpasse öd. (Christi. Firma), ist . l*«ö.

bitte genau auf Hausnummer zu achten.

Brillanten

Siels Singang

aparter Holzschnitte und R̂adierungen
erster Künstler Oelgemälde

‘Rnkauf guter Oeig * mä !de und Stiche.

Perlen, Juwelen
Platin, Gold u. Silber

kauft zum Tageskurs

Leon Sorkin
6 Marktstraßs6. Tel.3912.

Verkäuf3r sind luxusstauerfrsi.

Der Wes zu mir leimt!

£ Zahle misst
Sr als !«<•*■»niere Ä

auberdeiH muU  cämti . Barrsekaften b« aut  im

Suxusstsuer befreit
daher bitte nicht früher verkaufen , bevor Sie mein

Angebot gehört haben für
Brillanten Perle » ,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Sühergegensi &nd «,
gold. Uhren, Ketten, Hinge, Armbänder, Brötchen etc.

Silber- Beetecke, Leeehter, Senriee, Körbe,
Becher, Tauehen, Etuis (aoefa Brach)Zahngebisse

(ob ganze, zerbrochene oder in Kautschuk gefaxte)
bessere Herren* vmi Damen-Mze.
Srosshüt Wna.IStiek

♦ » ♦♦♦♦♦♦ ♦* » »♦♦♦♦
Elegante NeuheitenDamen-

Kleider
Hüte Blusen

Strickjacken * Jumpers o Shawls
in Seide und Wolle _J£ m

trenden e sof. zur mikroskop sch. Untersuchung,
unter fachmännisch . Le t ng , Ihre ausue kämmten
Haare . Darauf erha t - n S:e von nn « genaue Vorsehr.

für Ih e H arpflege . 72
Untersuchung und Vorschrift kostenlos.
Kur- und Heilanstalt Schloß Fa.keni.erg

f% be : GrBnau (Mark ) A. 72.
Bed»utendst “s Ins tut für Haa Wissenschaft.

A48 #B4B484 B +B 4 B+Bf 3 «M4 S

! TEPPICH |
groß,

zu außerordentlich
billigen Preisen

empfiehlt

Bieichstr.gJenny Msttsr WZ
Umpressen. ftemigen und Färben von Herren- und Damenhüten.

f gut erhalten,etwa 30—60 qz
besonders große ^

■ HerreinapImiEker - ' Möfoel “ j
g und Kamin M
? --- ---- zu kaufen gesucht . ---------- g
<$>Offerten erbeten unter G 5283 an D. Frenz , ^
Hl Annoncen -Expedition , Bahnhofstraße

S +jBtBlB +B+ B+ Btl

V

Köln La<!en.

Nachdem mein Lager durch Neu-
eingänge aus alten Ruck
Ständen wieder gut sortiert,
empfehle ich für Ihren Bedarf-

WageaanBsfr.
Acht 'u Sie. bitte , gute auf W«

Tikfkii 4424.
i a. Br. S7*

Jrnvelen -Ankaufsslelle „Brigosi
Klapholz

tauft Stülanfen,Selb,Silber-s. pbntictit
?u allerhöchste« h»re sen

N«r Srabenstratze 5, >. a» der « art strasse.
' Stein Laben. — Separater Cinq«ng.

(Streng ree'le nnb bilftrte

BfMnrnrhen
Sammlungen Cmd bessere Einzolmarkea kauft zu
hohen Preisen K . Piretta , Frankfurt a . M .»
Allegasse 29. 1. Tr !. K. • 14- Kei» Laden. F -00i

Auch sonntags z-i sprechen

fiardinen
Tülle - Mulle - Etamine
Schien-Gardinen— Madras-Garn turen

auBerorienflldi vorteilhaft«

da unter : bi». Schlafzimmer . Speisezimmer . W»hn-
od. r Herrenzimmer . Salon . owie destere Linzel-
möhel, div. Teppiche, i Kia »ier oder Stutzflügel

und mittelgr . Nassen schrank;
übernehme eventl. Pension , eventl. mit Hausoder Villa.

Gef. Offerten an MnSame Sias , Taunusst ' aße 49 1. i.

Vertrieb von Erzeugnissen
Sächsischer Gardinen -Fabriken

Bichard Herwegh.

LmWIWeti
am Rhein gelegen, soll vom neuen Besitzer voll-
ständ g antik eing-r chket werden ; dazu werden
out Dekorativ , en. Gobelins, große und kleine
Orient eppiche, schöne alte GemL de, au- Leine-
Wand U'd Holz, auch einige moderne Meister,
ferner allerlei eingelegte und g- chuitzte Möbel
evtl, ganze kompl. Zimmer , 2 große antike
Lüster einige Kandelaber und all s was alt
und schön und sich für ein Land ch oss eignet,

von Herrschaften zu kaufen ze ucht.
Diskretion zugesichert.

Da d e Gegenstände zu eigenem Gebrauch sinch
bin ich in der Lage, entsprechend hohe Preise

zn zahlen.

Me Me mirb mgehM erlebtet.
Angebote unter M. 243 an den Tagbl.-Beri.

asse 8,
im Hause der Färberei Schütz.

laufe ich iederzeit:

Kunstgegenstände aller Art
Antiquitäten (auch Model)
Orientalische Teppiche
unter sirencer Perichwiegenheit zu guten Preisen.

MjlttNW, NW»Setz
Inhaber: Leopold Hetz 372
amtlich beeilter SachverstSnbigrr.

Gear . 1F44 « ilhelmstr - tze 16. Tel . 182.

„N“ Schnell'
Feuerlöscher

Herrschaft!. Möbel
a nze Cinrichtun en, einzelne Etüde, KunitgegenftL tSe,
r.!0nznn. Te-p che. Pian-ö. Kassenschränkr, »ri-tntt.
fa-ben. Porzellane un» Gläser knnst eê e« sosortige
Kasse ,tzo ztzev. 4 bo-fk-rake «, r- b-n. Tel. 3647.

Englisches Zinn
(auch zerbrochene Stücke), kauft gegen hohe Preis

Holzhetz Adoifstraße t>, gaben._

Unentbehrlich für Behörden , Wohn - und Uesch . fts-
î iuser, iEdustrielie und landwirtschaftliche Betriebe.

Vorführung kostenlos . T® 8 337

Niederlage und Alleinverkauf

Ph . Hdi . Flora
Moritzstrasse 21. Telephon 806 u. 3311.

Möbel . Teppiche.
Kleider , Wäsche,
Deckbetten. Kissen, Sardinen , Decken. Reise
kosser, xterngläler , Sold - und Lilbersachen,
Zahngehisse , Anssteli fachen, Bestecke,Leuchter

kaust zu den höchsten ragespreisenD.W«,üiMIk.!!.3!dl.4878.
NWler. üitffieliai, M

wird stets ansetauft.

PH. Häuser , Bronzenetzsrei
FriedrichstrBse -0. Fernsprecher 1983

Herz-Gefäßmittel,pflanzliche, herzgiftfreie,völlig unschädlicheSG
Corliber Hauptbestandteile: Dros . Urfic . — Urea pura, Saccharum, Tct. cianam.

Wie urteilt die medizinische Fachpr sse über „Corliber“?
Dr . Gottschalk , Berlin, im Groß- Berliner-Aerzteblatt Nr . 7 vom 11. 2. 1922.

irteur tue mcuiiuuü '.ut x al '11l' 1 “ “ “ , „ , , r  v u Lnsaaodens PrüDarat Corliber “ an und konn e, besond rs be: ei iem Patienten , sowoul o jektiv
In 2 Fälen von Atheresk .erose wandte ich das von der Excedol G., m. b. • Sf ßrw is Pfar die’Wirkung d s „tor .ib-r “ hatte ich in der Hera Setzung d s Blutdr .ickes,

ai*‘auca sukieküv e ne erheblicft * Besserung kaats . 1an.“ . . . ,.E .»an sicheren ob^ tiven Bew ^s lur Act,nma nnd d. r Urin . der b s zum G ~b, m r, d saiB du J . - . .. V. t- .«er»' N,i.->kt ä»r*kbf»Sr>11
ln z rai en von AuioitoRiciufto , v »lV, n d»w „s f,ir Hbe v\ irkunsr ci ß .ÂoriiO ’r fiatLo il i »» ^ ^ j ^

ftÄTÄÄi 'ÄiTSIf

bisher «Hein herrschende Jod entweder stärkere Beschw^ den o er gar vune esseru ädU4  Substanzen VOD auseezelflmeter Heilwlrkunf.

J51SSM23Ä - - S%3CCEi»ot -e*»eu. t « P— «e ■— » •
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MR ImiMl I,ISIS WM.(,
iMittwocb , S . Mal , abends 3 Uhr Casino

saal , Friedrichstraße 22razert v . Klavierschülern
Jes  Direktors Franz Schreiber und Frl. Paula Klein
Schmidt, besangsi hiiler > d&s Herrn Wolf-Aren4a,

^Hegieitun : d. Gesänge : Frl . Else Wolf ; Cembalo:
’ llwr Hermann Wolf, Orchester unter Leitung de»
* Herr ? Fritz Robinson . Der Re nertrae ist für die

Kinder des Vereins : „ Nsssauisehe Krüppelfürsorge
bestimmt . Num . Platz : Mk. 20.—, 15.—, 10.—, 5.—, in
den Musikalienhandlungen und abends am Eingang,

« .» MW -Ml!
Montag: Probe.

Nach der Probe:

Besprechung.
Vollzähliges Erscheinen dringend
erwünscht. F260

Der Verstand.

Bayern-Verein„lanaria“E.V
Wiesbaden 1892.

Am Sonntag , den 30 . April,
findet in Sonrenberg , im „Nassauer Hof“

unser diesjähriges
V frühlings - Fest

verbunden mit bayerischen Oridnaltänzea,
Unterhaltung und Tanz, statt.

Mitglieder , Landsleute , Freunde und Gönner
sind herzlichst eingeladen . Dtr Vors' and.
Eintritt Mark 1.— Anfang 4 Uhr,

Cott Orient.
Heute Sonntag:

v  Großer Ball!
»flke nach Belieben. — Jazz-Band.

Inl
Sonntag, den 30. April 1922,
Montag, den 1. Mai 1922,
bei gutem Wetter , ab 3 Uhr:

KONZERT
im grossen Saale.

Reichhaltige Speisenkarte
zu zivilen Preisen.

Prima Ausschankwein.
• Neuer Inhaber:

g Eugen Riagelmann . _
K9BBBBBBBBB ■ I

Heule Sonnlag,
aL , 4 Uhr:

Großer Bali!
niiiiiiiiiiiiimii

Große ; Orchester . — Jazz -Band.

Brun ® Kasfuer
der Liebling <jes Publikumsm

Das Erasäii Der Deriaoeenhe!t.
Schauspiel in 6 Akten.

Ser Kampf nm den Kann
oder

Die Frau mit den IVOS Toiletten.
Drama in 5 Akten.

Beginn der letzten Vorstellung : 8V, Uhr.

Rhein str.
47. U . '

Rheinsfr.
47.

Ab heute ! Mur 5 Tage!
Der Frauenräub ^ r.

Dritter Teil.

Lebendig begraben.
Lustiges Beiprogramm.

Info ge des starken Andranges bittet man die
Nachmittags -Vorstellungen zu besuchen.

Wochentags : Anfang 3V, Uhr . Ende 10 Uhr.
Sonntags : Anfang 3 Uhr . Ende I0 >„ Uhr.

Bennen zaWiesbadeti
veranstaltet von dem Comife des Courses

rk-Koteh
KOnstler-SpisSe

Direktion : H. Habels.
Musikal. Leitung:

Fried König.

|fitmliausüonaertel
Sonntag , 30. ApriL

Vormittags 11.3 Uhr
bei geeigneter Witterungiin Abonnement:

Sonntag , 30 . April 1922 , 2 */* Uhr.
Totalisator , Extrczüg ®, Elektrische Bahn viertelstündlich . /
— Ia Restauration . Lunch von 11 —2 Uhr . — F37°

PROGRAMM
vom 1. bis inkl . 30, April:

Ernest & Gabriele
Tänze in höchsterVoilend.

Jane Weild
Vortra gs- Meis terin

Kurt Jurisch
die groteske Type
Ev Evenstrem

Tänzerin
'Frau Dr. Prdse - Thelssen

Geigen-Virtuosin
K. van Eijck

Promenade-Konzert
im Kurkarten.

Ansgeführt von der Kapell«
des Wiesbad. Musik-Verein®.

G5LK AQUAIITATSLIKORE
SEIT  1 * 38 . WELTBEKANNT

Generalvertreter : ] . Krauss , Fratiklurt a/M.

Chanso xmer
Ernst Re Kson

Conferencier -Vortrags-
Künstler

Else Marion
die Deutsche Neohtigail

Aenn Keusi ^ jer
Lieder zur Laute.

IAm hinge !: Carl Wiegand.
!Lenler .: Ernst Nenbach.

Veränderungen des
IProgramms Vorbehalten!

Leitung : KapellmeisterMax Finzel.
U Ueber Betg  und Tal, Marsch

von Blankenburg.
2. Ouvertüre zur Oper Die

weiße Dame 1 von B ueldieu.
Preislied aus „Die Meister¬
singer von Nürnberg ** von
R. Wagner.
Tout Paris , Walzer von E.
Waldteufel.
Hüons Zauberhorn,Fantasie
aus C. M. v. Webers „Oberon•
von Rosenkranz.
Per aspera ad astra , Marsch
von Urbach.

Bettiuastrade 23.

F138
HM ’]["

Abcnnemonts-Konzarts
Städt. Kurorchester.

Leitung: H. Jrmer , städt
Kurkapellmeisfc»r.

Nachmittags 4 Uhr:
Zum Rendez-vous, Marsch
von F. v. Blon.
Ouvertüre zu „Ein Sommer¬
nachtstraum*1 von Thomas,
Wein, Weib und Gesang,
Walzer von Joh . St auß.
Fantasie aus Ein Masken¬
ball * von G. Verdi.
Im Reiche der Elfen, Cha¬
rakterstück von O. Höser.
Ouvertüre zu Der Nord¬
stern ^ v n G. Meyerbeer,
L ungarische Rhapsodie
von F. Liszt.

Steats -Th««ter.
Großes Haus.
Sonntag SO- SIpciL

8 « aufgehobenem Abonnemen:.
Tristan und Isolde.

[Handlung in 3 Aufzügen von I
Richard Wagn,er.

Mr M ffifpäde
iauck Holz und Kohlen)

befördern
WM Er. Udler
Mittelitrabe 3. Tel. 171»
..Ka"'lr,M!M!'0heil

lind die billigsten, dauer¬
st u wasserdicht. Br.

Damen u. Binder 40 M.,
ö .-Soblen u. <kleck 45 M.

Vnlkanisier-WerkitatAm!
u. muu jji

isier-Werkitatt
6d)Ulpoi | ß 8.

Rohrstühle
brauchen nicht mebr teuer
geflochten zu werden. Ein
aut gevolsterter. leicht zu
befestigender, abwaschbar.
Lederfitz verbürgt eine
Lebensdauer von zirka
10 Jahren.
Tavetenbau-i Georg Dietz.

Luisennlatz
Neue

Me«- unö Herrn'
Fahrräder

kaufen Sie preiswert
Revar.-Werkft. Schmidt,

Eneifenauftratze 1.

Siiftstr. 18.
Tel. 1038.

Siiftstr. 11. |
Tel. 1038.

Sketsch-Bühne
m

Dora-Palast
Haltestelle der Elektr.
Linie I , Rödersbaße.

. ■.■.......iimiii.iiiiiii.,
Heute

Programm-Wechsel!

Novität! Novität!

I
L eben Ober LachenI

Ml
Anfang 8 l/, .Uhr.

Kein  Wehzwang!

Cabaret
Klrchgasse 15

Sonntag
nachm . 4 Uhr n.
abends 8 Uhr:

Große

lI j:
des erfolgreichen
April-Programms!

Montag:, 1 Mai:
Premi&re.

arnmeP'
Lichtspiele

Mauritüussfr . 12

lfm Stofe zo Stofe
bis io den Tod.

Drama aus dem Leben
in 6 Akten mit

Killer Carena.
Nobody 21. Episode:
Der Zeu ^ e ans
dem Jenseits.

Eintritts,re'se 4 bis6.50 Mk.

Tristan . . . . Christian Streik
Isolde . . Emilie Frick
König Marie . . . Aler. ftipnis
Kurwenal . . . . S . H. Andra
Brangäne . Silin Haa,
Meint . Fritz Mechler
Sin Hirt . Hch. Schorn
Sin Steuermann . Fr . Schmidt
Ein Ssemannn . L. RE ^ " "
Musik. Leitung: Arthur Rother.
Nach dem i . und 2. Aufzuge
treten Pausen von je 20 Min. «in.
Anfang 6.38. Ende nach 10 Uhr.

Abends 8 Uhr:
Solist : Katnmermus.'' er

F. Danneberg (Flöte).
Huldigungs - Harsch von E.
Grieg.
Quvertüre ru „Der fflren-
h luter " von S. Wagaer.
a) Schwedischer Tana V a

Th. Gouvy.
b) Serenade von A.WoodalL
c) Spauisoher Tanz von F.
Sabathil

für Flöte mit Klavierbegleitung
Kammermusiker F. Daumjberg

und E. Kiesel.
4. Siegfrieds Rbeinfahrt aus

.Götterdämmerung " von R.
kl Wagner.
6. Serenade von Jos . Haydn.
6. Capriccio itaüenne voa P.

Tsohaikowsky.
Abends d Ubr im klein. Saal«:

Bunter Abend.

Montag, 1. Mai.
| 83. Vorstellung Abonnement Gl
HwangSeinquartierung.
Echwonk in 3 Akten von Franz

Arnold und Ernst Bach.
Konnnisftonsrut Schwalbe

Mar Andriano
Eerhard,s. Neffe . ft. 2. Diehl
Ellennann . . . . <i.  Lehrmann

elene.d.locht. . Helga Reimer,

Odeon
18 Kirehprasee 18.

Memoiren eines
Kammerdieners

I . u . II . Teil
nach dem Romaan von

Eugen Sue
mit EvI Eva.
Anfang 3 Uhr . —

Walhalla.
Schwed. Filmkunst:

DociElironde
Flammen

nach dem Roman
„Die Htigelmßhle“

in 6 Akten.
In der Hauptrolle:
Anders de Wahl.

Die Flucht
vor dem Leben.
Schauspiel in 5 Akten
von ßulger Madsen mit

Fredenk MeSsin.

—Urania
30 Bleichsfr.

n

Abenteurrr-
Sensations -Drama

aus dem Artistenleben
in 6 Akten mit

Luciano Albertini,
dem größt . Sensations-
Schauspieler der Welt.

Peel Heidemann
in seinem neuesten

Lustspiel

Lustspiel
i

in 3 Akten.

Auguste ftllemchen. . M. ftnhn
Anna.i.Tocht. . . Toni Portzehl
Karl. Diener . . . H.Bernhöft
Frau BoNmann. Seltne Koller
Ort der Handlung: Eine groß«

Prooinzstadt.
Nah dem I. Akt l?, nach dem

2. Akt li Minuten Paus«.
Anfang 7, End« etwa 3.30 Uhr.

Wilhelmstr 8.

Das neue
Film werk 1 j

Der Hund von!
Baskerville.

Großes Detektiv-
Drama in 6 Akten

mit

Erich Kai ir-Ti z.
I.ästige » Beiprogr . j

Kiinstlermusik.

Tbalia
Kirclür. 72. Tel. 6137.

Heute letzter Tag!
Der brennende

Ddier::
Das Drama eines Ehr¬

geizigen.
Exklusivfilm in 6Akten
mit Eu « . Klopfer,
Wlad . Gaiarow,
E .v .Winterstein,
Lya de Putti u.
Stella Arbenina.
Außerdem der drollige
amerikan . Komiker

Chaplin.

Ab Montag , 1. Mai:

Die Dame in Drau.
Detektiv -Schauspiel

in 5 Akten mit Lili
Dominiei , Lotte Lorring

und Paul Hansen.
Spielzeit : 3—1 >’/, Uhr.

Hieines Haus.
INeliden, - XbeatiM

Sonntag . 30. April.
Nachmittag» 3 Uhr.

Bei aufgehoben. Stammkarten.
Fräulein Julie.

Ein Trauerspiel in 1 Akt »on
August Strindberg.

In Szene gesetzt oon R. Hoch,
fräulein Juli « . Helga Nielsen
jeon, ein Diener . A. Mancher
Christine, Köchin. MargaKuhn

1ö Minuten Paus«.
Hierauf:

Gläubiger.
Eine TragikomSdie in 1 M

von August Strindberg.
In Szene gesetzt von R. Hoch.
Thekla. . . . . Thila Hummel
Adolf, ihr Mann . W. Buschoff
Gustav, ehr geschiedener Mann

Dr. P . Gerhards
Ein Kellner. . Arthur Bahrdt

Mitwirkende : Josef Siener,
Wien, Ansager und heitert
Vorträge,NeilyMichael- -öurne,
Koloratur-So ubrette .jQildegara
We. neke , Tänze, CiifWlnstler,
Kunst pfeifet* u. Stepp - Tunze.
Am Flügel : S. Woblgemuth.

U Josef Siener als Ansager.
2. Arie der Vioietta*4 aus der

Oper wTranata M von Verdi.
(Nelly Mohaei-Böhme).

| 3. Tiuij :a) Frü .iUngsrauschen
von Sin ding , b) Scherzo von
Scuubert . (H. Weruecke.)

!4. Heitere Vorträge.
(Josef siener .)

Tänze : •) Faun ▼. Debossy.
b) Chimray von Eisoidt.

| 6. a) Arie der Adele aus der
Opirette „Die Fledermaus **
von Joh . Strauß , b) Taran¬
teile aus der Operette „Gas-
parone von Millöcker.

(Nelly Michael- öume.)
| 7. Theater -Anekdoten.

(J sef Sienar .)
|d. a) Fr blingslied v. Gounod.

b) Konzerpoika von Uuoh.
o) Ni nette von Cherubim,
d) Ohio wbistled Step vonCh. Whistler.
(Charles Wistier.)

Bei aufgehoben. Stammkarten.
Ter leufche Lebemann.

Schwank>n 3 Akten
von F. Arnold und E. Bai

In Szene, «setzt». M. Andriano.
Julius Eeibold, Fabrikant

MaAai  Andriano
Negine, seine Frau . A. Laudien
Eerty. d. Tochter. H. Reimers
Mag Stieglitz. . B. Herrniann
Maria Rainer . . Helga Nielsen

. EustoWalter Riemann . Euskav Albert
)«in, Fellner . . . . ft. 2 . Diehl
>llde. Lore Siegert
Lally . Tony Portzehl

Anna,Dienstmädchen. S. ftoller
Ein Droschkenkutscher

Sutdo Lehrmann
Ort der Handlung: Eine mittlere

deutsche Prooinzstadt.
Nach dem l. Akt l2Min. Pause.
Anfang 7, Lud« etwa 3.3» Uhr.

Montag, l. Mai.
S. Darstellung Stammreihe s.
Die Marquise von Arei»

uspiel in » Auszügen nach
erol oon Earl Sternheim.

In Szene gesetzt oon R. Hoch.
Maraui» ». Are», . A. Momder
Die Marquis« . . Thila Hummel
HortenseDugeuay. A. Laudien
Henriet,- Duqenay . H.Genzmer
Ein Lakai. E. tz. Jaff«
«at -n, 7. Ende «*» « ».» Uhr.

Montag, 1. Mai.
Nachmittag« i—S.J3 Jiut

TANZ - TEE
im kleinen Konzsrtsa . t.

Nachmittags i Uhr.
Abonnements-Konzert
Stkdtiaobea Kurorcbester.
Leitung : U. Jrmer , sticht.

KurkapaUiaaiiusr
1. Ouvertürs za  Leiohts Ka¬

vallerie von F. v. : uppö.
% O schöner Mai, Walzer von

Joh . StranB.
3. Fotpourri aus „Der  Mikado“

von A. Suilivan.
4. Polonäse in As-dur v. Chopin.
5. Ouvertüre zu . Teil von

Q. Rossini.
Fantasie aus . Tiefland“ vonE. d’Albert.

7. Obus Furcht und Tadsl,
Marsch von R. Eilen berg.

Absnds 8 Ubr bei geeigneter
Witterung im Kurgarteu , sonst

im großen Saale:
Volksabend

unter Mitwirkung des Städt.
Kurorcbester >u. der Arbeiter-
i.ossngvereine . Bruderbund ,
.Volksohor* nach „Vorwärts“.
Orohesterleitung : Kapellmatr.Hermann Jrmer.

Solist : Konzertmeister
W. Kleemann.

1. Massenchor : „Märzluft“ v*u
Augerer.

Leitung : O. Höser.
Fast -Ouvertiire von Lassen.

3. Chorvorträge : a) Hermat
von Jüngst , b) Zwei Biitme-
lem von Pauiy.

Arb.-Oes.-V. Vorwärts.
Le tung : W. Aliendörfer.

4. Doionaise, A-dur von H.
Wieniaw. ki.

Konzerimstr . W. Kleemann.
5. Männ rchor : AmBergstromvon Kölluer.
*• oemischte Chöre : a) Abend¬

chor ans Das Nachtlager
in Granada ’ von Krentxer.
b) Am>r im Nachen von
Gvstboldi.

Arb.-G.-V. Vdksehor.
Leitung : »I. Finzel.

7. II . ungarische Rhapsodievon F. Liszt.
8. Chorvortrag : Maienabend'

von Utbmann,
Aib .-G.-V. Bruderbund.
Lattung : t ). •“

I

i
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Elegante
Modellkleider

Jumper
Blusen .WIESBADEN

Webergasse S
► Passage - Eingang.

'DWDW «l"N"!111MWMWM.VMWMMWDWkM

Wiesbadener Tagblatt. Mergen-AusgaSe. Erstes Blatt. Br.

Ridifige Preislagen
wie wir Sie bringen , erleichtern Ihnen Ihre Einkäufe außerordentlich
um so mehr , da Ihnen bei uns auch die altbekannte Qualität in

Riesen - Auswahl
•• • j

Coverooat-Mäniel Sa
gesteckt . M 875 .—, 695 .—

Donegal-Mäntel •»
schicken Fassons .

vielen Farben , in
M 950 .—, 795 .— ,

Regen-Mäntel'“W "' """Gürtelfassons , offen
und geschlossen zu tragen , .0.875 .—, 745 .— ,

475/
575.
595/

wohlfeil zur Verfügung steht.

Jumper„Oie große Mode“
aus Seide , i» allen
Modefarben . . von Jl 575.- an.

Jackenkleider CÄ
blau gestreift . •*

Trikot-Kleider aus Kunstseide-vonder Mode bevorzugt,
in allen Farben , 07 c „„

von M 0/J* — an '

Jackenkleider*“ »»-» »-.m- Kammgarn -Cheviot
reineWolle , mit Tressengarn ., 1325 .- ,1075 .-,

Veileblusen ffS “'245.- an.
Mantel-Kleider sySTÄ
färb . Stickerei , Jt 745 .— , 675 .— , 495 .— ,

Strick -Jacken
reine Wolle,

entzückende Farben und Fassons,

Mk. 4T5 . —

ScfUbss
Eaa ^ gasse 52.

Kostüm -Retke
mit Falten , neueste Fassons,

in dunkelblauen Stoffen , engl . Art,

von ^ 70 » — an.

Größtes Spezialhaus tür Damen-Konfektion. K171

ifmnmiiiifmnnrmTinifiT

ifr und Bera-Sctaie
prima Ware und sehr billig
kaufen Sie am besten im

'mm\4m  für Partiewaren
13 Wsgsmannstrafie 13.

Möbel
An Brautleule verkau re, solange

Vorrat , billigst

Schlafzimmer,
Küchen,
FiurtoiSetten,
E nzelmebel etc.

Besieh igen Sie vor einem be¬
absichtigten Kaufe mein reich¬

haltiges Möbellager,
Auf Wunsch

Zahlungserleichterung.

Möbelhaus

J.Wolf
Wiesbaden, FriedrichstraOe 41.

Laden und 1. Stock.

iS

eisen
»Rr*mnnmiffmTiiiiniiiiiiiiiiiiiiin mimiHi . ikimmiTi mmi inrn

Damen -Strümpfe
32

. . 59
Kinderstrümpfe , ohne Naht,

Baumwol’e
verstärkt . . -

Prima Mako
schwarz und farbig . Paar

24“2r
45

Flor -Strümpfe fl**6®
verstärkt , hellfarbig

Fier -Strümpfe ffk 75
prima Qualität . . Paar*

schwarz , weiß und braun , j^ 9® 21 ^ 23 ^° 25
00

Herren -Socken

sofort lieferbar
Georg von der Schmitt

Sedanplatz 2 ----- Telefon 1327

Sehweiß -Socken
ohne Naht . .

Baumw . ohne Naht
schwarz und braun .

1ß 75  II 75  Phantasie -Socken 2K5S IE<
lH Ll  echtfarbig . . . « V XJ

00

Flor -Socken ßC00
schwarz und farbig . . .

Kinder -Söckchen in schwarz,weißu.bunt,
Reizende Neuheiten in jeder Größe u . Preislage.

Damen-Unterzeuge
Amerik . Damen -Hemden

weiß Trikot.

Schlupfhosen Ia Trikot, bH

Damenhemdhosen KP
weiß Trikot .

Korsettschoner ^ 7» ^ »prima Trikot . .

Saalf as - Elastica - Sie !erzeuge
fföw Herren und Darsien

aus prima weiß Mako — Unübertroffen in Qualität u . Haltbarkeit.

Eleg . Handschuhe 2^ ™
in allen Modefarben.

( h. Hemmer

Anzugstoffe
Hosemlreifen - Mareng

Versäumen Sie nicb  jmein Lager zu besichtig
Führe bei außergewöhnlich billigen JPt
nur beste Qualitäten in blauen, schu
und mod. farbigen Kammgarnen , Cheoiolt

Meltons für Damen und Herren.

K. Schneider , Rheinstr.
Kein Laden , Ecke Kirchgasse.

Alte Artillerie/caserne.
mm iiiiimimiiiiiiinniiimiiiiniiininBiüi

Bohnenstange]
Ia Stärke , 4— 5 m lang , zu Mk . L .— bis S.

m.

KohlerLhandlung Ad . Sfdl ? «
Schiersteiner Straße 50. _ Telephon

!!Als besonders billig
empfehle:

Ia Einsatzhemden, Narmalhemdf
Damsnhemden in KretoC e.Irikot

Große Auswahl in
Biberbettfichern,

volle Größe , weiß u . farbig , mit roter Ke

Meine Spezialität in Hoset
Arbeitshosen , feldgrau,

Manchester - Hosen , Engl .- Leder hof- . , yStreifenhosen.
Jeder Besuch ist lohnend!

Billigste Bezugsquelle für Händler und WLderv:rkäu

Arbeiterkleider-und Manufakturwaren-Zent
Hch . Grünspan,

Helenenstraße 3 , Ecke Bleichstr

9iit-n.$ieli(li[ii!
jede» Quantum, gelbe und meist«,

zu billigstem Tagespreis
für Hotels und WiederoerkSufer offene

L. Schott, Kartoffelqrotzhaml' '
Herderftraste 8. — Telephon 63l.

34 .

Opel - Fahrräder
Motorräder

Auto -Zubehör
Bereifungei

liefert preiswert

AIJG . SEEI
Schwalbacher Straße 27.
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